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Nur noch on der OrelFront harte Kampfe
Ate Wirksamkeit der deutschen Abwehrtaktik im Offen - Alte JurchbruchsversuKeder Sowjets erneut gescheitert

* Aus dem Führerhauptqn » rtier ,
!.?. Juli . Das Oberkommando der Wehrmacht
g«bt bekannt :

Die Sowjets setzten auch gestern ihre vergeb -
« che » Versuche , am Kuban -Brückenkops , im
Ranm von Orel und südlich des Ladogasees
durch die deutsche« Abwehrstelluuge » durchzn-
brechen, sort . Im gesamten Südabschnitt vom
Asowschen Meer bis Bjelgorod ließe « ihre An-
griffe infolge der bisherige « Verloste gegen -
über den Vortage » erheblich nach.

Am einzelne « wird gemeldet :
Am Kuba« - Brückenkopf wurde« örtliche,

zum Teil mit starker Artillerie - und Schlacht-
sliegernnterstützuug vorgetragene Angrisse
önrch Gegenstöße zum Stehen gebracht oder
schon in der Bereitstellung zerschlagen . Am
Kampfgebiet um Orel erueuertcn die Sowjets
auch gestern wieder mit starken Infanterie »
«nd Pauzerkrästen südlich, südöstlich >,nd nörd -
lich der Stadt ihre vergeblichen Durchbrnchs »
versuche. Sie wurden in schweren Kämpfen ,
znm Teil im Nahkampf , mit starker Unter -
ftütznng der Luftwaffe unter Vernichtung zahl -
reicher Panzer a b g e f ch l a g en . An mehreren
Stellen traten deutsche Truppen zum Gegen -
angriff an und warfen den Feind
zurück .

fortgesetzte starke Angriffe im Abschnitt süd-
lich des Ladogasees wurden unter hohen feiud -
licheu Verluste « abgewehrt . Ei « in »ufere
Stellungen eingebrochenes Sowjetbataillon
wurde imGegenstoß völlig anfgeriebe « .
Insgesamt wurde » gestern 130 Sowjetpauzer
abgeschossen .

Am Schwarze « Meer griffe » leichte
deutsche Seestreitkräfte La«desstelle « u« d Ver -
ladeeinrichtnngen der Sowjets an und ver -
senkten zwei Nachschubsahrzeuge mit zusammen
8M> BRT .

Auf Sizilien wurden mehrere gegen den
Nord - und Mittelabfchuitt der front geführte ,
von Panzern unterstützte feindliche Angriffe
durch die deutsch- italienischen Truppen abge -
wiesen .

An den Gewässer « von Syrakus versenkten
deutsche Kampslugzeuge drei feindliche Hau -
delsfchiffe mit zusammen 211 Oflfl BRT . und be¬
schädigten 14 weitere Transporter schwer.

feindliche Fliegerverbände führtest neue
schwere Terrorangrisse gegen dentsche
Städte . Am gestrigen Tage wurden Kam -
bürg und Kiel sowie einige Orte im «ord -
deutsche « Küsteuraum und in den besetzte«
Westgebiete « angegrisseu und in der vergange -
neu Nacht die Stadt Essen ernent bombar -
diert . Dabei entstanden wieder schwere Verluste
n«ter der Bevölkerung nnd starke Ver -
wüstnngen in den Wohngebieten der auge -
griffen ?« Städte . Luftverteidigungskräste
kchosse« aus de » britifch -nordamerikauischen
Angriffsverbänden Kl Flugzeuge ab . fünf
eigene Flugzeuge ginge » verloren .

Ei « Verband schwerer deutscher Kampsflug -

zeuge bekämpfte in der Nacht zum 2K. Juli
Stadt und Hafeu Hull mit Bombeu aller Ka-
Uber . Drei Flugzeuge kehrte « nicht zurück.

Bei den gestern gemeldeten Gefechten denk-
scher Sichernngsstreitkräfte mit britische«
Schnellboote « habe « sich nnsere Erfolge noch
erhöht . Ausgesamt verlor der feiud zwei
Schnellboote , zwei weitere wurden in Brand
geschossen . ^

* Berlin , 26 . Juli . Die schweren Kämpfe an
den Fronten zwischen Asowschen Meer und
Ouellgebiet des Donez haben die bolschewisti-

schen Angriffskräfte so stark mitgenommen ,
daß sie am Sonntag nordwestlich Kuibyschews ,
am mittleren Donez und im Raum Bjelgorod
nur zusammenhanglose örtliche Vorstöße führ -
ten . Die Augriffe blieben jedoch meistens schon
im Sperrfeuer liegen . Nnsere Truppen nutzten
iNe Abschwächung der feindlichen Kampfkraft
aus , führten trotz des durch Gewitterregen
stark aufgeweichten Geländes örtliche Gegen -

stöße zur Bereinigung des Frontverlaufs und
- <»hmen dabei im Abschnitt Bjelgorod ein in
oen Vortagen verloren gegangenes Waldstück
wieder in Besitz.

Eine schlesische Panzerdivision , die an den
iLngsten Angriffs - und Abwehrkämpfen im
Raum Bjelgorod erfolgreich beteiligt war ,
schoß im Verlauf dieser Kämpfe ihren 2000 .
Sowjetpanzer seit Beginn des Ostfeldzuges
ab.

Die gleiche Entwicklung wie bei Bjelgorod
nahmen die Kämpfe am mittleren Donez .
Trotz massierter siebentägiger Infanterie - und
Panzerangriffe hat das im Brennpunkt des
Abwehrkampfes stehende Korps seine Stellnn -
gen nicht nur behauptet , sondern erhebliche
Teile der feindlichen Offensivkräfte vernichtet .
An keiner Stelle gelang dem Feind der um
jeden Preis erstrebte Durchbruch . Seine Schüt -
zendivisionen und Panzerbrigaden verbluteten
sich vielmehr am zähen Widerstand

' unserer
durch kein noch so schweres Vernichtungsfeuer zu
erschütternden Grenadiere , die auch hier wieder
die Hauptlast des Kampfes trugen . Mit Unter -

stützung durch Panzer , schwere Waffen und
Lustwaffenverbände traten sie dem Feind
überall wirksam entgegen und vernichteten in
sieben Kampftagen 896 Sowjetpanzer . Weitere
rund 140 feindliche Panzer wurden schon in
den Bereitstellungsräumen durch schwere Was-
feu und Fliegerbomben getroffen und außer
Gefecht gesetzt .

Noch höher sind die feindlichen Verluste der
letzten sieben Tage an der Mius - Front ,
vor allem nordwestlich Kuibyschew». Die gegen¬
wärtige Abschwächung der Kämpfe im Süden
der Ostfront ist somit ein sinnfälliger Ausdruck
für die Wirksamkeit der deutschen
Abwehrtaktik , die den Feind bis zur
Erschöpfung zu Ader läßt . Die Sowjets ver -
suchten zwar am Sonntag , die Lücken in ihrer
Angriffsfront durch frisch herangeführte Trup -
pen zu schließen, doch waren unsere Kampf -
und Sturzkampfflugzeuge auf dem Posten .

Sie bombardierten wirksam die anrückenden
Reserven und verhinderten so , daß die Einzel -
vorstöße zu größeren Aktionen zusammen -
wuchsen.

Im Kampfgebiet von Orel war dagegen
kein Nachlassen des feindlichen Druckes zu fpü -
ren , obwohl auch hier der auf Abnutzung der
gegnerischen Kraft gerichtete Abwehrkampf un -
serer Truppen zu eindrucksvollen Pan -
zerabschußzahlen geführt hat . Nach bis -
her vorliegenden Teilmeldungen u . a . aus der
Zeit vom 11 . bis 22. 7, vernichteten die beut -
schen Infanterie - und Panzerverbände südlich
Orel über 900 , östlich und nördlich Orel über

^1200 feindliche Panzer , zu denen noch mehr als
400 durch Fliegerbomben zerstörte hinzukamen .
Insgesamt verloren also die Bolschewisten in
zwölf Tagen des Kampfes um Orel weit mehr
als 2300 Panzer , von denen ein östlich Orel ein -
gesetztes Korps allein fast 800 außer Gefecht

Regierungswechsel in Zlalien
Mussolini als Regierungschef und Ministerpräsident zurückgetreten

Marschall Badoglio zum Nachfolger ernannt

* Rom , 26 . Juli . Wie die Agentur Stefani
am Sonntagabend bekannt gab , hat der König
und Kaiser von Italien eine von Benito
Mussolini angebotene Demission vom Amt
des Regierungschefs und Ministerpräsidenten
angenommen . Er hat zu seinem Nachfolger als
Regierungschef und Ministerpräsidenten den
Marschall von Italien , Pietro Badoglio, ,
ernannt .

*

Man nimmt an , daß dieser Regieruugswech -
sel auf den Gesundheitszustand des Duce zu -
rückzuführen ist.

Aufruf Viktor Emanuels III .
an das italienische Volk

* Rom , 26. Juli . Der König und Kaiser von
Italien hat aus Anlaß der Ernennung des
Marschalls Badoglio zum Regierungschef fol -
genden Aufruf erlassen :

„Italiener ! Ich übernehme heute das Kom -
mando aller Wehrmachtteile in der feierlichen
Stunde , die auf dem Schicksal des Vaterlandes
lastet . Jeder nehme seinen Posten der Pflicht ,
des Glaubens und des Kampfes wieder auf .
Kein Abweichen kann geduldet werden , keiner -
lei Beschuldigung kann gestattet werden . Jeder
Italiener beuge sich vor den großen Wunden ,
die in den heiligen Boden des Vaterlandes
gerissen wurden . Italien wird auf Grund der
Tapferkeit seiner Wehrmacht , auf Grund des
entschlossenen Willens aller Bürger in der
Achtung der Einrichtungen , die zum Aufstieg
anfeuerten , den Weg des Wiederaufstiegs fin -
den . Italiener ! Ich bin heute mehr als je
untrennbar mit Euch in unerschütterlichem
Glauben an die Unsterblichkeit des Vater -
landes vereint .

Rom . 25. Juli 1943 .
gez. Viktor Emanuel III .
gegengez . Marschall Badoglio ."

Aufruf
des neuen italienischen Regierungschefs
* Rom , 26 . Juli . Der neuernannte italieni -

sche Regierungschef Marschall Badoglio hat un -
mittelbar nach Uebernahme seines Amtes fol -

genden Aufruf erlassen :

„Aus Befehl des Königs und Kaisers über -

nehme ich die militärische Regierung des Lan -
des mit allen Vollmachten . Der Krieg geht
weiter . Italien ist in seinen Überfallenen Prr .
vinzen , in seinen zerstörten Skädten hart ge-

troffen , hält aber als eifersüchtiger Wächter
seiner tausendjährigen Tradition dem gegebe-

nen Wort die Treue .
Schließt die Reihen um den König und Kai -

ser , das lebendige Vorbild des Vaterlandes ,
dem Beispiel für alle ! Der mir zuteil gewor -
dene Auftrag ist klar und präzise . Er wird
skrupellos durchgeführt , und jeder täuscht sich
der glaubt , seine normale Durchführung be -

einträchtigen zu können . Wer versucht , die
öffentliche Meinung zu stören , wird unerbitt -

lich bestraft werden . Es lebe Italien ! Es lebe
der König !"

*

Mit dem Rücktritt Benito Mussolinis von
der Staatsführung beginnt in Italiens Kampf
eine neue Phase . Erste Umrisse zeichnen sich ab ,
aber es wäre verfrüht , bereits ein endgültiges
Urteil über Ereignisse zu treffen , die noch nicht
ausgereift sind .

Immerhin geben der Aufruf des Königs und
der des Marschalls Badoglio einige Anhalts -
punkte über das politische Wollen der neuen
italienischen Staatsleitung . In dem Ausruf

Badoglios stehen die Worte : „Der Krieg geht
weiter ." Der neue italienische Regierungschef
bekennt sich zu den italienischen Verträgen . Als
eifersüchtiger Wächter einer tausendjährigen
Tradition werde Italien dem^ gegebenen
Wort die Tr eue Hvltey.

Dieses Bekenntnis kann dem deutschen Volk
ein Kristallifationspuukt zur Beurteilung der
italienischen Ereignisse sein . Mit Ruhe und
Selbstvertrauen wird es die in Fluß befind -
liche Entwicklung in Italien beobachten und
aus der eigenen Stärke das Bewußtsein seiner
Kraft schöpfen.

setzte . Ununterbrochen warfen die Bolsche-
wisten jedoch frische Truppen in den Kampf
und griffen bald an dieser , bald an jener
Stelle von neuem an , um den immer wieder
mißglückten Durchbruch doch noch zu erzwingen .

Zu diesem Zweck wiederholten sie auch am
Sonntag südlich Orel ihre Vorstöße mit star -
ken Jnfanteriekräften und etwa hundert Pan -
zern an einem bisher ruhigen Abschnitt . Bis
auf einen inzwischen abgeriegelten Einbruch
wurden die den ganzen Tag über andauernden
Angriffe , die den Feind erneut fünfzig Panzer
kosteten, abgeschlagen . Südöstlich und nördlich
Orel scheiterten ebenfalls alle feindlichen Vor -
stöße in stundenlang hin - und herwogenden Ge -
fechten, in erbitterten Nahkämpfen und heftigen
Gegenstößen . Unsere die Hauptlast des Kamp -
fes tragenden Grenadiere und Panzergrena -
diere , die fast ausschließlich infanteristisch ein -
gesetzt sind, wurden von starken Kampf - , Sturz -
kämpf - und Schlachtfliegerverbänden unterstützt ,
die in rollenden Angriffen feindliche Panzer -
anfammlungen . Batterien und Feldstellungen
mit Bomben und Bordwaffen -unter Feuer
nahmen .

Auch südlich des Ladoga - Sees setzte
der Feind seine verlustreichen , doch erfolglosen
Infanterie - und Panzerangriffe fort . Unter
Vernichtung zweier eingebrochener Kräfte -
gruppen schlugen unsere Grenadiere alle Vor -
stöße zurück. Sie setzten dabei wieder zahl -
reiche Panzer außer Gefecht. So stieg die Zahl
der innerhalb vier Tagen südlich des Ladoga -
Sees abgeschossenen feindlichen Panzerkampf -
wagen auf 123 an . i

Schwere Artillerie des Heeres nahm kriegs -
wichtige Ziele in Leningrad , darunter den
finnischen und den Moskauer Bahnhof sowie
Hafenanlagen und Kasernen in Oranienbaum
wirksam unter Feuer .

Sie neue italienische Regierung
Anordnungen zur Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung

* Rom , 26 . Juli . Die Agentur Stefani mel -
det : Seine Majestät der König und Kaiser hat
auf Vorschlag des Regierungschefs und Mini -
sterpräsidenten folgende Minister ernannt :
Außenminister : Botschafter Raffaele Guariglia ,
der bisher Botschafter in Ankara war , Innen -
minister : Präfekt Runo Fornaciari , Minister
für Jtalienifch -Afrika : General Senator Mel -
chiade Gabba , Justizminister : Generaldirektor
des Justizministeriums Dr . Gaetano Azzariti .
Finanzminister : Generaldirektor Domenico
Bartolini . Kriegsminister : Staatsrat General
Antonio Soriee , Marineminister : Konter -
admiral Raffaele de Courten , Luftfahrtmini -
ster : General der Flieger Renator Sandalli ,
Erziohungsminister : Staatsrat Dr . Leonardo
Severi , Minister für öffentliche Arbeiten :
Generaldirektor im Ministerium für öffent -
liche Arbeiten Dr . Domenieo Romano , Land -
wirtschafte und Fortstminister : Senator Prof .
Aleffandro Brizzi . Verkehrsminister : General
Frederico Amoroso . Korporationsminsster :
Staatsrat Dr . Leopolde Piccardi , Volkskul -
lurminister : Botschafter Guudo Roeco , bis -
heriaer Generaldirektor der Auslandspresse -
abteilung . Außenihandelsminister ^ General -
direktor der Banca Jtalia Dr . Giovanni
Acansora , Minister für Rüstungsindustrie :
General Carlo Favaggrofsa , Unterstaatsfekre -
tär im Ministerpräsidium : Dr . Pietro
Beratone .

Sitz der neuen Regierung Marschall Ba -
doglios ist der Quiriual .

Die Anordnungen Badoglios
* Rom , 26. Juli . Marschall Badoglio hat

eine Reihe von Anordnungen erlassen , um die
Ruhe und Ordnung in Italien sicherzustellen.
In diesen Anordnungen wird u . a . bestimmt ,
daß Kundgebungen , die die öffentliche Ruhe
stören , nicht geduldet werden . Alle bewaff -
neten Streitkräfte des Staates und die Poli -
zeitruppen in den Provinzen , die verschiedenen
Milizen , die bewaffneten Zivilkorps und die
Wachtruppen werden dem Befehl des Mar -

* schalls Badoglio unterstellt . Von der Abend -
bis zur Morgendämmerung wird ein Aus -
gehverbot eingeführt . Kein Zivilist barl
während dieser Zeit außerhalb seiner Woh -
nung sein . Öffentliche Aemter aller Art ,
Varietes , Theater , Kinos und Sporthallen müs-
sen während der Stunden des Ausgehverbots
geschlossen bleiben . Unter allen Umständen ist
es dauernd verboten , daß mehr als drei Per -
sonen sich in der Oefsentlichkeit oder in geschlos -
senen Räumen versammeln oder miteinander
reden .

Das Anschlagen von gedruckten Zetteln ,
Manuskripten oder Propagandamaterial jeder
Art auf öffentlichen Plätzen ist verboten . Das

Tragen von Waffen wirb der Bevölkerung
untersagt . Alle Italiener , die ihre Wohnung
verlassen , müssen Ausweispapiere mit einem
Lichtbild bei sich tragen . Auf Ersuchen der An -
gehörigen der Militär - und Amtsbehörden
müssen sie ihre Kennkarten vorweisen . Die
Türen aller Gebäude , die auf eine öffentliche
Straße führen , müssen Tag und Nacht geöffnet
bleiben und im Rahmen der geltenden Ver -
dunkeluugsbestimmungen beleuchtet sein . Wäh -
rend der Stunden des Ausgehverbots müssen
die Fenster aller Gebäude geschlossen sein.

Die Anordnungen des Marschalls Badoglio
schließen mit der Feststellung , daß die Durch -
führung der öffentlichen Ordnung und der von
den Militärbehörden verfügten Maßnahmen
gegebenenfalls mit Waffengewalt -durchgesetzt
wird .

'

Schwächung der feindlichen Tonnage
* Rom . 26. Auli . Der italienische Wehr -

machtbericht vom Montag hat folgenden Wort -
laut :

In Sizilien wurden feindliche , von Panzern
unterstützte Angriffe im mittleren Abschnitt
der Front zurückgewiesen . Im nördlichen
Flügel setzt der Feind seinen heftigen Druck
fort . Im Hafen von Syrakus versenkten
deutsche Kampfflugzeuge drei Dampfer mit zu -
sammen 20 000 BRT . und beschädigten vierzehn
Dampfer mit zusammen 61 000 BRT . Ueber
der Insel wurden drei Flugzeuge von der
Luftwaffe der Achsenmächte, zwei von der Bo -
denabwehr abgeschossen .

Im Verlauf der beiden letzten Tage schössen
zum Geleitschutz eingesetzte Flotteneinheiten im
Verlauf von Angriffen aus unsere Geleitzüge
zehn Flugzeuge ab . Drei U-Voot -Jäger unter
dem Befehl von Kapitänleutnant Giuglio Pelli ,
Honassola lSpezia ) versenkten im nördlichen
Teil des Tyrrhenifchen Meeres ein feindliches
U -Boot .

* Birli » , 26. Juli . In Sizilien verlagerte
sich am 24. Juli der Schwerpunkt der feind -

lichen Angriffe aus den nördlichen Flügel der
deutsch - italienischen Widerstandslinie . Ebenso
wie die B r i t e n am Vortage infolge der
empfindlichen Verluste , die ihnen unsere Pan -
zergrenadiere beigebracht hatten , ihre »ergeb -
lichen Vorstöße im Raum südlich und südwest-
lich von Catania abbrechen mußten , wurden
nun auch die im Raum nördlich und Nordwest-
lich Enna stehenden Nordamerikaner
durch das wirkungsvolle Feuer deutscher Ar -
tillerieverbände gezwungen ? sich vorübergehend
abzusetzen.
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SOdosleuropa
wird ludenrein

Von Heinz von Pozniak

Das türkische satyrische Blatt „Akkaba" wid -

mete kürzlich eine Sondernummer den levan -

tischen Juden . Zahlreiche Karikaturen und

Witze kennzeichneter» treffend diesen Judentyp .
In Istanbul wurden alsbald Liebhaberpreise
für ein Exemplar dieser Nummer bezahlt . Das
türkische Publikum amüsierte sich köstlich und
der Erfolg war so durchschlagend , daß die Kon -

kurrenz den Gedanken ausgriff . So brachte das
zweite Istanbuler Witzblatt „Sakah " ebeusalls
eine Judennummer heraus . Auch sie fand rei -

ßenden Absatz . Diese kleine Episode kennzeich
net schlagartig die im gesamten Nahosten ver -
breitete antisemitische Stimmung . Sie ist das
Ergebnis jahrhundertealter eigener Ersahrun -

gen . Auch im europäischen Südosten hat man
besondere Ersahrungen sammeln können , zu-
nächst als die Juden im osmanischen Reich nur
ein geduldetes Element waren , dann aber im
Laufe des 19. Jahrhunderts , als sie dank der
„demokratischen " Prinzipien überall vordringen
und sich langsam entscheidenden Einfluß auf
Wirtschaft . Politik und geistiges Leben der
Gastvölker verschaffen konnten . In der durch
die Pariser Vororte geschaffenen trüben
Atmosphäre der parlamentärisch - demokratischen
Parteiwirtschaft konnte sich das Judentum erst
recht entfalten : Korruption , Bestechungswirt -
schaft und Affären waren das Charakeristikun '

jener Periode .
Nur wenige Zahlen sollen im folgenden den

Grad des jüdischen Einflusses im Südosten be¬
legen : In Ungarn flössen bei 6,1 Prozent
jüdischem Anteil an der Gesamtbevölkerung
etwa 24 Prozent des Nationaleinkommens in
jüdische Hände , d. h. das jährliche Durchschnitts -
eittkommen eines Juden belief sich >auf 2506
Pengoe , das eines Nichtjuden auf 427 Pengoe .
In Bulgarien betrug das jährliche Durch -
schnittseinkommen der Juden 26119 Leua pro
Kopf , das der Nichtjuden 1067 Leva . Der jähr -
liche Durchschnittshandelsumsatz der Juden be
trug 72 130 , der der Bulgaren 2470 Leva . Zwei
Fünftel des Handels lag in jüdischen Händen .
Von 400 Geschäften im Zentrum Sofias befan -
den sich 244 in jüdischem Besitz. Unter 100 ge-
richtlich Belangten wurden wegen Betruges
verurteilt etwa 7 Bulgaren und 25 Juden , bei
Verbrechen gegen die Devisengesetze lagen die
Verhältniszahlen 1936 bis 1939 von 100 Ver -
urteilten bei den Vulgaren bei 0,39 . bei den
Juden bei 29,73 Prozent . Nicht anders war die
Lage in der Slowakei , in der unter dem
tschechischen Regime ebenfalls das gesamte gei -
stige, politische und wirtschaftliche Leben ver -
judet war , in Jugoslawien , wo 60 Pro
zent des Gesamtkapitals des Landes in jüdi -
schem Besitz waren , und in Rumänien , wo
von 450 Zeitungen und Zeitschriften 370 von
Juden geleitet wurden .

Es war somit die höchste Zeit , durch energische
Maßnahmen die Judeninvasion einzudämmen
und die jüdischen Parasiten zu entfernen .

Die Slowakei traf unmittelbar nach ihrer
Staatswerdung durchgreifende Matznahmen zur
Ausschaltung der jüdischen Elemente aus dem
öffentlichen Leben . Am 10. September 1941 trat
der allgemeine Judenkodex in Kraft , der sich
weitgehend an die Nürnberger Gesetze an
lehnt , ja zum Teil über diese hinaus greift ,
wobei die restlose Ausschaltung des Juden -
tums in der Stärke vcn etwa 100 000 Menschen
aus dem Leben der slowakischen Republik be
wirkt wurde . ^

Rumänien kann auf den längsten und
traditionsreichsten Kampf gegen die jüdischen
Eindringlinge zurückblicken. Vor allem war
es die Hochschuljugend , die der politische Trä -
ger des Antisemitismus war , der auch früh -
zeitig bereits in der Bewegung des Professors
A. C . Cuza 1889 seinen aktiven Ausdruck fand .
Allein erst der nationale Durchbruch unter
Marschall AutoneSeu befreite das Land von
den jüdischen Parasiten . Im August 1940 wurde
das erste Judengesetz erlassen , das eine wesent -
lichê Einschränkung der jüdischen Rechte be,
deutete . Der Wiederanschluß der Bukowina
und Bessarabiens brachte ein Anwachsen des
jüdischen Eelementes auf fast 1 Million Kops
und machte so die Judenfrage erneut zu einem
brennenden innerpolitischen Problem . Mar -
schall Antonescu griff schärfstens durch , das
Judentum wurde aus den Dörfern evakuiert ,
das neugeschaffene Rumänisierungsamt erhielt
die Aufgabe , den jüdischen Grundbesitz seinem
rumänischen Eigentümer wieder zuzuführen
Gleichzeitig wurden die Juden weitgehend aus
dem Wirtschaftsleben ausgeschaltet , desgleichen
wurde das kulturelle Leben in Rumänien von
jüdischen Einflüssen gesäubert . 185 000 Juden
wurden nach Transnistrien zwangsumgesiedelt
Als gerade in letzter Zeit die noch in Ruma
nien gebliebenen Juden versuchten , auf Hinter
treppen die geltenden Gesetze zu umgehen , sal
sich der Marschall erneut zur Intervention gc
zwungen . Der ehemalige Präsident der jüdi¬
schen Vereinigungen in Rumänien , Dr . Filder
mann , einer der Haupträdelsführer beim Stur .i
der Regierung Goga , der als offizieller Sprc
cher des Judentums fungierte , ging so weit ,
öffentlich die Ehre des rumänischen Soldaten
beschmutzen zu wollen . Er wurde nach Trans
nistrien verbannt und der jüdischen Gemein
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schaft in Rumänien würbe eine Strafe von
4 Milliarden Lei auferlegt .

In dem ehemaligen Jugoslawien waren
von feiten der Regierung lediglich erst « Ber -
suche einer gesetzmäßigen Behandlung der
Judenfrage unternommen worden . Die Ein -
führung des Numerus clausus an den Hoch -
schulen und die Ausschaltung der Juden aus
dem Lebensmittelgroßhandel wurden nur
theoretisch durchgeführt und mußten in der

. Praxis dem jüdischen Druck weichen . Tie Ver¬
bindung der jüdischen und kommunistischen
Elemente mit den Exponenten der angelsächsi -
schen

'
Politik im Vortnegs - Belgrad waren be -

sonders bei den Demonstrationen gelegentlich
des Simowitsch Putfches im März 1941 be -
merkbar . Den Austakt au ihnen gab der jüdisch
versippte Führer der kommunistisch eingestell -
ten Landwirtevartei Jugoslawiens . Cubrilo -
vitsch , in Banja Lukau , als er in einer Hev -
rede bereits vor der Durchführung des Put -
sches gegen die legale Regierung und dieRepu -
blik Stellung nahm . Die jüdischen Einflüsse
auf die Putschisten wurden besonders bei den
kommunistischen Ausständen sichtbar , die in der
Folgezeit das ehemalig jugoslawische Staats -
gebiet erschütterten . Der ehemalige Ober -
rabbiner von Belgrad ' Dr . Akalaj betätigte sich
dabei als aktiver BanlKnführer , und unter den
politischen Kommissaren der Partisanen waren
üb/er 70 Prozent ,> ud » n . Die deutsche Wehr -
macht machte nicht nilr diesem Partisanenspuk
alsbald ein Ende , uu ^er der deutschen Militär -
Verwaltung wurden in kürzester Zeit die etwa
30 lim Juden des Gebietes des Befehlshabers
Serbien in Arbeitslagern zusammengefaßt
und teilweise ins Generalgouvernement abge -
schoben .

Im unabhängigen Staat Kroatien wurde
das etwa 45 000 Kopf starke Iudeuelement
ebenfalls in kürzester Zeit völlig eliminiert .

In Bulgarien hat die Iudenfrage stets
eine wesentlich geringere Rolle gespielt , als in
den übrigen Südoststaatezi - Trotzdem sah sich
die Regierung Filoss gezimmgen , gegen die
vornehmlich in den Städten siedelnden Juden
— insgesamt etwa 50000 - - Maßnahmen zu
treffen , da es sich erwies , daß diese besonders
in den Kriegszeiten ein dauerndes Element der
Unruhe und Störung bildeten . Zur Abwehr
der jüdisch - kommunistischen Wühlereien wurde
1940 ein Staats - und Voltsschutzgesetz erlassen ,
das allerdings ursprünglich die Klassifizierung
der Juden nach religiösen «Grundsätzen durch -
führte . Erst seit August 1942 wurden die die
Juden betreffenden Teile des Ttaatsgefetzes
bedeutend verschärft und nach rassischen Prin -
zipien formuliert . Durch die Errichtung eines
Judenkommissariates unter der Leitung des
bekannten bnlgartfchen 'Nationalisten Alexan -
der Belev wurde eine Aktion in die Wege ge -

. leitet , als deren Ergebnis die Entfernung aller
Juden aus allen öffentlichen Stellen und des
Kulturlebens bereits heute vorliegt . Gleich -
zeitig wurde die Ausschaltung der Juden aus
dem Wirtschaftsleben in Angrjff genommen ,
ihr gesamtes Vermögen wird von staatswegen
verwaltet . 20 000 in Sofia ansässige Juden
mußten die Hauptstadt verlassen und in der
Provinz ihren Wohnsitz nehmen .

Auch in Griechenland wurden in den
letzten beiden Jahren Maßnahmen ergriffen ,
um die Inden aus dem nationalen Leben der
Griech 'en auszuschalten . Besonders in den
Städten mit Einwohnern über 70 000 hatte das
Judentum entscheidenden Einfluß . Unter der
Kontrolle der Besatzungsmächte wurde 1942 die
Kennzeichnung aller Inden in Griechenland
angeordnet und gleichzeitig die Säuberung der
Presse , des Theaters usw . durchgeführt .

Zusammenfassend läßt sich sagen , daß überall
im Südosten seit geraumer Zeit das Bewußt -
sein um sich greift , daß die Juden die Stör -
körper im völkischen Gesüge dieses Raumes
ausgeschieden werden müssen . Es sei eiue Foo -
derung der „politischen Hygiene "

, die Juden
zu entsernen , sagte gelegentlich eines Bortra -
ge « Gesandter Paul Schmidt in Preßburg , und
die Völker des Südostens sind bestrebt , dieser
Forderung entgegenzukommen . Noch gibt es in
den meisten Staaten beträchtliche jüdische Ele - '

mente , die versuchen , nachdem sie aus der Wirt -
schaft ausscheiden mußten , Schwarzhandel zu
betreiben und , da sie in der Presse nichts mehr
zu sagen haben , statt dessen Gerüchte zu ver -
breiten . Die bisber .getroffene » Maßnahmen ,
die sich größtenteils auf gesetzlich verankerte
Verordnungen beziehen , beweisen , daß auch
diesem Treiben der Juden in Kürze ein Ende
gefetzt werben wird .

..Vir gewinnen den Krieg, weil wir jung sind
"

Zugend in höchster Einsatzbereitschaft — Dr . Ley sprach auf dem Reichsappell der schaffenden Zugend in einem Dresdener Betrieb

* Dresden , 26 . Juli . In allen deutschen Be -
trieben war am Montagmorgen die schaffende
Jugend zu einem Reichsappell angetre -
ten . Zum zweiten Mal in diesem Jahr empfing
damit das gesamte werktätige junge Deutsch
laud seine einheitliche Ausrichtung . Während
Ansang Mai der Reichsjugendführer auf einem
Reichsappell zu den Jungen und Mädeln
sprach , gab diesmal Reichsleiter Dr . Ley von
einem Dresdener Betrieb aus die Marsch -
route für die kommenden Monate .

Als Dr . Len in Begleitung des Gauleiters
M u t f ch m a n n und des Leiters des Jugend -
amtes der Deutschen Arbeitsfront , Hauptbann -
führer Schröder , die überfüllte weite Fa -
brikhalle betrat , wurde er von den jungen Ar -
beitern undJungarbeiterinnen stürmisch begrüßt .
Durch den Jubel dieser Jungen und Mädel
legte die gesamte schassende Jugend ein be -

geisterte » Bekenntnis zum Führer und zu
ihrer eigenen Aufgabe in diesem großdeutschen
Freiheitskampf ab . Während der Rede Dr .
Leys kam immer wieder spontan zum Aus -
druck , wie entschlossen diese Jugend zu ihren
Pflichten im Ringen um Deutschlands Zukunft
steht . Dr . Ley führte u . a . aus :

Teutschlands Jugend , Jungen und Mädel !
Wir durchleben die größte , stolzeste , aber

auch härteste Zeit , die Teutschland je durchge -
macht hat . Der Jude hat uns einen Welt -
kämpf in einem bisher einmaligen Ausmaß
uud in einer früher nicht gekannten Härte
aufgezwungen . Wenn wir auch alles getan
haben , um diesen Krieg zu vermeiden , so stehen
wir heute doch zu diesem Kampf ; denn er soll
Deutschlands Zukunft und Frei¬
heit sichern . Wir bekennen , daß dieser
Krieg von uns nicht eher beendet wird , bis das

Heidelberger erhielt das Ritlerkreuz
Wichtige Ortschaft mit wenigen Grenadieren gegen erdrückende Uebermacht gehalten
DNB . Berlin , .' 6 . Juli . Der Führer verlieh

das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an
Major Ajlgust Seiden sticker , Führer
einer Tiger - Abteilung , Hauptmann der Re -
serve Wilhelm Hemmer , Kompanieführer in
einem Fcldzcugbataillon , Oberleutnant der
Reserve Karl - Wilhelm Lumpp , Kompanie -
führer in einem rheinischen Grenadier -
regiment .

Oberleutnant d . R . Karl Willi Lumpp , am
- f». Juni 1915 in Heidelberg als Sohn des
Bäckermeisters Willhelm Lumpp geboren , hat
Ende Mai während der schweren Abwehr -
kämpfe am Kuban - Brückenkopf eine wichtige
Ortschaft mit nur wenigen Grenadieren vier
Tage lang gegen eine erdrückende Uebermacht
gehalten uud den Feind schließlich in einem
trotz schwerer Verwundung selbst geleiteten
Gegenangriff zurückgeworfen .

Oberleutnant d . R . Lumpp besuchte die
Volks - und Oberrealschule in Mannheim und
war sväter als Korrespondent einer chemischen
Fabrik in Ludwigshafeu tätig . Nach Ableistung
seiner Dienstzeit beim Reichsarbeitsdienst und
in der Wehrmacht wurde er bei Ausbruch des
Krieges zum Infanterie - Regiment 326 einge¬
zogen . 194 .' wurde er zum Leutnant d . R ., 1943
zum Oberleutnant befördert .

Heldentod dreier Ritterkreuzträger
* Berti « , 26. Juli . De « Heldentod starb

Oberleutnant Wolf Ettel , Staffelkapitän in
einem Jagdgeschwader , dem der Führer nach
einer in ihrer Schnelligkeit fast beispiellos er -
folgreichen Laufbahn als Jagdflieger im Juni
I9i « das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes
verliehen hatte .

Am 7 . Juli 1943 ist Oberst Rudolf K o e h l e r ,
am 9 . Juli 1899 in Neuwalwitz sKreis Leipzig )
geboren , Kommandeur eines niedersächsischen
PanzergrenadierregimenteS , bei dem deutschen
Gegenstoß im Raum von Bjelgorod gefallen .

Oberfeldwebel Gerhard Steinführer ,
am 6 . April 1913 in Gremclow «Kr . Stargard .
Mecklenburg ) geboren , Zugführer in einem
märkischen Panzergrenadierregiment , ist bei
den Kämpfen im Osten gefallen .

Generalmajor von Huenersdorff
seiner Verwundung erlegen

* Berlin , 26. Juli . Generalmajor Walthex
von H » e n e r s d o r f f , am 28. November
1898 in Kairo geboren , durchbrach im Rahmen
der deutschen Gegeuosfensive nördlich Bjel -
gorod am 8 . Juli mit seine » Panzer » eine zäh
verteidigte Panzergrabenstellung , stieß an der
Spitze zweier Panzerregimenter weiter nach
Osten vor und erstürmte eine wichtige Ort -
ichast . Am 14 . Juli , dem Tag , an dem er für
diese Tat als 229 . Soldaten der deutschen
Wehrmacht mit dem Eichenlaub zum Ritter -
kreuz ausgezeichnet wurde , fuhr er wieder
beim Durchbruch durch ein starkes feindliches
Stellungssystem seinen Panzern voraus und
wurde dabei schwer verwundet . Dieser Ver ?
wundung ist er am 17. Juli erlegen .

Ueber 300 000 SA . - Wehrab,zeichen
während des Krieges verliehen

* Berti « , 26. Juli . Von 2 ' /j Millionen
Wehrmännern , die ?eit Kriegsbeginn durch die

SA . auf den Wehrdienst vorbereitet wurden ,
erwarben 310000 das SA . - Wehrabzeichen . Nach
dreimonatiger Grundausbildung haben sich
diese Wehrmänner freiwillig in die Wehrab -
zeichengemeinschasten der SA ., die trotz des
Krieges bei allen Standarten weitergeführt
werden , eingereiht , um sich für die Abnahme
der erforderlichen Leistungsprüfung vorzube -
reiten .

Diese umfangreiche Arbeit erfolgreich durch -
geführt z>u haben , stellt eine besondere Leistung
der ivenigen noch in der Hei >mnt eingesetzten
SA . - Führer und Unterführer mit Prüf - bzw .
Lehrberechtigung dar . Damit hat die SA . einen
weiteren großen Beitrag zur Wehrertüchtigung
des deutschen M' anncstiims geliefert . Seit der
Stiftung des Wehrabzeichens durch den Füll -
rer wurden bis heute insgesamt 1879 099 Ab -
zeichen verliehen .

In der Provinz Bengalen wurden
im Burdwau - Bczirk durch Ueberschwemmungen
des Tamadar - Flusses 70 Dörfer vernichtet .

Judentum vernichtet und Deutschlands Frei -
hett endgültig errungen ist .

Auch die Jugend spürt die Härte dieser Aus -
einandersetzung . Aber sie durchlebt damit zu -
gleich eine Zeit , um die sie spätere Generatio -
nen beneiden werden . Ihr seid die junge Ge -
solgschast des Führers , ihr kennt die deutschen
Helden unserer Tage , von denen noch kom -
mende Jhahrhundertc melden werden . Ihr
erlebt eine Zeit der Gemeinschaft , der Leistung ,
der Tapferkeit ! Ihr . habt euch in dieser Zeit
bewährt - In den luftgefährdeten Gebieten hat
die Jugend in den Stunden der Terrorangriffe
Heldentaten vollbracht .

'
Jungen und Mädel

haben dort leuchtende Beispiele von Tapfer¬
keit und Einsatzbereitschaft gegeben . Ob in dei
Landwirtschaft , ob in den Fabriken und Werk -
statten , ob in all den anderen Hilfsdiensten der
Ingend — überall helft ihr nach besten Kräften
mit .

'
Was wir heute tun , geschieht für euch . Die

schaffende Ingend beweist dafür auch weiter -
hin Tugenden , die ihr ganzes Leben bestimmen
werden :

Seid treu in allem , treu eurer Fahne , treu
eurer Idee , seid Fanatiker des Glaubens ,
seid treu dem Führer , dessen Name » ihr tragt !

Ich appelliere an euch - Erfüllt stets eure
Pflicht . Seid fleißig und gewissenhaft in der
Arbeit . Bildet euch weiter . Lernt , nutzt eure
Zeit . Der beste Arbeiter ist immer der beste
Soldat -

Seid gehorsam , haltet Zucht , Disziplin und
Ordnung in freiwilliger Selbstverantwortung .
Seid gehorsam euren Eltern , vor allen Dingen
der Mutter gegenüber , die heute vielleicht
allein zu Hause ist . Tut ihr alles zuliebe . Seid
tapfer und zäh , hart wie Stahl , wie es der
Führer von euch verlangt ! Stählt euren Kor -
per und schult euren Geist .

Wir gewinnen diesen Krieg , «weil ivir jung
sind . Die feindliche Welt fällt , sie ist veraltet
und verkalkt . Die Zeit arbeitet für
uns . Wir haben alle Chaneen . ^ Wir
sind eine einige Nation . Unter einer Fahne
und in einem Glauben marschieren Mann , und
Frau , jung und alt , Arbeiter , Bauer und
Soldat .

Hamburgs Bevölkerung ist ungebeugt
Der verbrecherische Terrorangriff der Engländer — Sämtliche Krankenhäuser

der Hansestadt getroffen
Von Kriegsberichter Dr . Carl Hofmann

DNB , 26. Juli . (PK . ) Sic können uns
nicht beugen , jene verbrecherische » Terroristen
jenseits des Kanals und des Atlantiks , und
wenn sie sich immer neue Methoden und immer
neue Mittel aussinnen , um die Tapferkeit der
deutschen Herzen zu brechen ! Sie werden ihr
Ziel nicht erreichen , auch wenn die Opfer un -
ter der Zivilbevölkerung und die Schäden an
Kulturstätte « , Krankenhäusern und Wohnungs -
gebäudeu schmerzlich hoch sind ! Nein , solche
Schandtaten werden nie und nimmer eine Ent -
schcidung herbeiführe ?« können . Die Kraft des
stolzen Widerstandswilleus und des zähen Le -
be » s »iutes wird siegreich fein !

Die Reihe der schweren Terrorangriffe gegen
die Wohnviertel deutscher Städte ist in der
'Nacht vom TamStag zum Sonntag mit dem
lleberfall anf die drittgrößte Stadt deS Groß -
deutschen Reiches fortgesetzt worden . Leider
sind sehr erhebliche Schäden zu beklagen .

Aber sind sie etwa an militärischen und wehr -
wirtschaftlichen Objekten entstanden ? Haben sie
dort eine Schwächung unserer Wehrkraft ge -
sucht und erreicht ? Wohnviertel sind an¬
gegriffen worden , getroffen worden , Knl -
t u r f t ü t t ' e n wurden dem Erdboden gleich -
gemacht . Keines der großen K r a n k e n h ä u -
fer Hamburgs blieb verschont ! Terror ! Ter -
ror ! Terror ! Reiner nackter blutiger . Ter -
ror ! Geht durch die glas - und schuttübersäten
Straßen der Hasenstadt ! Beißt die Zahne zu -
sammeu und vergeht nicht , wer euch dieie Not
gebracht hat ! Laßt den Haß in euren Herzen
glühen , erneuert ihn täglich zu höherer
flamme ! Geht durch die Straße » Hamburgs
und erfahrt vor de » schwelenden Ruinen der
Wohnhäuser , wem die Bomben und der Phos -
phor galten ! Hier ist keine Verzeihung und
kein Ausgleich mehr »täglich . Das Leid unserer
schwer geprüften Zivilbevölkerung wurde zum

heiligen Schwur des Haffes ! Die alte ehrwür -
dige Nikolai - Kirche , ein gotisches Bau -
werk , ist ausgebrannt , die St . Georgs -
Kirche völlig zerstört . Warum sollten auch
die Schänder Roms vor den Gotteshäusern
Hamburgs haltmachen ! Ja , und dann wandert
von einem großen Krankenhaus der Hansestadt
zum anderen , vom riesigen Komplex des E p̂ -
pen dorfer Krankenhauses zum St .
Georgs - Krankenhaus , vom . weltbe -
rühmten T r o . p e n k r a n k e n h a n s am Ha -
fen zum Bethester - Krankenhaus —
ihr werdet keines finden , das nicht mindestens
schwer beschädigt worden ist . Das sind ihre be-
liebten Ziele , das sind die „militärischen Ob - '

jekte "
, von denen sie so heuchlerisch berichten .

Durch den Terrorangriff wurde Hamburg
schwer getroffen , das ist Tatsache , wir «vollen
es nicht leugnen . Aber dennoch ist die Stadt
ungebeugt , gibt ihre Bevölkerung nicht
» ach. Sie können uns wohl einen Schlag ver -
setzen , sie können uns aber nicht so treffen , daß
ivir ihnen nicht zu ertragen vermögen . Ob
man unmittelbar nach dem Eingriff die einge -
setzten Verbände uud Zivilisten jeglichen
Alters bei den ersten Luftschutzmaßuahmen be -
obachtete , ob man nach Stunden harten Ab -
Mehrkampfes gegen die Feuerbrände in die
verschmutzten , müden Gesichter sah , ob man de »
Bombengeschädigten mit dem Wenigen , was
sie retten konnten , begegnete , — man hörte
kaum ein Wort des Jammers und der Ver -
zweiflung . Ernst , gefaßt und ruhig , ausge -
sprachen sachlich , wurde das Nächstliegende und
das Notwendigste getan Wenig wurde geredet ,
sofort aber Hand angelegt . Unzählig sind auch
in Hamburg die Beispiele des u n b e u g -
Urnen Mutes . Die dick über der Stadt
hängende Rauchwolke , die den Eintritt des
TageS verzögerte und dann ein gespenstiges

Der Führer hat dem Maler Thomas
Baumgartner in Kreuth - Oberbayern den Titel
Professor verliehen .

Der
'

Eichenlaub . träger Haupt -
mann Hans Ulrich Rudel , Flugzeug -
führer in einem Sturzkampfgeschwader , führte
dieser Tage seinen 1200 . Feindflug durch . Er
ist der erste deutsche Flieger , der diese hohe
Zahl erreicht hat .

Generalmajor Viermann begeht am
27. Juli seinen 70. Geburtstag . Er ist der
älteste im aktiven Wehrdienst stehende Offizier
der deutschen Wehrmacht . Als Kommandeur
des Biinenwerferbataillons IV ist er durch den
erfolgreichen nnd schneidigen Einsatz seines
Bataillons in der großen Abwehrschlacht von
Vcrdun allen , damaligen Frontkämpfern be -
kannt geworden . Die Entwicklung der Minen -
iverfer im Weltkrieg ist zum wesentlichen Teil
sein Verdienst .

In Berlin sind in diese » Tagen zwischen
einer Abordnung der französischen Post unter
Führung des Ministerialdirektors Mougnet
und dem Reichspostministerium Verhandlun -
gen zum Abschluß gekommen , durch die der
französische Post - und Fernmeldedienst den
Bestimmungen des europäischen Post - und
Fernmeldetvesens angepaßt werden wirb .

Die spanische Frauen schaftsfüh -
rerin , Frau Pilar Primo de Rivers , traf
am Montagabend auf dem Flughafen Berlin -
Tempelhof zu einem Deutschlandbesuch ein , zu
dem sie vom Leiter der Auslandsorganisation
der NSDAP ., Gauleiter Bohle , eingeladen
wurde . 0

I n Tarragona wurde anläßlich einer
Großkundgebung der Falangeeinheiten am
Sonntag im Beisein des Nationaldelegierten
der Falange für die spanischen Provinzen .
Davila , ein Ehrenmal sür die im Bürgerkrieg
sür Nationalspanien gefallenen Helden ein -
geweiht .

Der Tenno empfing am Montagvormit -
tag nacheinander Ministerpräsident Tojo und >
Außenminister Schigomitau zur Berichterstat -
tung .

Licht brach , hielt die Straßen noch in düsterer ,
nur vom rötlichen Schein der Brände unter -
brochener Nacht , als die Arbeiter bereits wie -
der zu ihren Arbeitsstätten eilten . Geduldig
und zäh trugen sie ihre Fahrräder über die
zahlreichen Hindernisse , trotzdem sie keineswegs
dessen gewiß sein konnten , daß die Arbeit auch
wirklich ihrer harrte . Es war noch finster , da
hämmerte es bereits an den Schaufenster »
viele Berkaussstätten . Die zerbrochenen Fen -
sterscheiben wurden provisorisch durch dicke
Bretter oder Sperrholz ersetzt . Seit 48 Stun -
den hatten viele der Feuerlöschkräfte der Hit -
ler - Iungen , der NSKK . - Melder und Luftschutz -
warte und -Helfer nicht mehr geschlafen . Un -
ermüdlich nnd verbissen erfüllten sie ihre
Pflicht , die bei den brennenden Häusern und
einstürzenden Mauern zum Teil gefährlich
war . Wer singt das Lied von der braven Frau ,
die , in dieser Nacht zum zweiten Mal , total
bombengeschädigt , dennoch in der Sammelstelle
für Obdachlose sür ihre Leidensgefährten Kar -
toffel schälte und Kaffee kochte ? Bielleicht
müßte man sogar von mehreren solcher Frauen
und Männer berichten , die eigene Not ob der
Linderung fremder Not vergaßen . Gerade diese
Sammelstellen zeigten vielleicht am deutlich --
sten , wie tapfer die Hamburger Bevölkerung
die schwere Prüfung auf sich » ahm . Viele Ein -
zelheiten von erster Not und Ratlosigkeit wur -
den rasch erledigt , sei es durch die freundliche
Beratung der Betreuenden , sei es durch den
gütlichen Zuspruch des anderen Obdachlosen .
Kaffee und Butterbrot waren bald bereit , und
auch für warme Verpflegung wurde raschesten
gesorgt , sobald die bei einem schweren Angriff
nicht ausbleibeuden Schivierigkeiten und nicht
vorgesehenen Zwischenfälle überwunden waren .
So wie diese am schwersten Getroffenen die
Haltung stolz bewahrten , blieb auch das ganze
Hamburg innerlich unbeugsam , mag materiell
auch manchem tiefe Wunden geschlagen worden
sein !
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Kulturvereinigung im GG . gegründet
Auf der Burg zu Krakau wurde die Konsti¬

tuierung der durch Erlaß des Geueralgouver -
neurs , Reichsminister Dr . Frank , verfügten
Errichtung eine ? Kulturvereiiiigung des Ge -
neralgouvernements zur Förderung des kul -
turellen Lebens der Deutschen im Generalgou -
vernement durch zielbewußte Gemeiulchafts -
arbeit aller kulturell interessierte » Dienststellen
und Personen in Gegenwart von Vertretern
des Staates , der Partei und der Wehrmacht
verkündet . Als Zchirmherr der Vereinigung
bezeichnete der Generalgouverneur die Errich -
tung derselbe » als ein Bekenntnis zur Kultur
des deutschen Volkes uud darüber hinaus zur
Kultur Europas .

Der Präsident der Hauptabteilung Propa¬
ganda hatte zuvor - als Generalsekretär der
Kulturvereiugung dem Generalgouverneur für
das stets allen Kulturfragen gewidmete In -
terefie den Dank aller Deutschen im Ncbenland
des Reiche » ausgesprochen und mitgeteilt , daß
die in den Satzungen der Kulturvereinigung
für das Generalgouvernelnent vorgesehene
Zeitschrift den Namen „ Krakauer Monatshefte
— Blätter für Kultur " tragen wird .

Oer E) ieht <>r Richard BUlingcr
50 Jahre alt

Di « dichterische Eigenart Richard Billingers ,
der am 20. Juli die bedeutsame Schwelle des
fünfzigsten Lebensjahres überschritt , ist so aus -
geprägt , daß , wer auch nur eins oder zwei
seiner Dramen gesehen hat , ein deutliches Bild
der Welt erhält , in der Millinger lebt und aus
der heraus er schreibt . Diese Welt ist ebenso
bunt und barock in den Farben , wie heiß , ja ,
oft überhitzt in der seelischen Temperatur . Es
ist nicht ohne Grund , daß dieser ostmärkische
Bauerniohn , bevor er zur Feder griff und als
Schriftsteller und Dichter seine phantastischen
Gesichte formte , sich in den so gegensätzlichen

' Berufen wie dem des Priesters und des Ath¬

leten versuchte . Billingers Vater hatte in St .
Marienkirchen , einem Ort ' im waldigen Ober -
österreich , zwischen Donau und Traun , einen
Bauernhof nnd betrieb daneben einen länd -
lichen Kramladen . Sowohl das ostmärkische
Bauerntum in eiuem seiner urwüchsigsten
Winkel , die den düsteren Zauber tiefer , ein -
samer Wälder , aber auch die Stimmung des
dörflichen Ladens mit der scheppernden Tür -
glocke , dem gestapelten Durcheinander der
Waren , dem psychologische » Kaleidoskop der
teils schweigsamen , teils geschwätzige » Kunden ,
findet man . mit unheimlicher Plastik geschil -
dert , als Grundelemente der Dichtung Bil¬
lingers .

Billingers Dramatik und Epik verweilt mit
Vorliebe in den Spannungen , die sich aus blut -
mäßigen Urtrieben und moderner Kultur -
Problematik ergeben . In seinen Theaterstücken
stoßen städtische Intelligenz und bäuerliche
Kraft , der Spuk uralter Magie und heidnischer
Ueberlieferuug mit kulturüberfeinerter Emp -
findlichkeit zusammen . Hier und da geht Bil -
lingerS Hang zum Abstoßenden und Grausigen
bis ins Krankhafte . Er bevölkert die Szene
geru mit gespenstigen Masken , entblößt mensch -
liches Elend in bresthaften , verkrüppelten » nd
hexenhasten Gestalten . Hinter dieser dämoni -
schen Szenerie , in deren Farben auch patho -
logische Erotik uicht fehlt , steht eine eindring -
liche und inbrünstige Kunst der Naturschilde -
ruug . Billinger heschwört den Mensch zwischen
Staat und Sternen , den ewigen Rhythmus von
Nacht und Sonne , Liebe und Haß , Werden und
Vergehen , Gebären und Sterben . Daß ein
Autor dieser Art bald eine der interessantesten
Erscheinungen in der zeitgenössischen deutschen
Dramatik wurde , läßt sich verstehen .

Der jetzt Fünfzigjährige hat bereits eine
stattliche Reihe lyrischer , erzählender und dra -
lnatischer Werke geschaffen , von denen der Ge
dichtband „ Nachtwache "

, die Romane „Das
Schntzengelhans "

, „Lehen ans Wotteshand " und
„Das verschenkte Leben " und die Theaterstücke

„Rauhnacht "
, „Rosse "

, „Das Verlöbnis " , „Die
Hexe von Passau "

, „Am hohen Meer " genannt
seien . Seit längerer Zeit steht Richard Bil -
linger auch im Filmschaffen . Einige seiner
Drehbücher wie „Maria Ilona " und „Traum -
musik "

, wurden bedeutende Erfolge . K . E . K.

Das Werk des „Löwen - Malers "
^

Otto Dill - Ausstellung in Nürnberg
In Nürnberg wurde eine Kollektivausstel -

lung eröffnet , die dem künstlerischen Schaffen
von Professor Otto Dill gewidmet ist . In 35
Oelgemälden , 8 Aguarelle » » lid 2g Zeichiiun -
gen wird dargctau , daß Otto Dill den Tier -
maler » nd Landschaftsmaler zugleich verkör -
pert . Dill ist ausgesprochener Impressionist ,
seine Bilder sind voll Bewegung und Lebendig -
keit . Er schließt an die Ueberlieferung Albert
Weißgerbers und Max Slevogts an , unter
stärkster Betonung des eigenen Stils und der
eigenen Künstlerpersönlichkeit . Ueber den ihm
zum Motiv gewordenen lieblichen Tälern nnd
über den sanft ansteigenden , iveinseligen Berg -
rücken seiner pfälzischen Heimat liegt trotz der
Lichtfülle ein hauchdünner , poesievoller Dunst -
schleier .

' Als nimmermüder , malerischer Ver -
herrlicher des Tieres , vor allem des Pferdes
und des Raubtieres , wird er , ohne die Kreatur
zu vermenschlichen , der Tierseele in einer be
wnnderusiverten Einsühlsamkeit gerecht . Man
fühlt die Bewegung , den Drang der breit -
brüstigen Bauerngäule , die zur Schwemme
traben , nach dem erfrischenden Naß , man fühlt
die uugebäudigte Kraft der Löwen im Zwinger
und man fühlt die Sturheit des Kuhgespanns ,
neben dem gemächlich der Bauer schreitet . Viel
Farbe und viel Licht erfüllen jene Arbeiten
des Künstlers , die in Spanien und Italien
erstanden , wo per Himmel azurblau über
Menschen nnd Landschaft lacht . Imponierend
sind jene Arbeiten Otto Dills , die von seiner
Afrikareise « zählen - Dort , wo es bei senk -
rechte »! Sonnenbrand keine Schatten gibt ,
drücken fahle Farben , Snnd nnd überreiches

Licht besonders stark auf die Palette . Aber auch
aus dem Wüstengelb und dem blendenden
Weiß der Burnusse hat Dill herausgeholt , was
herauszuholen war , und gerade bei "den Ar -
betten „Löwenmahlzeit " und „Araber - Fantasia
vor dem Duee " fühlt man , daß Otto Dill mei -
sterhast die Kunst beherrscht , Bewegung und
Leben in geradezu faszinierender Manier in
entsprechende Farbtöne umzusetzen .

Friste Natller .

In sechs Wochen 16 000 Besucher
der Grazer - Rosegger -Ausstellung

Welches Interesse die große Rosegger - Aus¬
stellung der steiermärkischeu LandeSbibliothek
in Graz gefunden hat , geht daraus hervor , daß
in den ersten sechs Wochen uicht weniger als
ISMO Besucher gezählt wurden , eine Zahl ,
die bisher von keiner Ausstellung in der
Steiermark erreicht wurde . Es zeigte sich er -
neut , wie tief die steirische Bevölkerung mit
ihrem Heimatdichter verbunden ist.

Dem Andenken Max von Schillings
Zum zehnten Tödetstag gedachte der Deutsch -

landsender des unvergessenen Tonschöpfers
Max von Schillings , dem in Erinnerung an
seinen 75. Geburtstag bereits mannigfache
Aufführungen gewidmet waren , die sich noch
in der kommenden Spielzeit durch Aufführun -
gen seiner Opern auswirken werden . Der
Rundfunk ließ einmal Schillings als Meister
der kleineren Form zu Worte kommen , die er
mit feinempfundenen Werken bereichert hat .
Das bewies wieder fein schönes , in reicher
Thematik und Melodienfülle gestaltetes Streich -
Quintett in L» - Dur , ein Werk , das keines -
wegs epigonal wirkt und sich die Frische uud
Unmittelbarkeit erhalten hat . Schillings hat
unbekümmert um den Tageslärm des Zllltags
als kerndeutscher Künstler geschaffen , und
seiner gefühlSwaxmen Romantik fehlt jede ?

falsche Pathos und jede Sentimentalität . Das

Fehfe - Quartett , durch Fritz Steiners Bratsche
ergänzt , spielte das Werk , während Walther
Ludwig sich mit seinem prächtigen Tenor für
„ Freude soll in Deinen Werken sein " einsetzte ,
eine nach Textdichtung und Gesangspart -
begleitung wertvolle Komposition aus dem
wundervollen , noch wenig bekannten Lieder -
erbe des Meisters .

Greta Daeglau .

Die Mülhauser Bühnen
im Frankfurter Sender

Die Stadt . Bühnen Mülhausen sind nach
Prüfung zweier Vorstellungen mit in die Reihe
derjenigen Bühnen ausgenoininen worden , von
denen in Zukunft Opernaufführungen bzw .
Teile davon in den Reichssendnngen des Frank »
furter Senders wiedergegeben werden . DaS
bedeutet für die noch recht junge Bühne eine
schöne Anerkennung ihrer auf beachtliche Höhe
gebrachten Ausbauleistungen .

Ungarische Künstler
im Stuttgarter Schloßkonzert

Im Weißen Saal des Stuttgarter Neuen
Schlosses finden in diesen Wochen Gastspiele
ausländischer Künstler statt , wodurch die
Schloßkonzerte in der Stadt der Auslands -
deutschen ein kleines Bild der europäischen
Musikkultur geben . Zwei ausgezeichnete un -
« arische Kammermusikspieler , der Pianist Iu -
lian von Karolni und der Geiger Sandor Begh .
mit dem Geist der deutschen Klassik und Nach -
klassik aufs innigste vertraut , brachten in vor -
bildlichem Zusammengehen und fein abgestuf -
tem Vortrag die V- Dur - Sonate von Beet -
Hoven und die 6 - moll - Sonate von Brahms zu
Gehör . Als vollendeter Meister seines Jnstru -
ments erwies sich Sandor Vegh in Bachs
ck- moll - Partita , während Julian von Karolm
mit Werken von Ehopin die Zuhörer erneut
von seiner Virtuosität uud großzügigen Gestal -
tui ^gskraft überzeugte . Erwin Bureis .



Die -nstaa . 27 . Juli 1943

Seite 3

Badens Weinberge fm Neuaufbau
Bedeutende Kriegsleistung der Kaiserstühler und Markgräfler Winzer

Vor kurzem unternahm Ministerpräsident Walter Köhler eine Besichtigungsfahrt

an den Kaiserstuhl . Bei dieser Gelegenheit wurden auqh die Neuanlagen der kriegsge¬

schädigten Reben dieses badischen Weinbaugebietes besichtigt , wobei sich der Minister¬

präsident sehr befriedigt über die geleistete Arbeit aussprach .

Die Kriegsekeignisie im Jahre 1940 am Ober -
rhein hatten auch eine Schädigung der Reben
Sur Folge . Sowohl durch Beschuß als auch
durch mPigelnde Pflege infolge Rückführung
der Bevölkerung , hatten besonders die Reb¬
berge am Kaiserstuhl und im Mark -

gräflerland so stark gelitten , daß ein voll -
ständiger Neuaufbau unerläßlich wurde . Frei -
lich, mitten im Krieg eine solche Aufgabe an -
Zupacken , die umwälzend für den Weinbau
werden mußte , war nicht leicht , zumal ein
Großteil der Winzer an der Front steht . Aber
die willensstarken , und tatkräftigen „Alten "

sind mit den wenigen noch in der Heimat ver¬
bliebenen Jungen ans Werk gegangen , sie ha -

.bei, es gewagt , neben all der vielen Arb 'eit
auch noch diese zusätzliche auf sich zu nehmen .
Und Reich und Land sowie die berufsständi - .
schen Stellen haben sich zur Mitarbeit mit Rat
und Tat bereit gesunden .

Insgesamt weisen 19 badische Gemeinden
kriegsgeschädigte Reben mit einer Gesamtfläche
von über 390 Hektar auf . Davon haben 16
Gemeinden bereits mit dem Aufbau begonnen .
Rund 45 Hektar der Neuanlagen sind im Kai -
serstuhl und rund 42 Hektar im Markgräfler ^
land schon mit Pfropfreben angepflanzt .

Diese Neuanlagen werden natürlich nach den
Neuzeitlichsten Gesichtspunkten durchgeführt .
Einsichtige Winzer hatten schon lange vor dem
Krieg vorausgesehen , daß im badischen Wein -
bau eine totale Umstellung kommen
muß , wenn eine rationelle Bewirtschaftung er -
Möglicht werden soll . Wenn man bedenkt , daß
von den insgesamt rund 54 999 , badischen
Weinbaubetrieben 8221 auf die Besitzgröße 2
bis 5 Ar und 42 990 auf die Pesitzgröße 5 bis
29 Ar entfallen und wenn man in Be¬
tracht zieht , daß dieser Rebbesitz wieder in un -
zählige Parzellen aufgeteilt ist , so kann man
sich schon ungefähr ein Bild von den Schwierig -
leiten der Bewirtschaftung machen . Dazu kom -
Men u . a . ungenügende Weganlagen , mangel -
hafte Anbautechnik , die überwiegend zur Hand -
arbeit zwingen ( diese betrug im Durchschnitt
2999 bis 2599 Stunden fr Hektar Weinberg !) ,
sowie die allgemeine Ueberaltevung der Reben .

All diesen Erschwernissen tritt der neuzeit -
liche Weinbau entgegen . Mit den vielfach in -
einandevgeschachtelten Rebstückchen , den unzäh -
ligen Rainen , Mäuerchen und Psädchen muß
restlos aufgeräumt werden . Günstige Besitz -
grötzen , Pfropfreben . Drahtanlagen , Mechani -

In» Labyrinth der Lauigräben
Die Dünen an der Kanalküste sind durchzogen von
einem Labyrinth gutgetarnter Laufgräben , die Kampf¬
stände und Wohnbunker miteinander verbinden .

(PK .-Aufnahme : Kriegsberichter Müller , HH . , Z.)

sierung , entsprechende Weganlagen usw . sind
Grundvoraussetzung !

vis Praxis des Neuaufbaues
Zunächst werden in den in Betracht kommen -

den Gewannen sämtliche Rebstöcke ausgehauen
und die Parzellen zu einem einzigen Stück ver -
einigt , in das jeder einzelne Winzer seinen bis -
herigen Grund und Boden hineingibt . Raine
werden geschleift , Hohlwege zugeschüttet , neue
Wege geschaffen und bann wird die ganze An -

baufläche mit Hilfe von Zugmaschinen , Ge -
spannen und zum Teil auch mit der Hand SO
Zentimeter tief rigolt .

Hand in Sand mit der Vorbereitung des An -
baugeländes geht Sie Herstellung der Pfropf -
r e b e n , die neben staatlichen Instituten von
den Winzern selbst in den örtlichen Pfropf -

rebengenossenschaften erfolgt . Nachdem schließ -
lich der Boden der Neuaufbaufläche noch gegen
die Rebenmüdigkeit mit Schwefelkohlenstoff
durchsetzt worden ist , wird mit dem Auszeilen
und Pflanzen begonnen . Allgemein beträgt
der Stockabstand 1,49X1,39 Meter .

Alle Arbeit in der Neuanlage wird i n G e -
meinschaft getan , sowohl das Vorbereiten
des Bodens und das Pflanzen wie auch die
Pflege , die Schädlingsbekämpfung usw . Die
Gemeinschaftsspritzanlage ift eine Selbstver¬
ständlichkeit im neuen Rebberg .

Träger des Aufbaus in den kriegsgefchädig -
ten Reben ist das basische Finanz - und Wirt -
schaftsministerium , Abteilung Landwirtschaft
und Domänen . Mit der Durchführung ist be -
auskragt das Staatliche Weinbauinstitut Frei -
bürg , das mit dem Feldbereinigungsamt Frei -
bürg sowie der Landesbauernschaft , Abteilung
Weinbau , zusammenarbeitet . Die Ftmmzie -
rung erfolgt über das Ministerium des In -
nern als Feststellungsbehörde durch das Reich .
Die Aufbaupläne werden vom Staatlichen
Weinbauinstitut mit der Landesbauernschast ,
Abteilung Weinbau , gemeinsam aufgestellt .
Das Herrichten des Weinberggeländes bis zur
Neubepflanzung wird vom Reichsnährstand or -
ganifiert und überwacht . Die Beschaffung der
zum Neuaufbau benötigten Materialien ist
Aufgabe der Landesbauernschaft . Die Organi -

sation und Ueberwachung der ^ ' lan '°ung -,
Pflege der Reben ist grundsätzlich Au ^ abe Ö . .
zuständigen staatlichen Wembauin ^pektors .

Oer Erfolg ist von vornherein gewährleistet
Die Zusammenarbeit all der Stellen klappt

ausgezeichnet , und durch die jeweilige klare
Abgrenzung der Zuständigkeit ist jede Doppel -

arbeit ausgeschlossen und der Erfolg gewähr -

leistet . In den einzelnen Gemeinden sind
Teilnehmergemeinschaften bzw . Rebaufbauge -
nossenschaften gebildet worden mit Vorstand ,
Rechner , technischem weiter . Aus diesen tüch -

tigen , aufopferungsfreudigen Männern liegt
neben den Winzern selbst die Hauptlast .
Sie müssen in allen Dingen mit gutem Bei -

spiel vorangehen und auch bei entstehenden
Schwierigkeiten — und deren gibt es genug —

ihre Leute mitreißen . Nicht unerwähnt sollen
bleiben die vielen fleißigen Hände der Frauen
und Mädel sowte der Jungen , die zum Ge -
lingen des Werkes beitragen .

Die Umlegung und Zuteilung der
Reben innerhalb des Aufbaugebietes an die
einzelnen Eigentümer erfolgt durch das zu -
ständige Feldbereinigungsamt zunächst in den
Gemeinden , die bereits eine größere Fläche des
Vorhabens angepflanzt haben oder abgeschlossen
haben . Am weitesten voran sind zur Zeit die
Gemeinden Burkheim am Kaiserstuhl mit
16,39 Hektar vollendeter Anbaufläche und H a l -
t i n g e n im Markgräflerlawd mit 12,80 Hektar .

Im übrigen Land ,
°das nicht unter den direk -

ten Einwirkungen des Krieges stand , aber wo
Reblaus oder Frost die Vernichter waren oder
wo in umfangreichem Maße Hybriden entfernt
werden mußten , sind ebenfalls Neuanlagen in
Angriff genommen worden oder vorgesehen .

So sind im badischen Weinbau mitten im
Krieg Kräfte an der Arbeit , die nicht dem
Augenblick gilt , sondern deren Frucht erst den
folgenden Generationen einmal voll zuteil
werden wird . Die Aufgabe in schwerster Zeit
angepackt zu haben , ist zugleich ein Beweis des
festen Glaubens unseres Winzerstandes an
Deutschlands Sieg . Dr . F.

Autoreifen als Steinschleuder
Auf dem Wege von Grabow nach Burg er -

hielt ein Radfahrer plötzlich einen schweren
Schlag gegen den Kopf , so daß er vom Rade
stürzte und besinnungslos liegen blieb . Zwei
Radfahrer bemühten sich um ihn und leisteten
ihm erste Hilfe . Der Unfall ist darauf zurück -
zuführen , daß der Reifen eines vorbeifahren -
den Lieferwagens einen auf der Straße liegen -
den Stein beiseite und dem Radfahrer an den
Kopf geschleudert hatte .

«aller, 8wtz und Sdilamassel
Jüdische Eindringlinge im Sprachgut — Zur Reinigung unserer Volkssprache

Der Kampf um Reinheit und Klarheit un -
sereS völkischen Sprachgutes ist heute zu einer
verpflichtenden Sache der gesamten Volksge -
meinschast gewachsen . Als ein kostbarer Quell
unseres Volkstums und als Ausdruck deutscher
Wesensart bedarf unsere Muttersprache treuer
Wartung und der Reinigung von all jenen
fremden Eindringlingen , die in Zeiten natio -
nalen Niederganges übernommen wurden . Mit
Recht sind in den Jahren seit Ausbruch des von
den westlichen Plutokratien heraufbeschworenen
Krieges Stimmen laut geworden , die über -

flüssigen und leicht ersetzbaren Fremd - , Lehn -
und Modewörtern aus dem Englischen und
Französischen kein Bürgerrecht im deutschen
Sprachgut mehr zubilligten . Doch neben diesen
Fremdlingen gibt es in der Sprache unseres
Volkes auch heute noch eine große Anzahl von
Wörtern hebräischen Ursprungs . Viele dieser
Wörter und Ausdrücke haben sich während des
wachsenden jüdischen Einflusses in vergangenen
Zeiten so stark in ' der Umgangssprache sestge -
setzt , daß ihr Ursprung gar nicht mehr allge -
mein bewußt ist .

Jahrzehntelang beherrschte das Judentum
das deutsche Wirtschafts - und Geschäftsleben .
Zeugnisse dieses jüdischen Geschäftsgeistes fin -
den wir in vielen Ausdrücken und Redewen ^

düngen , die noch heute gedankenlos angewendet
werden . Da redet jemand von der Pleite , ein
anderer vom „Dalles " oder seinem Gegenteil ,
dem „Schlamassels — Bezeichnungen , die dem
Hebräischen entstammen und von jüdischen Ge -

schästemachern kolportiert wurden . Versucht je -

mand , dies jüdische Kauderwelsch als undeut -

sches Geschwätz zu brandmarken , so wird er
unter Umständen mit dem Judenwort „ me -
fchugge " bedacht . Auch der „Kaffer " ( als
Schimpfwort sehr verbreitet ) hat nichts mit
afrikanischen Negerstämmen zu tun , sondern
stammt von dem hebräischen Wort „Kofer " her .
Kofer heißt Dorf (hiervon „Kaff " ) , und der
Kaffer ist der Dorfbewohner , — ein sehr kenn¬
zeichnendes Zeugnis jüdischen Geistes , der den
Dorfmenschen mit einem einfältigen , dummen
Menschen gleichsetzt ! Der jüdische Händler und
der deutsche Bauer , — das sind allerdings ge -
waltige Unterschiede .

Jüdischen Ursprungs sind auch „Schmus " und
„Stutz "

, ebenso die dem deutschen Wesen fremde
Redensart vom „Schmumachen " (ein Schwin -
delgefchäft betreiben ) . Der Volksmund wendet
für ein Strafurteil gern den Ausdruck „ver -
knacken " an . Das ist nur scheinbar ein deutsch -
stämmiges Wort , denn es ist abgeleitet von ver -
knassen ,

* einer Bildung aus dem hebräischen
„Knast " — Strafe . Die Redensart „jemand
uzen " findet ihren Ursprung ebenfalls in einem
jüdischen Wort .

Bekannt ist die Tatsache , daß die sogenannte
Gaunersprache zu einem sehr großen Teil in
hebräischen Wörtern wurzelt . Eine vielköpfige
Verbrecherbande , die vor über 100 Jahren Ber -
lin , die Mark und die Provinz Posen unsicher
machte , hatte ein ganzes Lexikon dieser „Ge -
Heimsprache " zusammengestellt, ' in dem die be¬
kanntesten noch heute verwendeten Gauner -
ausdrücke bereits entstanden sind , und diese
Bande bestand fast ausschließlich aus Juden .
Der spätere „Gannove " (von hebr . gansen =

„„ ,

Die Panzerverluste der Bolschewisten
in den Kämpfen nördlich und ostwärts Orel sind die schwersten , die der Feind auf so engem Raum jemals

erlitten hat — Das Kampffeld ist bedeckt von Sowjet panzern , die durch die deutschen . Abwehrwaffen außer

Gefecht gesetzt wurden . (PK .-Aufnahme : Kriegsberichter Hen .sch , HH ., £ .)

Den eisernen Vorhang durdibrodien
Zwei deutsche Torpedoboote auf der Fahrt durch den Kanal

PK . Im Kanalgebiet konnten die Engländer
im ersten Weltkrieg noch nach Belieben schal -

ten und walten . Damals hatten sie die Enge
hermetisch abgesperrt , so daß es zunehmend
selbst für U -Boote ein riskantes Unternehmen
wurde , auf diese Weise den Weg in die Weite
des Atlantik zu gewinnen . Heute belauern sich
die Gegner dort gegenseitig , um einander ab -

zufangen . Die Straße ist frei geworden , ihre
Durchfahrt für beide Teile jedoch natürlich im -

mer noch ein Wagnis .

Koffer auf Koffer kam herangeheult
Auf die beiden deutschen Torpedo -

boote , die diesmal die Enge passieren woll -
ten . hatten es die Engländer besonders abge -
sehen . Gar zu gern hätten sie die beiden Boote
gefaßt und aus den Grund geschickt. Durch ihre
Aufklärer waren die Boote gemeldet . Die
Fernkampfbatterien in Dover waren alar -
miert , und die Kanoniere standen an den Roh -

stehlen ) übernahm diese Sprachbildungen und
formte sie nach deutschen Sprachgesetzen um .
Aus ihnen sind zahlreiche Wörter , oft nach
allmählich erfolgtem Bedeutungswandel , auch
in den allgemeinen Sprachgebrauch übergegan -
gen . Wir nennen hier nur einige , die man
immer wieder von Deutschen hören kann :
mies , Massel , vermasseln , schofel , Gannef , Ge -
dibber ( Schwatzerei ) .

Jüdischen Ursprungs sind ferner Mischpoke
(aus dem der Volksmund auch „Muschpoke "

gemacht hat ) , koscher , Schickse , schachern , mau -
schein , acheln (essen ) , Rebbach ( Verdienst ) , Kalle ,
Tohowabohu . „Schäkern " hält man ganz
grundlos für ein deutsches Wort , — es ist dem
Hebräischen entnommen !

Das Judentum hat seit Jahrhunderten stets
versucht , sich einen Einfluß und eine Macht -
stellung im Kultur - und Wirtschaftsleben , im
Rechtswesen und in der Politik zu verschaffen .
Er tat dies auf verschiedene Weise und mit
raffinierten Methoden . Auch die Durch -
dringung unseres völkischen SprachguteS mit
jüdischen Sprachbrocken ist einer dieser Wege .
Wir wissen aus der Geschichte , daß Fürsten ,
Politiker , und Künstler , die in der Sprache
eines fremden Volkes besser zu Hause waren
als in der eigenen , mit dieser auch den frem¬
den Geist und die fremde Art in sich und ihr
Schaffen aufnahmen .

So ist es heute an der Zeit , auch dies letzte
Ueberbleibsel jüdischen Ungeistes aus unserer
Kultur auszurotten . Das ist aber nicht allein
eine Angelegenheit der Aufklärung , sondern
vor allem eine Aufgabe der Selbsterziehung
des einzelnen . Unsere Muttersprache ist reich
genug an art - und wesenseigenem Volksgut ,
als daß sie dieses Abfalles einer unserer Rasse
zutiefst fremden Sprache nicht entraten könnte .

G . F .

reit bereit , den eisernen Vorhang herabzu -

lassen , der den Deutschen den Weg verlegen
sollte . Britische Zerstörer und Schnellboote la -

gen klar zum Auslaufen . Aber der eiserne

Vorhang verfehlte seine Wirkung . Er konnte

den deutschen Torpedobooten kein Halt gebie -

ten . Mit hoher Fahrt ging es durch die Enge ,
mochten auch drüben wieder und wieder die

feurigen Augen der Abschüsse aufblitzen . Kof -

fer auf Koffer kam herangeheult , zischend stan -

den die riesigen Wassersäulen der Eimchläge in

der See . Aber umsonst verschossen die Briten

ihr Pulver , keiner der schweren Brocken konnte

die deutschen Boote erreichen . Sie durchbra -

chen , gestützt auf Wagemut und seemännisches
Können , die Sperre . Die auf ihre Spur ge-

hetzten englischen Zerstörer » nd Schnellboote
aber , die ihnen im Kielwasser folgten , mutzten

zurückbleiben , um nicht in das eigene Feuer zu

geraten . Auch flößte das deutsche Erwide -

rungsseuer aus den Fernkampfbatterien , die

die Antwort nicht schuldig blieben , ihnen wohl

genügend Respekt ein .

Immer wieder wurden die Bomber
abgewehrt

Britische Jagdbomber sollten die bis dahin

entgangene Beute doch noch zur Strecke brin -

gen . Sie flogen immer wieder den Hafen an ,

in dem die deutschen Boote an der Pier lagen .

Wohlgezieltes Flakfeuer schlug ihnen jedesmal

wirkungsvoll entgegen ? die wenigen abgewor -

fenen Bomben trafen nur ein weit abgelegenes

Wohnbaus oder sausten in den Moder des

Hafenbeckens . Als die Boote im nächtlichen
Dunkel wieder ausliefen , ihren Weg fortzu -

setzen , ging die See hoch , vom stürmischen
Wind gepeitscht , und die Wolken hingen tief

herab . Für die Schnellboote war das kein An -

grissswetter mehr . Die Jagdbomber freilich
waren wieder zur Stelle , aber di .e deutschen
Seemänner waren wachsam , und die Reihen -

würfe der Bomben klatschten ergebnislos in
die ausgewühlte See - Ein eiserner Geschoß -

Hagel wuchs aus allen Rohren den Angreifern
entgegen , von denen einer im Abdrehen eine

lange Rauchfahne hinter sich Herzog . Mochten
auch die Brecher das Vorschiff überspülen und
die Boote in stundenlanger Fahrt schlingern
und stampfen , die Aufmerksamkeit blieb uuver -
mindert und dem Gegner jeder Ersolg dadurch
versagt . Wiederum schickten die Engländer am
folgenden Tage ihre Jagdbomber herüber , aber
die aus vielen Rohren feuernde Flak schickte
sie jedesmal schnell wieder heim .

Die nächste Nacht , die die Boote wieder auf
Fahrt sah , war sternenübersunkelt und sichtig
bei rasch beruhigter See . Aber nun hatten es
die Briten wohl aufgegeben , das entgangene
Wild weiter zu verfolgen . Sie wären eines
warmen Empfanges sicher gewesen . Danach
gelüstete sie es offenbar nicht mehr .

Kriegsberichter Willy Fuhrmann .

Alle Rechte bei:
C. Duncker Verlag , BerlinZkr (Jngel

auf teÜrube
ROM AN VON CHARLOTTE KAUFMANN

<36 . Fortsetzung )
„Ich danke Ihnen . Sie haben sich viel Mühe

wit mir gemacht ."

„Ich habe es gern getan ."

Melanie konnte in seinen Augen lesen , daß
er noch viel mehr gern für sie getan hätte , und
wandte sich rasch ab .

Markus brachte sie zum Schiff , gab ihr zum
Abschied die Hand mit einem festen Druck , sagte
nichts dazu . Sie mußte auch ohnedies , was er
dachte .

Sie winkte nicht - zurück . Sie saß während der

ganzen Fahrt über das Haff im Heck auf einer
gepolsterten Bank und starrte auf das Wasser .
Wie Markus vorausgesagt hatte , war es schön
geworden , und die Dünen leuchteten in grellem
Gelb .

Bei Cranzbs «k standen Störche in den Wie -
>en . der Zug nach Königsberg war leer . Sie
traf am Nordbahnhof ein und fuhr mit der
Straßenbahn zum Hauptbahnhof . Die Sonne
schien weiß auf das Pflaster , wärmte aber
nicht , denn der Wind war noch kalt . Auf dem
Hauptbahnhof herrschte eine Fülle , wie Mela -
nie es noch nie erlebt hatte . Es wimmelte von
Menschen , Soldaten , Zivilisten und Frauen .
Zahllose , eÄdlose Menschenschlangen standen vor
öen Schaltern . Melanie stellte sich geduldig an ,
obwohl sie nach einem Blick auf die Abfahrts -
tafel festgestellt hatte , baß ihr nicht viel Zeit
blieb bis zum Abgang des Marienburger ZugeS .
Nach zehn Minuten indes wurde bekanntgege -
ben , daß der Zug in Richtung Elbing , Marien -
bürg wegen Ueberfüllung gesperrt sei . Das

Stimmengewirr ringsherum wurde lauter , ver -

ebbte , schwoll wieder an . Melanie stand in dem

Gewühl wie in einer Brandung , die sie um -

zureißen drohte .
„Zug wegen Ueberfüllung gesperrt ." Wann

geht der nächste ? Sie stand eine endlose Zeit -

lang vor dem Auskunftsschalter , fragte dann ,
als sie endlich an der Reihe war , nach einer
Verbindung bis Danzig . „Der nächste Zug nach
Danzig , der nächste betonte sie . Die vielen
Menschen in einer ihr fremden Stadt hatten sie
so erregt , daß sie nun nach Hause verlangte , als
wäre sie ein kleines Kind .

Sie erhielt den Bescheid , daß sie abends

gegen neun Uhr oder um elf bis Dirfchau fah -

ren könne . Von Dirfchau nach Danzig fahre
jedoch erst ein Zug frühmorgens um 4 Uhr 28.
Das Fräulein am Schalter , mit einem Blick in
Melanies Gesicht , stupste den Bleistift auf die

Platte .
„Uebernachten Sie am besten hier . Fahren

Sie morgen früh . Kurz nach acht Uhr geht ein
direkter D -Zug nach Danzig ."

„Danke " , sagte Melanie und hatte ein Ge -

fühl, . als triebe sie ohne Halt einen reißenden
Strom hinunter . Morgen früh erst ! Sie ver -

suchte , ein Unterkommen in Königsberg zu
finden , telefonierte alle im Telephonbuch
stehenden Hotels an , und bekam einen abschlä -

gigen Bescheid . „Wir haben Wochenende ",
wurde ihr gesagt . „Die Soldaten bekommen
Besuch von ihren Angehörigen . Die Zimmer
sind längst vorausbestellt .

"

Melanie lies durch die Straßen , um die Zeit
totzuschlagen ? die Sonne schien , aber der Wind
war eiskalt . Sie geriet in der Nähe des Hafens
in das alte Speicherviertel . Hoch und niedrig ,
rotbraun und grün das Fachwerk , verwittert ,
schmal , fremd , mit zahllosen fenstergrotzen
Luken , alle mit Holztürchen verschlossen , unter
einem spitzen Giebel einen überdachten Kran ,
so standen sie unter dem kalten Wind und

sahen auf Melanie herab , als wären sie zornig

über ihre Aengstlichkeit . Da kam ihr ein
Gedanke , und in einem raschen Entschluß
fragte sie sich nach dem Postamt durch und lieh
sich eine telephonische Verbindung mit Flau
Vermöllen in Danzig geben .

Frau Vermöllen war am Telephon besorgt wie
eine Glucke . „Aber Melanie !" rief sie ein ums
ander Mal . „Ich habe mir fast das Herz aus
dem Leibe gesorgt . Heute ist der vierte Tag ,
seit du aus dem Haus gegangen bist , um in
die Kleine Hosennähergasse zu eilen , und nun
rufst du aus Königsberg an . Was machst du
nur für Sachen ? Heute ist ein Brief für dich
gekommen ."

„Deswegen habe ich angerufen "
, sagte Mela -

nie zitternd . „ Von wem ist der Brief ? "

„Ich glaube von Wendel .
"

„Was schreibt er ?"

„Ich weiß doch nicht , was darin steht . Soll
ich ihn dir nachschicken ? Oder ' kommst du zu -
rück ? "

„Reiß ihn a'uf . Lies ihn mir vor . Ich kann
nicht warten !"

„Aber Melanie !"

„Rasch , lies ihn . Lies ihn mir vor !"

Frau Vermöllen ritz den Brief auf . Melanie
hörte durch den Draht das Rascheln des Pa -
piers . Frau Vermöllen las . Ihre Stimme
wurde immer ferner , ein Klicken im Draht
übertönte oftmals ihre Worte , aber Melanie
verstand alles -

„Wann kommst du zurück ?" fragte Frau
Vermöllen , als sie mit Vorlesen fertig war .

„Wann kommst du zurück , Melanie ?"

Melanie "antwortet nicht . Sie hängte wort -
los ein , ging auf die Straße , in der keine
Sonne mehr lag , nur noch der kalte Wind
herrschte . Was hatte Wendel geschrieben ? Er
wisse , daß sie , Melanie , ihn liebe , gber er könne
ihr kein gleichwertiges Gefühl mehr zurück -
geben . Ja , verlangte sie denn das ? Er liebe
auch keine andere Frau , schrieb er . Nicht im
üblichen Sinne jedenfalls . Er glaube vielmehr ,
daß er nie mehr Liebe im herkömmlichen und

bisherigen Sinn empfinden könne . Er habe
sich verändert . Sehr . Er wisse es erst jetzt , und
er glaube kaum , datz Melanie ihr starkes Ge -
fühl noch an ihn verschwenden würde , wenn sie
ihn erst heute kennen lernte . Es wäre besser ,
sich zu trennen . Gleich - Man müsse nach seinen
Erkenntnissen handeln . Oder wolle sie vielleicht
haben , datz sie nebeneinander herlebten ? Sie
solle ihrem Vater nicht zürnen . Dessen Gedan -
ken hätten nichts mit feinen Entschlüssen zu
tun , er habe sogar die Ueberzeuguug , daß
Herr Michclis auch längst davon abgerückt sei .

Melanie stand inmitten der Straße , durch
die Matrosen und Soldaten schlenderten . Die
Geschäfte waren geschlossen , der starke Verkehr
des Nachmittags war verebbt .

Wohin ? Wohin nun ? Sie hatte nie gewußt ,
datz man so verlassen sein konnte .

Nach einer Nacht , über die sie später nie -
mals sprach , fuhr sie nach Cranzbeek zurück
und von Cranzbeek mit dem Dampfer nach
Nidden , wo die Dünen , vom Wind getrieben ,
dem Haff zuwanderten , die Kurenkähne mit
ihren geschnitzten Wimpeln und gespreizten
Segeln des Abends auf Fang ausfuhren und
tagsüber am Ufer träumten , die dunklen Netze
bis zur Masthöhe hochgezogen und zum Trock -
nen über eine Rahe gebreitet , daß sie herab¬
fielen wie Trauerschleier und die Korkstückchen
drin wie verlorene Tränen hingen . Nach
Nidden , wo auf weiten Heideflächen Thymian
und Immortellen blühten zwischen einsamen
Wäldern und die See tiefblau und schäumend
bunte Steine an den Strand warf .

Nach Nidden , wo Markus Dodenhöft darauf
wartete , datz sie zurückkäme . . .

„Ich will jedenfalls nicht haben , datz er den
Badegästen ihre Koffer trägt !" rief Wendel
heftig . Sein herrischer Aufruf war die Fort -
setzung eines Gesprächs , das er fast gleich -
bleibend seit einigen Tagen schon mit seiner
Mutter führte . Er stand auf der Veranda des

grotzen Hauses , das seine Mutter als Gäste -
heim führte und das eigentlich ihm gehörte ,
da es schon vor Jahren ihm überschrieben
worden war . Die alten Kiefern des Nehrungs -
waldes wuchsen wie ein Dom über dem Haus
zusammen . Durch eine Lichtung sah man den
Spiegel des Haffs liegen , tiefer unten , blaß -
grau und zart unter der Abenddämmerung .

Frau Hermine Jurgeleit satz in einem Korb -
stuhl auf einem rotgeblümten Kissen . „Aber
errege dich dcch nicht ", beschwichtigte sie. „Ich
sagte dir bereits , daß dies nicht seine tägliche
Beschäftigung ist . Ich bin für dich in Narmeln
gewesen und habe Frau Wellm gesprochen .
Mehr kann ich nicht tun . Sie hatte ihn mit
dem Rad nach Liep geschickt, etwas besorgen ,
und da er warten mußte , hat er eben ein biß -
chen Geld in der Zwischenzeit verdient . Koffer -
tragen schadet keinem Menschen .

"

„Ich habe nicht gesagt , daß es ihm schadet .
Ich bin nur der Ansicht , daß es Zeit für ihn
ist , etwas Ordentliches zu lernen . Der Bengel
ist dreizehn Jahre alt ."

„Soviel ich weiß , ist er schon ein halber
Fischer , und seitdem er mit seiner Grotzmutter ,
der alten Frau Wellm , in Narmeln haust , fährt
er auch schon wieder mit aus . Mit Boose ,
glaube ich , aber das ist ja einerlei . Du solltest
wirklich an andere Dinge denken als an diejes
Kind , von dessen Existenz du nie etwas er -
fahren solltest , wenn es nach meinem Willen
gegangen wäre ."

Wendel stupste die Zigarette , die er einer
roten Packung entnommen hatte , auf das Ge -
länder . „Was dachtest du dir nur damals , bei
all diesen Dingen ?" fragte er .

Frau Jurgeleit schrb das gelbe Windlicht
auf dem Tisch , das sie blendete , beiseite . „Hast
du es denn immer noch nicht begriffen ? Mutz
ich es dir jeden Tag wiederholen ? Ich habe
dein Wohl im Smn gehabt . Ich wollte dir ein -
fach etwas fernhalten , was dir ein Hemmschuh
gewesen wäre . Und zwar i » jeder Beziehung ."

lKortscvuna sola»)
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Offenburger Sladlnachrichlen
Dr . med . Hans Forstmaier gefallen

Ussenburg . Assistenzarzt der Luftwaffe Dr .
med . Hans Forstmaier starb im Osten am
13/ Juli in treuester Pflichterfüllung de » Hel¬
dentod . Er hinterläßt seine Frau Lilo geb .
Wolf und zwei

'
Kinder . Auch dieses Helden

wird die Heimat in Ehren gedenken .

Heute „Konzert " im „Drei -König " -Eaal
Ussenburg . Heute Dienstagabend um 8 Uhr

bringt die Badische Bühne das schon fast klas -
sisch gewordene Lustspiel „Das Konzert " von
Hermann Bahr zur Aufführung . Die Haupt¬
rolle spielt Fritz Leo Liertz aus Köln . Tie
Hauptrolle der Frau des Pianisten spielt
Schacki Husntk , den Dr . Jura Walter Schenkel ,
den Pollinger E . A . Hang . Außerdem ist das
gesamte Dameupersoual mit Edith Thomae ,
Renate Schweigert , Regine Turzcuk , Joesefine
Kroneck u . a . beschäftigt . Die Aufführung fin¬
det im - aale der „Drei Könige " statt .

Hoher Sieg der OFV . -Zugend
Ussenburg . ?kach einer längeren und vcr -

hängnisvollen Serie von Niederlagen gegen
spielstarke Mannschaften , siegte die OFB . -
Jugend im Rahmen eines Freundschaftsspiels
ge'gen eine gemischte Jugend - Biannschaft des
SB . Lberkirch . Endlich fand die Fünferreihe
ihre Durchschlagskraft wieder , und so kam eS
zu einem hohen Offenburger Tie ? von 18 : 1
Toren . Mit der Elf : Hoffmann : Bastian .
Hederer, - Ritter I , Bohnert , Durban, ' Ritter Ii ,
Vogel , Bürkle , Erb , Klingert , erkämpften sich
die OFB . - Hungen den einzigen Sieg im Monat
Juli . Schon aus der Zahl der Torschützen , die
am Schluß dieses Berichtes angeführt werden ,
ersieht man die drückende Ueberlegenheit der
einheimischen Elf . Man sah wieder die alt -
gewohnten Kombinationszüge in den Offen -
burger Reihen , und 6er Sturm schoß mit be¬
währter Sicherheit , wobei er von der Läufer -
reihe gut - unterstützt wurde . Die Postierung
von Torwart Bogel auf Halbrechts erwies sich
als sehr gut und ihm gebührt ein besonderes
Lob , wenn auch Erb , Klingert und Bürkle zu¬
sammen mit Ritter gute Figuren abgaben . Die
Hintermannschaft verteidigte ihr Heiligtum
Hervorragend , und jeder einzelne Spieler vcr -
dient lobend hervorgehoben zu werden . Auf
der Gegenseite zeigte sich die gesamte Gästeelf
als eine geschlossene Kameradschaft , und auch
die hohe Toxausbeute Offenburgs konnte sie
nicht erschüttern . Unverzagt verteidigten die
Oberkircher und setzten stets wieder ihren
Sturm in Trab . Doch gegen die » nverwüstc
liche Offenburger Abwehr konnte dieser kaum
aufkommen . Alles in allem gab Oberkirch
einen ritterlichen Gegner ab . Die Offenburger
Tore erzielten : Bogel so ) , Erb (2 ) , Klingert
(2 ) , Bürkle , Ritter , Bohnert , Bastian je 1 .

W . L.

fiteis Offenfmta
B. Ortenberg . ( Fußball .) Am vergange -

hängnisvollen Serie von Nieederlagen gegen
Pause wieder zum ersten Freundschaftsspiel in
Langhurst an . Gleich vom Anspiel weg zeigte
sich die Ueberlegenheit der hiesigen Mannschaft ,
was der Halbzeltstand von 7 ; 0 für Ortenberg
bewies . Nach der Pause fand sich Langhurst
besser zusammen und erzielte , nachdem Orten -
berg zuvor noch ein Tor verbuchen konnte , den
Ehrentreffer . Mit dem Resultat von 8 : 1 für
Ortenberg war das Spiel beendet . Die Tor -
schützen waren Basler (8) , Mückle (1 ) , Brucker
( 1 ) , Bilger ( 1 ) , Lehmann ( 1j und Stigler ( 1 ) .

K . Erlach . (Heldentod . ) Aus dem Osten
kam die Nachricht , daß der ^ -Sturmmann
Franz K afp er , Sohn des verstorbenen Wik -
Helm Kasper , im Alter von 19 Jahren sein
junges Leben für Führer , Volk und Vaterland
dahingab . Der Gefallene hinterläßt seine
Mutter und Geschwister .

Ii . Bad Peterstal . (Hohes Alter .) Seinen
Ol) . Geburtstag darf heute Dienstag unser
ältester Gemeindebllrger Lorenz Huber vom
Gafsenlenzhof in recht guter Gesundheit
feiern . '

Tiergarten . <K r i eg s t ra u u n g .) Der
zur Zeit in Urlaub weilende Unteroffizier
Wilhelm Hellberger , Sohn des Landwirts
Karl Hellberger , wurde dieser Tage mit Frl
Joiesine Kramer aus Staufen i . Br .. bis -
6er wohnhaft in Zell - Weierbach , kriegsgetraut .
Offenburger Stadtnachrichte »

Blick über Sehl
Morgen Mittwoch Oienstappell

kl . Sehl . Morgen Mittwoch , abends um
8 Uhr , findet in Kehl im Bürgersaal des Rat »
Hauses ei « Dienstappell sämtlicher Kreisstabs »
Mitglieder und Führer der Gliederungen von
Kehl ( SA ., NSKK ., HJ . ) , sämtlicher Zellen »
und Blockleiter der NSDAP ., sämtlicher Zel «
len - und Blockwalter der RGB . und DAF .,
sowie der Orts - und Zellenfraueuschaftsleite -
rinnen der Ortsgruppe » Kchl - Stadt und Sehl -
Dorf statt .

Sämtliche obe » angeführten Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen haben vollzählig und püukt »
lich anwesend zu sei » . iUuiform . )

kreis kehl
F. Appenweier . ( F a h r r a d d i e b a m

Wer k. ) Vor kurzem wurde vor einer hiesigen
Wirtschaft ein Damenfahrrad , Marke „ Aß -
mann " Nr . 51874 entwendet .

F . Urloffen . ( Hohe s Alte r .) Heute Diens -
tag begeht Frl . Helene Leible , Waldstr . 8g,
ihren 81 . Geburtstag .

M . Diersheim . ( Gefallen .) Aus dem Osten
kam die Nachricht , daß der Obergefreite K . Fr .
Grampp in einem Feldlazarett seinen Ver -
wundungeu erlegen ist . Der tote Held war ein
tüchtiger Bauer . Er hinterläßt eine junge
Witwe und ein Kind .

K . Kork . (Hohe Auszeich nun g .) Der
jüngste Sohn des Kaufmanns und Aufsehers
Wilhelm Himmelsbach , Arthur Himmels -
bach , Hauptwachtmeister in einem Artillerie -
regiment , erhielt das EK . l . Klasse verliehen .

( Beste « ch u l s a m m I u n gl ) Das beste
SammclergebniS im Vierteljahr 1043 im Be -
zirl Kehl hatte die hiesige Volksschule in der
„Altmaterial - Schulsammluug " zu verzeichnen
Der Landrat hat aus diesem Grunde seine An *
erkennung diesbezüglich zum Ausdruck ge -
bracht und dem leitenden Beauftragten . Haupt -
lehrer G r ä ß l i n , einen Buchpreis „Die Zeit
ohne Beispiel "

, und der Schule ebenfalls einen
BuchpreiS , „Bulgarien "

, als Auszeichnung
übergeben lassen .

Gute Leistungen bei den Gebielsmeislerfchaflen
Otto Reinhard - Heidelberg und Sonja Lieb - Karlsruhe zeigten überragendes Können
P . F . Offeuburg . Auch am zweiten und letzten

Tag >der Gebietsmeisterschaften im Schwimmen ,
Wasserspringen und Wasserball , Sie im male -
rischen Offenburger Bad einen für derartige
Großveranstaltungen wirklich Heroorragenden
Nahmen erhielten , . zeigte i>te Jugend des Ge¬
bietes Baden - Elsa » in einer bunten Leistung » -
schau ihr glänzendes sportliches Können . Wie
am Bortage , prangte die hiesige Badanlage im
festlichen Gewand , und noch buutbewegter war
am Zonntagnachmittag das Bild , das sich auf
dem Rase » ausgebreitet hatte . Eine sehr große
Anzahl begeisterter Sportler und Sport -
lerinnen folgten den von jugendlichem Schwung
getragene » Einzeldisziplinen und Endkämpfen
sowie i>e »! heißumstrittenen Wasserballspiel
zwischen Mülhausen und Heselberg .

Eine besondere Würdigung verdient die
Glanzleistung des Deutschen Jugendmeisters
1942, Otto Reinhard vom Bann 110 Hei -
Kelberg , der sich den Gebietsmeistertitel in
100 Meter , in 200 Meter und in 400 Meter -
Kraul mit spielender Ueberlegenheit sicherte
Weiter muß die Spitzeuleistung der Badischen
Meisterin , Sonja Lieb vom Bann Karlsruhe ,
hervorgehoben werden . Sie siegte ganz über¬
leg ? » in 100 Nieter Rücke » , in 100 Meter
Kranl und 400 Meter Kraul .

Nicht wenig Stimmung und Abwechslung
brachten in die BeranstaltuugSfolge die
Wasserballspiele , die die sehr gut geschulten
und ausgezeichnet disponierten Mülhauser in

Front sahen . Am Vormittag hatten sie die
Straßburger überlegen aus dem Rennen ge -
morsen, ' nachmittags ging es etwas lebhafter
und verbissener zu , aber auch im war der 4 : 1 -
Siea der Oberelsässer gegen die sich tapfer
wehrenden Heidelberger in dieser Höhe durch -
aus verdient .

Nachstehend die E -rg«b» iss« !
Hitler -Jugend A - 100 Meter Brust : Gebiets » ,eiNer

SReiialii « 2 <1)crle , vom Ban » 746 . 300 Meter Brust :
Äebictsnicister Ludwin 'Saetnneier , vom Bann 110 .
100 Meter RNiten : «JedietHmeister Walter Da » necke r ,
vc-m Bann 1X4 . 100 Meter Kraul : Gevietsmeister Otto
Rcmliavd . voni Bann 110 . 200 Meter Kraul : Gediels -
nieisler Otto Reinhar » . voni Bann 110. ^00 Meter
Kraul : Gebietzmeistcr Otto Reinlx >Ä>, vom Bann 110.
Kunstspringen : Gevi « l»ni « ister Eduord Ewglcr . vom
Bann 110 . -tmal 100 Meter Kraulstassel : Gevielöm « ' -
fter Bann 110 HÄ-delber -i , 400 Meter Lagenstassel : Ge -
vietSmelster Bann 110 Heddetberg .

Deutsches Jungvoll A : 100 Meter Rücken : 1 . Sieger
Kurl Munzing , vom Bann 10S. IVO Meter Brust :
1 . Gisger Albert Beyer , vom Bann 74« . 100 Meter
Kraul : 1 . Sieger Paul Herter , vom B »nn 172. Kunst¬
springen : 1 . Zieger Andreas Berber , vom Bann 746.
4mal 50 Meter Bruststallel : 1 . Sieger Bai « 113 , Frei -
l»ur « . 4innl 50 Meter Kraulstassel : X. Äi »»»r Bann 10V .
Karlsruhe .

» DM : 100 Meter Brust : X. Sieger Randecker , vom
Bann 738 . 200 Meter Brust : 1 . Siekxrin ZchSfsel , vom
Bann 738 . 100 Meter Rücken : 1 . Negerin Li«v . vom
Bann 10*1. 100 Meter Kraul .: X. Siegerin Lieb , von ,
Bann 10». 400 Meter Kraul : 1 . Siegerin Lieb , vom
Bann 109 . :lma ( 100 Meter Brust : 1. Sieker Bann 738.

Hitler Jugend N : lOO Meter Bxust : Arn - Vd Hellmuw ,
von , Bann ?36 . 200 Meter Brust : Kuno Relnliol, » , vom
Bann III .

Mtf über Lahr
Reichsappell der schaffenden Zugend

Lahr ^ In Anwesenheit von Äreisjügendwal -
ter Pg . Hildenbrand , Kreismädelwalterin Pgn .
Kießling und Hauptabteilungsleiter Pg . Kup -
pinger nahm eine große Zahl männlicher Ju -
» endlicher aus den Lahrer Betrieben am Mon -
tag früh in Form eines Gemcinfchaftsempfan -
geS in der Aula der Luischcnfchule am zweiten
Reichsappell der schaffenden Jugend teil . Nach
der eindrucksvollen Ueb .crtragung des Appells
mit der Rede des Reichsministers Dr . Ley , die
die vollste Aufmerksamkeit der Jugendlichen
fand , ergriff Kreisjugendwalter Pg . Hilden -
brand kurz das Wort . Er wies besonders
darauf hin , daß der gegenwärtige schwere
Kampf für die Zukunft und damit für die Ju -
gcnd geführt wird , Seren Arbeit und Einsatz
also in ihrem ureigensten Interesse selbst liegt .
Aus den Worten des . Führers , der einmal
sagte , daß wir schweren Zeiten entgegengehen ,
er aber wisse , daß die Jugend hinter ihm stehe ,
mit ihm gehe unö die Fahne hochhalte . erwäM
eine heilige Verpflichtung für die Jugend . Die
kurze Ansprache klang mit dem begeisterten
Gruß an den Führer aus , mit dem auch der
Appell der schaffenden Jugend schloß .

Lahrs Zugend errang den dritten Platz
Lahr . Bei der Gebietsentscheidung im FUß -

ball , die am Sonntag in Freibuvg ausgetragen
wurde , errang die .̂ - Jugend des Lahrer Fuß -
ballvereins einen ehrenvollen 3. Platz . Die
Lahrer Mannschaft hatte das große Pech , gtfe-ich
in ihrem ersten Spiel am Samstagabend auf
die stärkste Mannschaft , den elfässischen Jugend -
meister Mülhausen 93 zu stoßen . Die Lahrer
Elf war zwar ihrem Gegner in der Technik
um vieles voraus , jedoch einige große Fehler
brachten sie um den Sieg . In öer zweiten
Hälfte des Spiels hatten sich die Blauweißen
an den Stand von 2 :8 Toren herangearbeitet ,
doch den entscheidenden Elfmeter verschoß
Karle . Trotz großer Feldüberlegenheit , was
in dem Eckballverhältnis von 12 :3 für Lahr
zum Ausdruck kam , fehlte den Lahrern der
kämpferische Einsatz . Bis znm Endpfiff
schraubte die elsässische Mannschast , die ihrem
Gegner körperlich und an kämpferischem Ein -
sah . verbunden mit großer Schnelligkeit , über -
legen war , das Ergebnis auf 0 :2 Tor .e .

Am Sonntagvormittag hatte die Lahrer
Mannschaft gegen Plankstadt , dem Vertreter
des größten badi '°chen Bannes , Mannheim
171, anzutreten . In einem prächtigen Spiel
siegte Lahr in den ersten fünf Minuten der
Spielverlängerung mit 4 :3 Toren . In » iefem
Spiel , das das Endspiel wesentlich übertraf ,
erzielte der Mittelstürmer Bühler allein drei
Tore , während Trapp als ausgezeichneter Flü -
gelsturmer durch einen unhaltbaren Schuß de »
Siegestreffer erzielte . K .

Hauptversammlung der Kleingärtner
H .ß . Lahr . Die Überschreitung der Zahl 1000

im Mitgliederstand war der Stadtgruppe Jahr

im ReichSver .band der deutschen Kleingärtner
Anlaß , für Samstag eine außerordentliche
Hauptversammlung in die Aula der Luisen -
schule einzuberufen . Der Leiter der Stadt -
gruppe Pg . Brennemann konnte dabei den
Landesverbandsleiter Pg . Fritz - Mannheim ,
den stellvertretenden Geschäftsführer Pg . Ezo -
kally - Mannheim , Landesbundrechner Pg . West -
phal sowie den Vertreter des Oberbürgermei -
sters , Stadtrat Pg . Radlbeck , begrüßen . In sei -
nem kurzen Bericht hob der Stadtgruppe » -
leiter die rasche Aufwärtsentwicklung ier am
27. September 1941 mit 37 Mitgliedern ge¬
gründeten Stadtgruppe hervor , deren Aufstieg
die wertvolle Unterstützung der Stadtverwal -
tung Lahr und die eifrige Mitarbeit vor allem
des Schrift - und Kassenwartes Schalk begün
stigte . Auf der Grundlage des schon im letzten
Weltkrieg ausgebauten Kleingärtnerwesens
konnte sich der Reichsbund ber deutschen Klein -
gärtner aufbauen , in Stadtgartendirektor
Brennemann fand die Stadtgruppe Lahr den
geeigneten Fachmann als Leiter . Durch Mate -
riallieferung des Landesverbandes und der
Stadtgruppe wurde die Bewirtschaftung der
in der Stadtgruppe Lahr mehr als 64 Hektar
erfaßten Fläche wesentlich erleichtert . Dem
1000 . Mitglied wu .rden als Geschenk wertvolle
Gartengeräte und ein Gemälde überreicht .
Landesbundleiter Fritz sprach der Stadtgruppe
und ihrem Leiter den Dank und die Anerken -
nung für die geleistete Arbeit aus . Stadtrat
Radibeck überbrachte die Grüße des Oberbür -
germeisters und sprach von der Unterstützung
der Stadtgruppe durch die Stadtverwaltung ,
die im Kleingäictnerwesen eine sichere Grund -
läge zur Sicherung der Volksernährung sehe .
Drei Farbfilmstreifen des Fotohauses Dieterle
führten zum Abschluß die Kleingärtner durch
den Winter und das Frühlingserwachen im
Schwarzwald , dnrch die Blumenpracht und das
Leben im Stadtpark und diu 'ch den bezaubern¬
den , farbenprächtigen „Blumenschauwcttbe ?
werb ".

( Gemein schaftsabend der NS -
F r a u e n f ch a f t .) Im Mittelpunkt des Ge -
meinfchaftsabends der NS . - Frauenfchaft , Orts -
gruppe Lahr - Dinglingen , der am vergangenen
Dienstag im Rathaus - in Dinglinge » stattfand ,
stand öer Bortrag von Frau Schlichter
über Dampfentfaftung und die Verwendungs -
Möglichkeiten des Molken - Eiweiß . Nach dem
Vortrag , der von schmackhaften Kostproben be -
gleitet war , wurde in einem Filmvortrag der
Wert der Knochen als wichtiger Rohstoff er -
läutert , der eine ungemein vielseitige Verwen -
dung findet . Zum Abschluß wurden an die
Frauen nützliche Rezepte verteilt .

iA l t e r s j u b i l a r i n . ) Ihren 80 . Ge -
burtStag feiert heute Dienstag Frau Emma
Pfundstein geb . Etter , Bismarckstrahe 74.
Die am 27. Juli 1863 in Lahr geborene Jubi «
larin verheiratete sich 1319 mit dem Stadt -
arbeiter Wolf Pfundstein .

Srels Lahr
I? . Meissenheim . (7 5 . Geburtstag . ) Am

23- Juli feierte der Landwirt Wilhelm Beiz 1,
Oberdorfstraße 3g, seinen 73. Geburtstag . Der
Altersjubilar , schon seit längerer Zeit fuß -
leidend , hat früher in der Zigarrenfabrik ge -
arbeitet und war als fleißiger , stiller Arbeiter
geschätzt und beliebt . Er ist verheiratet mit
Barbara geb . Hockenjos , die ihn auch heute
noch pflegt und umsorgt . Aus der Ehe sind
8 » inder hervorgegangen , von denen ö noch
am Leben sind . .

<A u S z e i ch n u n a .) Oberfeldwebel Max
Schnebel , Hirtenstraße 15 wohnhaft , wurde
mit dem Kriegsverdienstkrenz 2. Klaffe mit
Schwertern ausgezeichnet .

( 6 5 . Geburtstag . ) Am vergangenen
Samstag konnte Frau Katharina Rose w'

i ch
geb . Heimburgerj genannt „Rhinkättel "

, bei
bester Gesundheit ihren 65 . Geburtstag feiern .
Frau Rosewich , bei alt und jung bekannt und
beliebt , lebt seit vielen Jahren draußen am
Rheinstrom im Rheinwarishaus -

J . Ottenheim . ( Beerdigung . ) Dieser Tage
wurde die im Alter von 68 Jahren verstorbene
Ehefrau Karolina Neitter geb . Meier be¬
erdigt . Eine brave , stille Frau ging ins Grab >
Vier Kindern war sie Mutter . Ein S ^ hn starb
1942 den Heldentod . 40 Jahre war sie treues
Gefolgschaftsmitglied der Firma Heidinger ,
Ottenheim, ' die Arbeitskameradinnen gaben
ihr die letzte Ehre . Die Firma und die Arbeits -
kameraden legten Kränze nieder .

M . Ringsheim . ( K i n d e r l a n d » e r f ch i k -
kung .) Tag kür Tag treffen im Rahmen der
erweiterten Kinderlaudverfchickung Sonder -
ziigc mit Müttern und Kindern aus den luft -
gefährdeten Gebieten in Baden ein . Eine An -
zahl erholungsbedürftiger Kinder und Mütter

sind auch hier eingetroffen . In unserer schönen
Heimat soll ihnen Gelegenheit geboten werden ,
sich zu erholen . Daß so vielen schon die Mög -
lichkeit geboten wurde , ist zum großen Teil
unserem Landvolk zu danken , das iü groß -
herziger Weise Gaststellen bereitgestellt hat .
Die Parteistellen und Gemeindeverwaltung
sind eifrig bemüht , den Erholungsbedürftigen
eine gute Unterkunft zu sichern . Es ergeht die
Bitte an alle BolkSgenofsen : Meldet alle freien
Räume für Mütter und Kinder auS den luft -
gefährdeten Gebieten .

( Mahnung an die Eltern ) Auf un -
ferm Friedhof .ist schon öfters festgestellt wor -
den , daß Blume « geknickt , abgeriffen oder ent -
wendet wurden . An die Eltern ergeht die Bitte ,
darauf zu achten , daß ihre Kinder auf dem
Friedhof nichts zerstören . Es sind aber auch
Fälle , die auf erwachsene Personen zurückzu -
führon sind . Derartige Fälle gehören unbedingt
zur Anzeige gebracht , damit sie der gerechten
Strafe zugeführt werden können .

( U n f a 1 l .) Der Bergmann Hermann G a n -
t e r von Oberhausen verunglückte durch Hirn -
schlag in der Grube Kahlenberg derart , daß er
in das Bezirkskrankenhaus Lahr überführt
werden mußte . Die Besetzungen sind zum
Glück nicht lebensgefährlich .

Wann wird verdunkelt ?
Für die Zeit vom 25. bis 81 . Juli 194» gel¬

te« folgende Berdunkelungszeiten :
Beginn : ZZ .Z» Uhr
Ende : 5 .29 Uhr

Rheinwasserstände vom 2K . Zuli
Konstanz 391 f—2 ) , Rheinfelden — f—j ,

Breisach 281 ( + - 0 ) , Kehl 300 f^ l ) , Straßburg
282 (—3 ) , KarlSruhe - Maxau 439 (— 4 ) , Mann¬
heim 326 (—4) , Caitb 210 (—1) .

Umschau am Sberrheln
Der spanische Studentenführer in Heidelberg
Die Arbeitstagung der Reichsstudeutenfiihrnng

Rd . Heidelberg . I » Erwiderung des Be -
suches , den vor einigen Monaten der Reichs -
studentenführer , Gauleiter Dr . Scheel , der >
spanischen Studentenschaft abstattete , traf jetzt
in Heidelberg der spanische Studentenführer ,
Nationalrat Balearcel , zu einer ersten deutsch -
spanischen Arbeitstagung der Reichsstudentcn -
sührung ein , die de* Erörterung von Fragen
der studentischen Erziehung und Sozialarheit
gewidmet ist . Die Tagung wurde in dem mit
den Fahnen der beiden Nationen festlich ge -
schmückten Königssaal des Heidelberger Schlos -
ses eröffnet . In seiner Begrüßungsansprache
kennzeichnete Dr . Scheel , wie gerade gegen -
wärtig die Studentenschaft Verjüngen europäi -
scheu Völker berufen fei , ihren besonderen
Auftrag zu erfüllen , mit ihrem Geist der Zeit

voranzueilen . Weil öer gleiche Aufbauwilke
das spanische und das deutsche Volk verbinde «
hätten auch die Studentenschaften der beiden
Völker den Weg zu ehrlicher und kamerad -
schaftlicher Zusammenarbeit gefunden , einer
Zusammenarbeit , die im Geist der beide «
Führer die Grundlagen schaffen Helsen wolle
für den Sieg der jungen Völker .

In seiner Antwort betonte der spanisch ^
Studentenführer Nationalrat A l e a r e c c <
daß die spanische Studentenschaft , die uaw
jahrelangem schwerem Kampf die Univel -"

sitäten nach ihrem Sinn neu habe ordne «
können , noch große Aufgaben vor sich habe , öte
mir in Zusammenarbeit mit den Böttern glei ^
chen Wollen « und gleicher Einstellung zu löic «
seien . Gerade weil >dic deutsch - spanische Freund -
schaft im spanischen Bürgerkrieg und jetzt iV
Osten ihre Probe bestanden habe , glaube er ,
daß das geopferte Blut der beiden Völker feine
Früchte tragen und die jungen Bölker ihre «
Willen durchsetzen werden .

Wer wird Erntehelfer der Hiller-Zugend?
Einsatz nur zum Ausgleich der Kräftebedarfsspitzen — Entlastung der Bäuerinnen

* Berlin . 26. Juli . Reichsjugendführer A x -
m a n n hat kürzlich in einem Aufruf die beut -
sche Jugend aufgefordert , sich wieder an der
Einbringung der Ernte zu beteiligen , um da -
durch die Bäuerinnen in ihrem schweren Tage -
werke entlasten zu Helsen . Im Gegensatz zu
früheren Jahren werden bei der diesjährigen
Ernte nur bestimmte Jungen - und
M ä d e l j a h r g ä n g e zur Erntehilfe der
Hitler -Jugend herangezogen , da der Kriegs -
einsatz der Jugend zur Sicherung der Ernäh -
rungd es deutsche » Volkes in diesem Jahr nur
zum Ausgleich der Kräftebedarfsspitzen erfol -
gen soll .

Die 10—14jährigen Jungen und Mädel
können nur örtlich kurzfristig herangezogen
werden , die Jugendlichen über 14 Jahre da¬
rüber hinaus zu einem örtlichen , längeren un -
unterbrochenen Einsatz , und zwar die Schüler
der höheren und mittleren Schulen , Klassen 5.
6 und 8, soweit sie nicht als Luftwaffenhelfer
eingesetzt sind , sowie die Schülerinnen der
höheren und mittleren Schulen der Klassen 5
und 6 . Mädel dürfen nur in besonderen Fällen
eingesetzt werden . Außerdem können die Schü -
ler der oben näher bezeichneten Klassen zu
einem auswärtigen Notstandseinsatz verpflich -
tet werden , soweit eine einwandfreie Unter -
kunft gewährleistet ist . Vom Einsatz der Klassen
7 soll im allgemeinen abgesehen werden , da sich
in ihnen die zum Wehrdienst heransteHenden
Schüler befinden , die den Vorfemester - bzw
Reifevcrmerk erwerben wollen .

Die Einzelbeurlaubung von Schülern , für
den elterlichen Betrieb , kann erfolgen .

Beim auswärtigen Einsatz von Klas ^
senge meinschaften wird ein Lehrer als
Einsatzleiter bestimmt , der für die Gesamt
durchsührung des Einsatzes und die ihm an «
vertraute Jugend verantwortlich ist und dem
ein HJ .- Führer als Einsatzmannschaftsführer
zur Seite steht . Für die gesundheitliche Be *
trcuung ist gesorgt . Die Erntehelfer der Hitler -
Jugend sind für die Dauer fljres Einsatzes
in der Allgemeinen Ortskrankenkasse ihres
Beschäftigungsortes versichert , ebenso sind sie
Mitglieder der Unfallversicherung . Die Arbeits -
zeitv soll bei Jugendlichen unter 14 Jahren
nicht mehr als 10 Stunden betragen , um eins
Ueberanstrengung und Schädigung ' zu ver »
meiden .

Die Erntehelfer der Hitler -Jugend können
außer zur Grünfutter - , Heu -, Getreide - unti
Hackfruchternte '

zur Weinlese und zu landwirt «
schaftlichen Pflegearbeiten herangezogen weri
den . Jugendliche im Alter von 10 bis 13 Jah ^
ren sind mit leichteren Arbeiten wie Unkraut
jäten , Schädlingsbekämpfung , Aehrenlefe , Fall «
obsteinsammeln , Kartosselnachlese und - Sor «
tieren , Kraut und Blätter zusammenräumen ,
leichten Forstarbeiteu , Hütehilse , Sammeln
von Heilkräutern , Wildfrüchten , Wildgemüse ,
Bucheckern und Pilzen zu beschäftigen . Die
Mädel sollen vor allem in der Küche und im
Haushalt , in der Betreuung der Kinder und
bei der Kleinviehversorgung , bei der Obst » und
Gemüseernte und bei Gartenarbeiten helfen ,
um unsere schwer arbeitenden Bäuerinnen für
die Feldarbeit zu entlasten .

Schnelle vrolgelreideablieserung durch Zrühdrufch
Trotz Arbeitsspitze muh dem Markt frisches Brotgetreide zugeführt « erden

Schon im Sommer des vorigen Jahres
wurde aus ernährungspoUtischen Gründen an
unser Landvolk der Wunsch herangetragen , das
Brotgetreide rechtzeitig und beschleunigt zur
Ablieferung zu bringen . Das gilt in gleichem
Maße auch in diesem Jahre , denn nur durch
ein « schnelle und vollständige Erfassung des
Brotgetreides kann die Versorgung der Be -
völkerung sowie die Aufrechterhaltung der er -
höhten Brotration sichergestellt werden . Was
das für

'
die im totalen Kriegseinsatz stehende

Bevölkerung bedeutet , bedarf keines Beweises .
Der Frühdrusch ist deshalb auch für unsere
badischen Bauern und Landwirte eine vor -
dringliche Pflicht . Normales Erntewetter vor -
ausgesetzt ist vor allem bei Roggen und Wei -
zen möglichst vom Felde weg ein sofortiger
Ausdrusch durchzuführen.

Das ist auch im Hinblick auf die derzeitigen
Verkehrsverhältnisse geboten . Treten z . B .
vorübergehende BerkehrSschwierigkeiten ein ,
mit denen jetzt mitten im Kriege gerechnet
werben muß , dann kann die stetige Versorgung
der Berbrauchergebiete gefährdet fein . DaS
muß unter allen Umständen verhindert wer -
den -

Hinzu kommt , daß ein frühzeitiger Getreide -
ausdrusch aus betriebswirtschaftlichen Gründen
im eigenen Interesse unserer badischen Bauern
und Landwirte liegt . Bei verspätetem AuS -

drusch kann unter Umständen die DrufcharbeÄ
mit der Hackfruchternte zusammenfallen uni
dann die an sich schon hohen ArbeitSanforde «
rungen noch verschärfen .

Wiederum wird als Ausgleich für die dur ^
den Frühdrusch hervorgerufene erhöhte Ar -
beitsbelastung für Roggen und Weizen ein «
Frühdruschprämie gezahlt . In den ersten Mo -
naten des Getreidewirtschaftsjahres wird nebe »
den nach vorn gelagerten Monatsaufschläge »
noch ein weiterer Zuschlag in Höhe vo «
10 NM . je Tonne gezahlt . Die Verteiler er «
halten als Ausgleich für die vergrößerte Ar «
beit bei der sofortigen Aufnahme des zur Ab «
lieferung kommenden Brotgetreides eine Er «
faffungsprämie .

Es ist nicht daran zu zweifeln , daß unser «
badischen Bauern und Landwirte trotz del
Arbeitsspitze zur Erntezeit , die sich jetzt ange <
sichts des Mangels an geschulten Mitarbeiter »
und an Zugkräften doppelt fühlbar macht , allei
daran setzen werden , um durch Sofort «
drusch dem Markt neues Brotgetreide zuzu «
führen . Brot ist das Hauptnahrungsmittel bei
Bolkes und deshalb auch ein politischer Faktol
von höchster Bedeutung . Brot ist kriegsentschei «
dend im wahrsten Sinne des Wortes . Sicher !
also die reibungslose Brotversorgung dd
Bolkes durch Frühdrusch und Sofortabliefe «
rung des Brotgetreides !

Nachforschung über Afrika -KLmpfer
der Luftwaffe

Die Angehörigen der Tunesienkämpfer der
Luftwaffe werden in ihrem eigenen Interesse
erneut gebeten — soweit noch nicht geschehen
die Fragebogen für ihre in Afrika gebliebenen
Soldaten bei den nächstgelegenen Wehr -
Meldeämtern auszufüllen uni> die dazu
notwendigen Belege, wie : Feldpostnummer» ,
letzte Nachrichten , Zahlungsabschnitte über er¬
haltene Gebühren , Familienunterhalt ufw .
dorthin mitzubringen .

Die Verstandiguna der Familienangehörigen
der zum Luftgau VI L gehörenden Tunis -
Kämpfer erfolgt sofort nach Eingang der tele -
graphischen Vorausmeldungen des IRK . in
Genf durch den Arbeitsstab Tunis beim
Lg . - Kdo . VII , München 22, Prinzregentenstr . ,12,
bei welcher Stelle anch die Fragebogen für
Luftgauangehörige ausgefüllt werden können .

Falls direkte Nachricht aus der Ge -
faugen -schast vor der Benachrichtigung durch
den Arbeitssta 'b eintrifft , wird um Ueberseu -
dung dieser Mitteilung bzw . einer beglaubige
ten Abschrist mit Angabe deS Ailsgabedatums
au vorgenannte Dienststelle gebeten .

tlnfallverhütung während der Erntezeit
Die Erntearbeiten , die in der nächsten Zeit

mehr und mehr einsetzen , bringen erfahrungs -
gemäß Unfälle mit sich , die vielfach auf Unacht -
samkeit oder verbotswidriges Verhalten zu -
rückzuführen sind . Meist handelt eS sich um
Unfälle durch Sturz vom Wagen , dann um
Verletzungen durch ungeschützte Sensen , durch
Mähmaschinen , durch Stiche mit der Heu -
gabel u . a .

Alle in der Landwirtschaft tätigen Personentun daher gut. in ihrem eigenen Interesse und
in dem ihrer Mithelfer folgende Ratschläge zu
beachten :

1 . Jedes Auf - und Absteigen während der
Fahrt vom Fuhrwerk ist zu vermeiden.

2 . Das Sitzen und Stehen auf ber Deichsel ,
dem Langbaum oder der Waage , der
Schere oder dem Waagscheit während der
Fahrt bringt Gefahr .

». Beim Aufladen von Heu . Klee . Getreiö«
usw . auf dem Feld sind die Zugtiere stets

. unter Aussicht zu halten , die auf dem Wa«
gen arbeitenden Personen find vor deul
jedesmaligen Weiterfahren hiervon laul
zu verständigen. Auch ist es " "

gefährlich
Heut uniKinder beim Heimbringen von Heut

Getreide oben aus dem Fuder mitfahre »
zu lassen .

4 . Beim Stechen und Abnehmen von He «
bündeln u « d Garben ist Vorsicht am Platzes

5 . Vor der Beseitigung von Störungen a »
bespannten Maschinen ist das Getriebj
auszurücken , die Zugtiere sind abzuhängen ^
Beim Arbeiten an der Mähmaschine nitf
mals vor , sondern stets neben oder Hinte !
den Messerbalken treten .

6 . Beim Tragen von Sensen ist die Klings
in ihrer ganzen Länge zu sichern und an <
besten mit dem sogenannten Sensenschuß
zu verkleiden .

Maulbronn . (Im Dienst tödlich veri
Unglück t .-) Auf dem Bahnhof Maulbronn <
West wurde von i>em diensttuenden Aussichts -
beamten eine Schaffnerin zwischen den Gleises
liegend aufgefunden , der beide Beine und eii(
Arm abgefahren waren . Die Verunglückte wa !
von einem knrz ^vorher durchgefahrenen Güter «
zug infolge Uebelkeit abgestürzt . Das Sanitäts »
auto brachte öie Schwerverletzte , die noch ihr «
Personalien angeben konnte , ins Kreiskranken .
hau , Mo sie kurze Zeit darauf gestorben ist .

rn jcti warzen Brett
NSDAP . . Kreisleitung Offenburg

R » . -!^rauensch « st . Ortsgruppe bslcnl >urg -est .Dienst »« um 20 Uhr Hei,n « dend .
ivaniifti ^ schar und Nachwuchsorchester Ofscnliurg vov - I

am Ii . Jini ihre Probe -» lvloder auiacnmnmen . 2flM
Ferien yrnüctOtfeiiimu Jungen wvl

(tenen steh ni de» « »wartene » Uewnasstunde »
ein : Mantaci . Mittwo » , greilxia in » 11 Uhr für bo4
E 'ÄJJi Donnersiaa » m- II llhr für bt (
® lii (jKfxu . Die Batzqeiaer habe » ebensoll » zu er «
Iweinen.

NSDAP ., Kreisleitung Kehl
NZ . -Fraueuschast Orls « ruppe Kehl -Ztadl . Morse »

Mittwoch stndct u » ser Heiiiiadend im „Hirsch " statt
Die Orls >sra « iischaslsl «iterin .

/
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Das erlösende Wort
Eine nordil .che Ancktote

In einer finnischen Kreisstadt in der Nähe
von Ruovesi , dem Gebiet der taulenl Leen
lebt üer Pastor Lenius unt ter BÄckermeister
Makkunen , Zwei verschiedenere Menschen kann
wan sieb eigentlich kaum vorstellen : Pastor
Lenins ist ein beherrschter , auStiegllchenel Herr ,
über dessen Lippen nie ein hartes Wort kommt .
Ter wohlbeleibte Bäckermeister Makkunen hin -

gegen ist ein Choleriker , der fast in jedem drit -

ten Iatz zum Entsetzen des Pastors in schlim -

wen Flüchen seiner Stia - mua ^ Lust macht .
Aber eines verbindet di .' o ; di » Manner : Zie
sind beide leidenschaftliche Ä .igonger des Angel -

sporteö .
Eines Tages gingen die beiden zusammen

zu einer Angeltour . Stundenlang saften sie im

Voot , ohne dag ein Fisch anbip . Ter beider -

fettige Humor mar auf dem Nullpunkt , und

Makkunen hatte , trotz der BeschwichtigungS -

versuche des Pastors , schon einige Male einen

kräftigen Fluch über daS stille Wasser geichickl.

Ta merkte plötzlich der Pastor einen kräftigen
Ruck an seiner Angelschnur . In atemloser

Tvannung holte er die Zchnur ein , dem Ge -

wicht nach zu schlicken muftte eS ein Niesen -

fisch sein . Und richtig , da tauchte auch schon der

Kops eines unwahrscheinlich groben OechteS

aus dem Waffer aus . In seiner Freude zog

aber Pastor Lenins etwas zu kräftig an der

Angelschnur , mit dem Erfolg , dap^
diele rtfe

und der Prachthecht wieder in die Tiefe sank !

Sich in einer solche» Situation zu beHerr -

fchen , erfordert die Zeelenstärke eines ganzen

Mannes . Aber der Pastor meisterte auch dieie

Lage , indem er sich mit einem versonnenen

Lächeln zum Bäckermeister mit den Worten

umwandte :

„Makkunen , sag du , was hier zu sagen ist . . .«

Karlsruher Kegler gut in Jorm
Atädtekampf Karlsruhe —Strahburg / Nagel -
Karlsruhe stellt mit 48? Holz einen neuen

Bahnrekord ans
Aw lehren Lonntag waren die Straß -

burger Kegler im Keglerheim zu Karlsruhe
zu Gast , um sich mit den Einheimischen zu
messen . Es wurden au ? Asphalt ' 50 Kugeln in
die Vollen und 50 aus Abräumen geworfen .
Zu Beginn der Kämpfe zeigten sich die Straß -

burger als ebenbürtige Gegner , doch bald

schälte sich der Gastgeber al ! der Bessert her »

aus . Boy Mann zu Mann steigerten die KarlS -

ruher die Resultate u.nd als dann Nagel -

Karlsruhe mit einem neuen Bahnrekord
<487 Holz ) aufwartete , stand dem Jieg der Ein -

heimischen nichts mehr im Wege . Es war er -

staunlich , wie er östers „die Platte putzte " .
Beinahe automatisch lagen seine Kugeln in der

Gasse . Aber auch die anderen Kameraden , mit »

einbezogen die « tragburge 'r Besetzung , zeigten
verschiedentlich sehr gute Würfe , so daß das

Tressen einen spannenden und interessanten
Verlaus nalTtn.

Nagel , Jörger , « chäser und Kußmaul -KarlS .

ruhe brachten es aus über 4M Holz , Mögler -

Straßburg erreichte 400.

In einem nachfolgenden Kämpf um zwei ge -

stiftete Ehrenpreise von Karlsruhe , der in der

gleichen Wertungsform wie der Ttädtekampf
zum Austrage kam , belegte Karlsruhe den
ersten Platz mit 238E Holz Zweiter wurde
Ztraßburg mit 2107 Holz . Als Einzelsieger
gingen aus diesem Tressen Jörger - Karlsrnhe
hervor , bei den « tratzburgern machte Will -
mann das Rennen .

Die einzelnen Kegler erzielten im Städte -
kamps folgende Ergebnisse :

K ^ ll « rub « : Zcvilllngj 360 , Vlatthclch «, 38S .
KuKmoU 'l 402 . Jörge , 428 u » 5 Nagel 487 Holz . —

2troRburp : 328 , Kammer er 358 Wlllmcmn

375 , '-» itcOofl 38S . Kraus 385 und Möalcr 400 Holz ,

ft -arlsritfit fictfK mit 2463 Holi acaenUbcr Slrakburg
Wo ti auf 2229 Hok draodlen . Volk

Mülhaujen i . E . im Fußball , Karlsruhe -

Rintheim im Handball Gebietsmeister 1843
Einen spannenden , hochinteressanten Verlaus

nahmen am Samstag und Sonntag die in der
Breisgaustadt Freiburg ausgetragenen
Schluß spiele um dieGebietsmei -

st e r s ch a f t e n im Fußball u n d H a n d -
b a l l des Gebietes 21 Baöcn - Elsaß der Hitler -

Jugend .
In beiden Spielarten des Rasensports trattn

am Samstagnachmittag um 16 Uhr je vier
Mannschaften an , Tie Jugend dee FC . Mül -

hausen , die im ersten Spiel die Jugend des
Fußballvereins Lahr einwandsrei mit 6 :2 To¬
ren schlug , erwies sich von vornherein als eine
äußerst kampsstarke Einheit und qualifizierte
sich durch diesen allerdings etwas zu hoch aus -

gefallenen Sieg für das Endspiel , das am
Sonntagnachmittag im Stadion des Freibur -

ger Fußballklubs ausgetragen wurde .
Das zweite Spiel des Samstags , das die

Jugendmannschasten der Turn - und Sportge -

sellichast Plankstadt und des FC , Tiengen bei

Waldshut als Gegner sah / endete nach Ver -

längerung 1 : 1 , so daß das Los entscheide »
mußte . Ter FC . Tiengen war der glückliche
Gewinner , mußte sich aber °im Endspiel am
Sonntag gegen FC . Mülhausen knapp mit 1 : 2
Toren beugen , so daß der Titel des Gebiets -

meisterS 4L im Fußball nach Mülhausen fiel .

Während die Fußballer im Stadion der Frei -

burger Turnerschast ihre Vorspiele zur Durch¬
führung brachten , wickelten die Handballer au !

dem nebenan gelegenen Platz des Postsport -
Vereins Freiburg ihre Spiele ab . Der Turn -
verein Schutterwald bei Offenburg war gegen
Turnverein Freiburg - Zahringen mit 11 : 8 To¬
ren erfolgreich und der favorisierte Turnverein
Karlsrnhe - Rintheim schlug Heidelberg - Wieb¬
lingen klar mit 20 : 1 aus dem Feld , iv daß
Schutterwald und Rintheim du Gegner dek

Endspiels im Handball waren Die Rintheimer
triumphierte » mit 18 : 12 Tore » über die Or -
tenauer , so daß .der Titelverteidiger sich auch in
diesem Jahr , wir erwartet , mit Karlsruhe -

Rintheim durchzusetzen vermochte , -

Fußball : Borspiel Fußballverein Lahr gegen
FC . Mülhausen 3 :6 ; TSG , Plankstadr gegen
FC . Tiengen 1 : 1 ' nach Verlängerung : Endspiel
Mülhausen gegen Tiengen 2 : 1 : TSG . Plank -

stadt gegen Fußballverein Lahr 3 : 4 nach Ver -

längerung um den dritten Platz .

Handball : Turnverein Schutterwald gegen
Turnverein Freiburg -Zähringen 11 : 7 ; Karls¬

ruhe -Rintheim gegen Heidelberg - Wieblingen
20 : 1 ; Endspiel Karlsrnhe - Rintheim gegen
Schutterwald 18 : 12 ; Turnverein Zähringen
gegen Wieblingen 9 : 7 um den dritten Play ,

Gebietsmeisterschasten im Tennis
Tiesmal war nur eine beschränkte Zahl von

Teilnehmern zur Austragung der Gebietsmei -

sterichaften im TenniS berufen . Auf dem Platze
des 1 . Tennisklubs Pforzheim im Nagvldtal
trafen sich am Samstag und Sonntag 20 Jun¬
gen und 12 Mädel auS Baden und Elsaß
«Mülhausen und Srraßburg », um als Tennis -

beste um di « Meisterschaft des Gebiets zu
spielen .

G t v I e I 3 m 1111 e t Im Einzel mürbe libtr -

Bart P I c> I s l c (» <mn 11 ) Rot - Wiltz Bad « n -Pad «" >,
mntirena sich der (cstttiüriflt Getnel » me >Ii«i Werner

.Hltiyntrtnann Bonn 171 Hormon ! « Mannheim » mit

Bern iiuetien Pia » beqniiaen mutzte ,

M e 11 « c r Im D o v v « > wur »« n 3 I m » i 11 •

mann/Coiinina <Bann 171 Harmonl « Mann ,

öeuti ) . Aul den , wetten Pl « k kamen Pfaifle «Bann

111 ) Pouiß «Bann 113 ) .
3uttgm < Hti ( ln Im ^ Inzell k> a flu b t

lBann 172 , 1 . TeintlStlwt Plorzhetmn .Smcitt : Marga
äaiui (Staun 171 . Waldvarl Manu heim ) ,

Der Zies Im Tovvel fiel Kaliudc Heekncr ' Bann

17Z , 1, TeimisNud Psorweim ) «u widrent Marga

Lank «Bann 171 Maundeim ) / Bnißdauien lBan » 738
Zir « yburgi auf den zweiten Plav rtirfteii . — ir —

VfL . Neckarau ichlug den VsN . 4 :2
Das Endspiel um den Eisernen Adler , sür

das sich unter 20 Mannschaften der RfR . M in « »
heim und VfL , Neckarau qualifiziert hatte » ,
endete im Mannheimer Stadion vor etwa 4000

Zuschauern mit einem überraschenden , aber
nicht unverdienten Sieg der Steck Iraner , die

sich somit zum zweitenmal als Endsieger dieses
Wettbewerbes präsentieren durften . Neckarau

hatte eine durch die Urlauber Klostermann ,
Wahl , Veitengruber und -Roth verstärkte

Mannschaft ausgcboten , zu ^ der sich noch die

wastspieler Lewinski , von Sandhofen und
Rube vom Sportklub Käfertal gesellte » .

Bereits in der 7 . Minute schoß Roth Freistoß
für den unsicheren Vs :>! . - Torwart Jakob zum
Führungstreffer ein .

'
Noch einer halben Stunde

gelang eS dem Halbrechten Tanner mit fdiü »

nein Kopsball den Ausgleich zu erzielen . Doch
bereits eine Minute später lag Neckarau er -

neu ! in Führung , da Roth eine schlechte Ab »

wehr der BfR . - Hintermannschaft erreichen und

nach Umspiel des Torwartes das zweite Tor
schießen konnte , Nach Wiederbeginn drängte
der VsR . für Mtnuten beängstigend . Doch nur
ein Tor von Schwab , der der beste Stürmer
der Meister war , brachte den abermaligen Aus -

gleich . Zu allem Uebersluß schoß Lutz einen
Handelsmteer an den Pfosten . Wenige Augen -

blicke später bol sich dem VfL , die gleiche
Chanee , die sich Roth nicht entgehen ließ und
das dritte Tor verausholte , I » der 98. Mi¬
nute steinender Rechtsaußen , Veitengruber , mit
dem vierten Tor , k>aS Preschte vorbereitet
hatte , den Tieg des VfL . Neckarau sicher ,

Schmidt .

Was bringt der Rundfunk ?
!Äcl <»i«l>rBflramm :

12 .35 — 12 .45 : Ter Bericht il « Lage ,
15 .30 — 16 .00 : SoWlciitmifir : Erik Tlien Bergd , Leo

Pcironi , Hein , Zchröici
1R.OO— 17 .(10: Cpcrii - und vaileitntiisll
17 .16 — 18 .00 : „ tfluc Tlnnde vor Avend " Mi , vi » » ,

iü ml icher Uiti ^ rl »a<>u « «l,
18 .00 — 16,30 : Xeutfcfie Iugen » fitMt .
18 .30— 19 .00 : Ter . Eisspiegel ,
19 .15 — 19 .30 : yroniberichic .
19 .45 — 20 .00 . CetUfl « von (McnttaHfUtnnni 5ittmar .

20 .16— 21 .0(t : Hldiculcmate von ® ei * maun , Hartz -
.̂ an »i >Ltdi >e von Kodalv

21 .00 — 22 .00 : ^ chon « Melokncn au * Wiener Ope¬
retten .

leuijchlnndsender
17 .5<>—18 .;* »; Konzert der Wiener Zvi » pl >onlker :

Äwel . Hatzdn .
' Bitsoni , Marl ,

20 . 15— 21 .00 : „ MusilalIsche flltiiiinetilen " .
21 .00 —28 .00 : „Äln « stunde Mir « ich " .

Ihr « Vcrmihlunc geben bekannt : Eugen

Fa m 11 i p n . A n r B Ia e n \ Gerhardt , i . Z. ra Felde , Her(> Qer-
Famliie n - Anzeigeri hirdi gebortn ( Dorn Mais, chi Pos,

I Oppe n»" - 27 . Juli 1943,
- [ihre Kriefstrauunj jebeti bekannti ^HansQ eb ur1e n

J-—— rjn 1—u"ll ,nrc jvncgsw auung «coen ocivaiiui - ii «u

iY Jürecn Heinrich . Unser Helmut hat , ^ uma nn , Leutn . in ein . Grenad .-Regt

ein Brüderchen bekommen . In großer , Rüppurrer Str . US . Annemarie Neu -

Freude : Frau Berti Ratzel geb . r.r - j mRnn L̂eb . Frankentoach , Eisenlohrstraße |

Viardi , i . Z . Diakonisten -Krankenhaus 49 i Kar isru ht , 21 . Juli 1<M3.

Rah !»!
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b
ilhre termählung »eben bekannt : Fried -

W ;
' '

, , iu ' i 1943 rieh Ebel , Oberfähnrich , t . Z . Urlaub ,
Wnhelm , 24 , Jtill .. < f . Ra ,b Ebel geb . Schäfer . Khe .-Durlach ,

if Hans , Dieter . Unser \Xun_Kh fing inj Lamprechtsir . 13. - 27 . Juli IMi

Erfüllung . Ein strammer bonntagsbut i —

kam an . In dankbarer Freude : Frau Ihre Vermahlung geben bekannt : O .G .

Anna Schüler . 2. Zt . Neue » Vinzen - ; Ernst Schult « Berlin , XTaltraut Schulz

tiushaus , Abt . Dr . Fecht . Hermann geb . Burger , Kirlsr ., Gotte »auer »tr . 33.

Schuler , Karltruhe , Bahnhofstraße 1. ; ; ~
,77 " 7 ZI I 77"

kt "7 r .r- 7- -iv - fi ;; - Vermihlung geben bekannt : Han »

1 vieler Alfred . 23 7. 4Z, Die Geburt Lieb,eher , j . Z . b . d . VTehrm ., Lie »e-
unseres 1. K.ndei geben wir hocherfreut ,o(| f L | ttMch«r xxd . Müller , Karlsruhe ,
an . Margarete Wagner geb . vornber - BUmarcWr . n, , - 27. Juli >»43 .

Alfred
Itaimer z Z im Ölten . Wir sinn kriegigetraut ? Hermann Hoi -

». .u n u w d ■ bauer , z. Z . im Felde . Liselotte Hol - 1

'T Uly , Elitabelh . Un «. ' bauer geb . Kreb ^. Gaj?genau , im Juli
u Klein -Irmlind »»od glücklich mit 1W3 _ Qleichteitig danken wir recht !
ihrem Schwe ^ erchen . Mit >hneo

c . u®" i herzlich für dia Glückwünsche u . Auf *

lieh die Eltern : Frau tlisabeth Schmid nicr kÄamkeiten . I

geb . Wolpert . Karl Schmid , Eiaengroß . — — •— — —

hamHu ng:, Hausac h. Ii» Ju li IM3 . \ l ) a n k s a g u n cl e n

Y Maria -Luise . Die glücklich « Geburt ! — — —r !

eine « gesunden Mädchen « zeigen in .Für die una anläßlich unterer Verniih » i

dankbarer Freude an : Frau Mflly Le - lung mgeganfene « Glückwünsche , Blu - |

tul < geb . Orsinger , z - Z . Josefinenheim . i m- n und Geschenke danken herzlich : !

Baden -Baden , Kurl LetuU , z. Z . b . d . j Emil Knobloch , z. Z Wehrmacht und j

W ehrmacht . Rastatt , an der Ludwig #- ! Frau Helene geb . Vetter . Eggenitem , (

feste 34. 22. Juli 1043. ! den 21. Juli 1»43.

iY Unser zweites Kind , Charlotte — (Für die uns sehr erfreuenden Wünsche

Waltraud ist angekommen . In dankb - i zti unserer Hochzeit danken wir herz -

Freude : Erika Roßrucker geb . Wengert, ! lichit : Freiherr u. Freifrau Ernst Phi -

Dr . med . Arthur Roßrucker . zur Zeit ) lipp von St . Andre . Königabach/Baden ,

Wehrmacht . Muggensturm . 34 . 1 . 1943. ! Juli 1943.

Verlobungen
Magdalene Sparig , Karlsruhe , Reichs¬

straße 4. Heinz Grosch , Obergefr . der
Luftwaffe , Bütow/Pommern , Verlobte .
Juli 1943.

Vermählungen

Statt Karten 1 Für die zahlreichen Glück¬
wünsche , Geschenke u . die schönen Blu «

' men anläßlich unserer silbernen Hoch¬
zeit sagen wir herzlichsten Dank . Simon
Bleich u. Frau , Rastatt , Rosenstr . 17. j

Allen denen , die meiner zu meinem 75 . \
Geburtstage in freundlicher Weise mit

Ihre Vermählung beehren sich anzuzeig . Glückwünschen und Blumenspenden ge¬

Walter Salle , Utfz . , z . Zt . im Felde,j dacht haben , sei hiermit herzl . gedankt ,

Calw , Maria Saile geb . Vogel , Bruch - Karl Friederichs , Oberpostsekret , a . D .,

sal , Württemberger Str . 90 . 21 . 7 . 1943. Olfenburg , Hermanns .tr . A .

7V/ -, Unerwartet erhielten wir die
DWi kaum faßbare Nachricht , daß

-sP 1mein Ib . , unvergeßlich . Sohn ,
Bruder , Schwager , Onkel u. Bräu¬
tigam

Willi Jourdan
Uffz . in e. Geb .-Artl .-Rgt ., am 2b .
Mai 1943 bei den schwer . Abwehr -

kämpfen im Kubanbrückenkopf nach
fünfjähriger treuster Pflichterfüllung
seines Fahneneides, , sein junge » fro¬
hes Leben im blühenden Alter von
26 Jahren für den Führer u . seine
geliebte Heimat gelassen hat .
DurUcb -Au «. 24. Juli 1943.

In tiefem Schmerz : die Mutter
Lina Jourdan Witwe ; Karl Jour¬
dan , z . Z . im Osten , und Frau
Erna geb . Heise u. Kinder ; Wilh .
Mössinger u . Frau Elsa geb . Jour .
dan u. Kind ; die Braut Gertl
Sommerfeld , Köln u. Anverwandte .

Trauergottesdienst : Sonntag , l . Au¬

gust , nachmittags b Uhr in D -Aue .

•
Urtsagbar schwer traf im « di «
traurige Nachricht , daß mein
innigstgeliebter Manu , der

treusorgende Vater seiner 3 Kinder ,
unser Ib. Sohn , Bruder . Schwieger¬
sohn , Schwager und (Jnkel

Richard Emil Scholl
Obergefr ., kurt nach meinem Hei¬
maturlaub im Alter von nahezu 31

Jahren für seine Lielu -n sein Lebtn
gab . Er ruht auf einem Heldenfried *

hof bei Leningrad .
Graben , Hochstetten .

In tiefem Leid : Frau Berta Scholl

geb . Hüttner u. Kinder Renate ,
Richard und Inge ; Familie Emil
Scholl : Familie Karl Hüttne * u.
all » Anverwandten .

Wir verlieren in Richard Emi -
Scholl einen fleißigen u . zuverlässi¬
gen Arbeitskameraden , dem wir stets
ein ehrendes Andenken bewahren .

? Gebrüder Ebel , Möbelfabrik ,
Graben/Baden .

Nach Gottes unerforschlichem
Ratschluß erhielten wir die
überaus schmerzliche , fa^ t un¬

faßbare Nachricht , daß unser lb . u .
guter , hoffnungsvoller Sohn . Bruder ,
Schwager , Onkel und Bräutigam

Franz Rudolpht
Ob «rgefr . Iv «. Gren -Rgt ., Inh . de »
Verw .-Abz . u . der Ojtmedaille , am
K. Juli im Alter vor 29' » Jahren im
Mittclabschnitl der Ostfront den
Heldentod gefunden hat . Unverges -
«en von seinen Lieben , ruht er in
fremder Erde aul einem Helden /
friedhof .
Zell -Weierbach , 24 Juli 1945.

In tiefer Trauer : Franz Rudolph !
u . Frau Rosa geb . Heisch ; Barth

„ Kornmeier , Uffz . , z- Z. im Ost .,
und Frau Paul « geb . Rudolphi ;
Emil Falk , Obergeir .. z . Z . im
Osten , u. Frau Hedwig gib Ru¬
dolph !*: Karl Rudolph , üeir . . z;
Z . im Osten ; Braut Natt Stenori
sowie alle Anverwandten .

Hart u . schwer traf uns cjie
schmerzliche Nachricht , daß

— unser lb . einziger Sohn , mein

f
'uter Bruder u . Bräutigam , Kriegs -
rerwilliger

Fritz Streng
Gefr . inr e. Panzerregiment . Inhab .
des sllb . Panzerkampfabzeichens , im
Alter von 20. J . oei den harten
Kämpfen im Osten den Heldentod
land . Seine Kameraden haben ihn
auf einem Heldenfriedhof iur letz¬
ten Ruhe gebettet .
Ettlingen , im Juli 1043.
Seminarstr . 12.

In tiefer Trauert Johann Streng ,
Oberfeldwebel , z . Z . in Urlaub ,
u. Frau Amalie Streng geb . Find¬
ling ; Ruth Streng ; Braut Erika
Jung . Karlsruhe -Rüppurr und all «
Angehörigen .

Nach Gottes unerfprschlichem
Ratschluß erhielten wir dil
überaus schmerzliche , fast un¬

faßbare Nachricht , daß unser li ?b .,
guter u . braver Sohn , Bruder , En -
ke ! und Neffe (0547

Josef Kühne
Obergeir . in e. Panzer -Jäger -Rgt, ,
Inh . des EK . 2 u . der Ostmedaijle ,
am lö . Juli im Alter von 21 J . bei
den schweren Kämpfen östlich Bjel -

gorod den Heldentod gefunder , hat .
Unvergessen von seinen Lieben ruht
er auf einem Heldenfriedhof inmitten
seiner Kameraden .
Ortenberg , 25. Juli 1943.

In tiefer Trauer : Anton Kühne u.
Frau Helene geb . Bahr ; Erich ,
Maria u . Klaus Kühne sowie alle
Verwandten .

Am 24 . Juli 194? erhielten
wir die tieftraurige Nach¬
richt , daß nach Gottes un -,

erforschlichem Ratschluß mein her -

zensguter . hoffnungsvoller Sohn ,
unser lb Bruder , Neffe u . Vetter

Walter Karcher
Abiturient . Oberlihnrich in ein «
Jagdstaffel , Ii» blühenden Allel von
lO' . i Jshren sein junget Leben dem
\ aftrund geop ' erl hat .
Kuppenheim J5 . Juü 194s

In tieleai Leid : Btrih « Ktreher
Witwe ; Gull » Kircher , Ober¬
leutnant ; Elfriedl Kirehet u. Ver -
windle

Seeleriamt : MiUwoch , 25 Juli 1W1 .
6.3C Uhr .

Nach kurzem Leider ver »chied im
M . d . Mi », unten lb . gut » Scbw »-
6ier , Schwägerin und Tant «

Margarete Böckle
geb . Rost , im Alter von nahezu
70 Jahren .
Karlsruhe , Winterstr . 26a , 26. 7. 43.

Im Namen aller Hinterbliebenen :
Karl Rost , Postinspektor .

Die Beerdigung finde * Dienstag .
27 . 7. 43. 16.30 U. in Bretten statt

Meine liebe Frau , uns . gute Mutter

Emma Günther
geb . Rupp , ist heute Sonntag atyend
nach kurzer Krankheit im 06 . Le -

bensjahr heimgegangen .
Karlsruhe . Scjiillerstr . 11, 25. 7. 43 .

Im Namen der trauernden Hinter -
bliebenen ; Hans Günther .

Feuerbestattung : Mittwoch , 13 Uhr .

Nach Gottes hl . Willen ging heut «
ün >ere Ib. Schwester , Schwlg «rin ,
Tante und Großtamt «, Frau

Julie Glocker Wwe.
gab . Unser , in »einen Frieden h«im.

Grötzingen , Karlsruhe , Gottesauer -

str . 31, 25. Juli 1943.
Im Namen der trauernden Hinter ,
bliebenen : Frau Bacher Witwe ;
Farn . Beisel ; Fvam. Unser u. alle
Anverwandten .

Beerdigung : .Mittwoch , 26. 7. 1943,
2 Uhi ' , . in Karlsruhe .

Nach Gottes hl . Willen , nach einem
arbeitsr . Leben , ist nach kurz . Krank¬
heit mein Ib . Mann , unser gt . Vater
Schwiegervater , Großvater , Bruder ,
Schwager und Onkel

Wendelin Schemel
im Alter von 73*/» J . wohl vorbe¬
reitet für Immer von um gegangen .

Rotenfels . 26 Juli 1043.
Schlageterstr . Ä .

In tiefer Trauert Frau Karolina
Schemel geb . Jung ; Otto Schemel
u . Frau Eis « geb . Lang ; Joael
Schemel n. Frau Sofie geb . Bru¬
der ; Josef Deger u. Frau Maria

geb . Schemel ; 3 Enkelkinder und
alle Verwandten .

Beerdigung : 28 . Juli 1943 , 18.30 U .

Nach langem schweren leiden ent¬
schlief heute im Alter von 7C J .
unser lieb . Vater , Schwiegervater ,
Großvater , Bruder , Schwager und
Onkel

Staatsanwaltschaftsrat i . R .

Rudolf Kleinjung
B .-Baden , Pirmasens , 23 . Juli 1943.

Im Namen der Angehörigen : Re¬
gierungsrat Dr . Hans Kleinjung
u, Frau Irmgard geb . Dauernheim ;
Stabsarzt Dr . Hermann Bauer u .
Frau Hildegard geb . Kleinjung
und 6 Enkelkinder .

Die Beisetzung findet in aller Stille
statt .

Verwandten , Freunden u . Bekann¬
ten die tieftraurige Nachricht , daß
meine Ib . Frau , unsere gute treu -

besorgte Mutter , Schwiegermutter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

Berta Hils
geb . Brügel , nach einem arbeits¬
reichen Leben im Alter von 57 J .

heute trüb in ein bessere » Jenseits
abgerufen wurde
Bühlertal , 25 Jul 1943

Die trauerndes Hinterbliebenen :
josel Hils , Landwirt - Kart Meier
u . Frau Ann » geb Hjl «; Alfred
Hils , z 2 im Osten ; Si «»ae Hils
bei der Wehrmacht Lydis Hils

Beerdigung . Dienstag 27t 7. vor -

iriittags 9,30 Uhr

Für die vielen Beweise herzl . An¬
teilnahme bei dem schmerzl . Heim -

gang unserer lb . guten in treube¬
sorgten Mutter Frau Bvrls TrKnkel ,
sowie auch für die schönen Kranz -

u Blumenspenden , sag er. *' tr allen
Teilnehmenden herzl . Dank . Hesond .
Dank Herrn Pfr . Kopp für seine
trostreichen Worte u. Herrn Kam¬
mersänger K H. Löser für seiu «r.
erhebende # Gesang ,

tn tiefem Leid : Famiiis Hermann
Tränke ! und Anverwandte .

Karlsruhe . Karlstr , 24 517, 7. 1943.

Wir danken herzlich für die innige
Anteilnahme durch Wort « und Blut
mer. beim Hinscheider . unterer lb .
Mutter , Großmutter . Schwiegermut¬
ter , Schwester u. Schwägerin Frau
Min « Busck geb Albert Bürger -

meisterswitwe .
Famiii « Wilhelm Busck u Angeh

Karlsruhe . 26 . Juli 1943.

Für die vielen Beweis « herzl . Teil¬
nahme am Hei-mgang meiner lieber »,
guten, * treusorgender Mutter - Groß¬
mutter . Schwiegermutter u. Tante
Roai Leppert Wwe . geb Burkard
i ^gen wif allen ein herzliche » Ver -

gelt » Gott . Besonderer , Dank dem
Herrn Pfarrer , der Schwestern für
die Krankenbesuch « sowie für die
Kranz - und Blumenspenden . Auch
allen , die am Bfgribnis u. Jeelen -
Smtern beiwohnten

In tipjer Trauer ; Willi Leppert .
Schlossernulsfer . z. Z . Wehrm . ,
u. Familie . Kehlerstraße 22.

Rastatt , 25. Ju ! 1943.

Statt Karten ! Für die herzl , Anteil¬
nahme sowie für die schön . Kranz -

u . Blumenspenden beim Heimgange
meines !b . Mannes , unseres guten
Vaters Josel Kalkbrenner sprechen
wir hiermit unsern herzl . Dank au« .
Ganz besond . • Dank d . Gefolgschaft
Bin . 3 Karlsruhe , sowie Herrn Amt¬
mann Hacelberg für seine trost¬
reiche # Worte am Grabe .

Im Namen aller Trauernden : Frau
August , Kalkbrenner geb , Stößer
und Kinder .

Karlsruhe -Weiherfeld , Dammerstock *

weg 23 , 26 . Juli 1943.

Statt Karten ! Für die aufricht . An¬
teilnahme , die uns bei dem Helden ,
tode meine « geliebten Mannes und
herzenajcruten Väterchens Obergefr .
Max Fischer entgegengebr . wurde ,
sprechen wir allen unseren innigen
und herzlichen Dank aus .
Anna Fischer geb . Groß u. Kinder .
Baden -Oos , 24. Juli 1943.
Schußbachgasse 3 .

Stenotypistin mit längerei Praxis v . Ilohnbuchhalterin sucht selbständig

Behördenfcetrleb auf 1. September
1*43 gesucht . 23 mit Zeu -gniieb -
8chrif >ten und GehaltsansprUch ^ r.
38665 Führer -Ve rl-gq Ka rlsr uh * .

Bürohilfe sofort ganztaqs für leichte
Arbeiten gesucht . l » 6ifllich gut #
Handschrift erforderlich . K 59V81
Ptihrer -Verhag Kar lsruh e .

Anwaltsgehilfin bzw . Stenotypistin
auf y. Okt . od . früher gesucht .
Dr , Ing -e -noHl A Kk/mpp , RecMs -
anw älte , Karl «ruh e , Kai se rau . 94 .

Verkäuferin f . LebensnryiWeUFeirvkost -

geachfcft gesucht Actoif v . Machui .
St . Blasien Im Schwarjwald .

He/raten

ligtrfilhrarin (Lagartührtr ) Nir mitt -
"le : es Ottarb » iterl « g « r In die
Bodense » g« garxt rurr , sofortigen
llntrltt q-aiucht . S n\ lt Blni « lh » l-
tan und Bild L 56810 Fuhr -V. Kh » .

MVdchan , (ünqer « , tbr lalchle Arbail
(Schralbarbeitan . Zottel torliaian
utw .) In Deuarttalfurva qe »ucht
Großwdscharai . Färberei Schorpp

• Ufllatinnan für WSicha u K<c our .g
i perfekt oder lum Anlarnan in
I Dauertlallg . qaiucht , Großwasche -
1 rel , Farberai Schotpp , Karlsruhe .

Kalserallee 57 (35509)
OUIdanrlng (G Wagner . MUnctian ) ,

Stuttgart 1/108 SctiM äfltach : 00 dl « auch i Anlarnan , Jur

Eh»Wb , mit dan groß . EMol,an : ZK '

Wegweiser u . Vorschläge diskret .̂ vorg Wilh . Arft . Umformen . Khe .,

36 Pfg . Vorname u . G e burts dat . erb Vorholzstraße 19.

Herr , 61 3.. gebildet , mij e 'g , Hauij Arbeiterinnen zu ^ WaschezÄhlen ,

Vermögen , wünscht mit Oame Wangen . Wascheausschlagen Pak¬
ken usw . gesucht . Großwäscherei
Färberei Schorpp Karlsruhe , Kai -
serallee 57 . (35310)

mit möfll . gleich Vermögensverh
zw . spat . Heirat bekannt zu werd

58633 Führer -Verieg Körlsruhe, ^
Fikulaln , « Jahre , varm .. T . USSä * , !1v * r!' « u « ? »

.
« >' ? ? t ldu

,V

wünsch ! Heirat « it Herrn In sich . ! arbeiten euch all BUfstMUf * (ev I .

Siel lg El 58W< rühr .-Verl . Khe . «uf aef . ««• ■. Vor >uat « II. :

—* * ■. i Kabarett Regina , Karl,ruhe . Hebel -

Welch , liebe , nette Madel oder ! , i tä ße 21 Rut 606

In Vul ^ Ä
^

ke ^ infJ Ki" d . . . chv . . . t . r W r Pfleai
'
v - SSug -

Herrn in gut . Mosi .ion kennenzj - ,. lotco c.-iK.Jr

lernen m . Heirat ? Nur ernilaem . w" ? ®"
K- rl ^ruh .

Bl mit Bild 59202 Führer -Verl . Khe . | .
|

Stellen - Angebote

Hausengestellte zu 2 all . Damen
auf 15. Aug . od . spät , gesucht ,
keuch . Karlsruhe , Heydrlchstraße
(Westend ) 72) , von ?— 4 Uhr .

Hausgehilfin . Jucht . . klhStrl, « >n
D-au « r$tellun '5 gesucht . S ) H 38540
FOhrer -V-erl -a-g ' Karlsruhe

Vorrichtungskonstrukteur « . techn
Zeichner . Ingenieure u . Techniker
für Arbeitspianung uod -Vorberei¬

tung imt Refa -Kennlnlssen , Termin . .

verfoiger , sowie einige Steno - 12 Zimmermädchen sofort gesucht

ty ^ i-sti -nnen und Kontoristinnen ) Parkhotel Mayenberg , He rrenalb .

von Unternehmen der eisen - und Haus und Zimmermädchen gesucht Zimmer , schön möbl . , zu vermiet

Posten . Harneit , Karlsruhe , Süo
endstraße 6b . (59146)

Bedienung such ! für 5 Tage in efer
Woche Beschäftigung in ein . lok 'al
Bruchscis od . ^ Umgebung S3 BR.
3656 Führer Veriag BrucKs -al .

Fräulein , jg ., sucht Ste :!e als Bütelt -
a nf ä nge rTn . [gl 59027 Führ er V. Khe .

Dame , geb .. lang ] , berufst ., sucht
»elbstand Posten zur Führung ein .
Fremdenpenwon . 53 59130 Führer -

Verleg Karlsruhe .
Fräulein üb . 45 J. s<jcht Stelle als

Haushälterin in frautrvios . Haus -
hall . CS BA 5181 Rjhrer -V. B -Bade n .

Fräulein gesetzten Alters mit gut .
Erfahrg ., sucht Stelle b . Dame od ,
Herrn in gl , gepflegt . Haushalt
PS SU Fi^ re r-Ve . leg Rastatt .

Lendmädel , 2-1 zu ! 3 3. in ärztl .Haus¬
halt , , Z . in Fahrschule , sucht
Lehrstelle lf> gr . Gartenbaubetrieb
od . Muster -Gutshof . ES 58963 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Zu vermieten

Zimmer , möbl .. Bahnhofn ., Bad , an
Herrn zu vm . Khe ., Ka ; !str .127, p . l.

Gut möbl . Zimmer sof . zu vermiet .
Khe .. Philipps,raße \ III

Zimmer , gut möbl . . zu vermieten
bei Dietrich , Khe ., Hardtstraße 7,

Zimmer , gut möbl ., Bad , Zentral 'h .,
Fernspr ., in Wes 'tstsd 'tvilla in Khe .
zu ver m . C3 59145 Führer -Ve rl . Khe .

Zimmer , möbl . u. run ., an Herrn zu
vermiet ., oh . BeMw ., auf 1. 8. 43 .
Khe ., Ruppurrerstr . 52, III .

Zimmer , möbl ., zu vermiet . SB 59151
Führer -Verlag Karlsruhe .

Zimmer , gut ' sonniges , möbl . , sep .,
töf . z . vm . Kh e . Vlktofiastr .lO.HI .St .

Zimmer , gut möbl , an Herrn iu vm .
Karlsruhe , Moningerstr . 8, | j .

Zimmer , gut möbl ., bil !ig
^zu verm .

Oberndo rfer , Khe .,_ Scher rstr . 22, IV

Zimmer , möbl ., sep . Bing ., auf 1. 8
zu vermieten . Karlsruhe , Kaiser -
straße 4L Strobei (59175)

Zimmer , ieer , neu hergericht ., sep ,
an Frl . od . Frau zu vermieten .
Zu erfragen - Frau A Herrmanfl .

• Karlsruhe , Ger -anienstr . 14, IV

mebaüver arbeitenden In du s t r !«
(Bodenseegegend ) , zum sofortif .
oder spät . Eintritt gesucht . Aus¬
führt . Bewerb m . Angabe der

GehaJUanspr . V 38492 Führ .-V. Khe

Kaufmann für Büro und Außendienst
gesuc ht . SS K 5M0 8 Füh rer •V. Kh e .

1 Oärtner und 1 Hilfsgärtner oder
angelernter Gärtner , in Garten -

und Feldarbeiten bev/andtrt . von
Industriewerk gesucht . ÜS 38521
Führ er -Verlag Karlsruh

Hohl . Augustabad , Baden -Baden .

Frau od . Fräul . für HaushaM halb -

tagsweise gesucht . Frau Tscher -

_ n ;ng . Karlsruhe , Amalienstr . 19. II

2 Reinemachefrauen für Geschäfts¬
haus (Stadtmitte ) gesucht , E 59237
Führer -Verlag Karlsruhe . _

Lehrmädchen od Lehrling , evti . auch
Anlernling (weibl .) f . kaufm . techn .
Büro gesucht V 59179 F.-V. Khe .

Tebekpfleger , Fermenteure u . Oärt
ner laufend für die Ukraine ge »

Stellen - Gesuche

Karlsruhe , Scheffelst .' . 42, III

Ichlafiimmer , mobl ., mit 2 Betten
u . 1 <leeres Zimmer zu vermieten .
A . Schlagete r , Khe ., Brahm stfr . 2 .

Wohn - u. Schtafz . gut möb !
"

mit
Kochgelegh ., an berufst Ehep . od .

_ Dame _ zu vm . Kh_e . ._ Si e ^ friedst r .2 .11.

Doppelzimmer rr0 o an 7 berufslät .
Mädels Nähe Mühlburger To r auf
V 8 , 43 ^ u vermieten . 03 59240
Führer -Verlag --Karlsr uhe _

1—2 Zimmer , möb ., mit fi . warm , u
kalt . Wasser . Kochgelegenh ., Bade -
benütz, . Telef , Gas u . Ofenheil .,
Ir . best Wohnlage u . gut . Hause
?u verir K 59167 Führer -Verl . Khe .Monopol

'
,teile Tabak Berlin W S Buchhalter , Durchschreibebuchhal -

Behrerst ' äße (MSOO) | tung u , Bilanz sicher , sucht dau -

ili »
— mm " Wh 7tT I Vertrauenssteile a !? Betriebs - .

T\ r uJL Her -iÄ ' 5 ' eiter . Büroleiter oder Buchhalter iladen mit Lager u . 3 Z -Wohnung ,

nftsueh ! ' «wlscKer Röstatt Freiburg Strßft - j Prs 95 KA sof . zu vermieten Nah .
Feß .ager gesucht . . ö K ß9i ^« Führer -Verlag Khe . , durch Julius Gerhardt , Karlsruhe ,

H' lr«kraftt vo -h Bewerb m L®- 1 w ^ j Kaise ' strißo Ul 0 .., a \ 5n

ber . ti . Zeuoniöööscnr j OehaMi ;i » nkfechmenn und Buchhalter , zu -' — — — —— .

anspr H laÄn Führer .Verlag Khe letz ! fät als selbst . Handelsver -Jaum , leer ., trock ., gut geeign

3—5 Zimmer m. Küche od . Küchenbe -

nützung , mögl . möbl ., od . unmöbl .,
in Baden -Baden od . auch in weit .
Umkreis in ruhigem Hause von
Frau eines höheren Beamten mit
2 kleiner . Kindern und Säugling ,
bevor zugsberechtigt , ges (S BA
3188 Führer Verlag Baden -Bs de n .

2—5 Zimmerwohnung von kautm .
Leiter m . 2 Kindern get fc K 1166
Führer -Verlag Ottenburg

4 Zimmer -Wohnung , wenn möglich
mit Bad , in Bühl , Baden -Baden
od auf d . Lande , von Offiziers -
frau mit 2 Kindern u Mutter ges .
® Z 3W18 Führer -Verlag Karls :.

Kontor - und Lagerräume , ca . 350 qm ,
möglichst Innenstadt Khe .. sofort
zu mieten ges . E3 P 38472 Führer -
Verla g Karlsr uhe .

Fabrikräume , leere , zu kaufen od .
mieten aes . Eilangebote . unter
M H. 4534 an Ala Mannhelm .

Lagerraum , trocken , f Textilwaren ,
in Ettlingen od . einer anderen
Bahnstation im Albtal gesucht .
El 59114 Führer -Verlag Karlsruhe .

Lagerraum , ca . 200—300 qm , trock .
u . mögl . feuersicher , zu mieten
gesucht . Eilangebote an : Groß -

perfümeiie Karl Huwme : , Karls¬
ruhe , Werders !rake 7—13 Ruf 1547.
(Bei telefon . Angeboten wollen

. sop ^ „ R" -Gespr . angem . we rd .)
Werkstattraum , ca . 50— 100 qrn , in

Lagerräume , größere . Laie , stillge¬
legte Fabriken usw . dringend ge¬
sucht , Angebote an Carl Ail^ off ,
Rohiabake . Bruchsal , Württenioer -

ger stra ß » U - J38493 )
GABtslättan -Fochmanr . srjcht Gast -

stä9Je o ähnliche, . Betrieb z , keuf .
od . 7-0 pachi Kapital bis 50 000
181 BA 3 5̂5 Führer -Verlag B.-Baden .

Flneni ' Anxelgen

300 [flti Darlehen , kurzfristig v Privat
sucht Angesteliter , ta 592/1 Führer -
Verlag Karlsruhe

Unterricht

Wer erteilt einer Dame Unterricht in
deutscher Sprache ? E2 5927S Führer .
Verlag Karlsruhe .

Verloren - Gefunden

D.-Ring verloren V Karl . Kohlbecker -
Straße bis Bahnhof Gaggenau . Ab .
zugeben gegen gute Belohnung
Guggenau . Karl -Kohlbecker -Str . 2.

Armreif , gald ., 21 7. a . d Weg von
Cafe Museum bis Mühlburger Tor
u . zurück Kaiserstr . bis Cafe Bauer
verloren , Abzug , cjeqeri at . Bei .
bei Frau Bender , Karlsruhe , Bau - '
meist er strafte 32 (59219)

Mitte Iba den oder Pfalz gesucht j D.. Armbanduhr gold a d Wege" " " " str .59254 Führer -Verlag Kßiisruti

Raum , leer , i . Untersi . von Möbein
in Oberbaden zu mieten gesucht .
ESI R 38644 Führer -Verlag Karlsruhe .

Wohnungstausch

zw . Rhelnstrandkötfee —Krämers !
Sonntag verloren Abzugeben vc -
IIzei sta t'lor > Dexiandt n . (59215)

D..Armbanduhr , verehr ., 23 7. abds .
HildaprgiTi b . Mühib . Tor verlor .
Gut » Beiohr . . Ruf 482 Karlsruhe .

2 Zimmer (groß , heil ) und Küche in
schönem Landort . Miete M 30.—,
U Stunde von Heidelberg , sei ..
günstige Bahnverbindg . geboten .

•. Suche : durch Ringtausch 2—3 Zim .-

Wohnung in Freiburg od . nähere
Umgebung . Angebote u . M 16056
an , ,Obanex " Anzeigenmittter .
Freiburg Im Breisgau ,

2 Z.-Wohnung , 2 St ., Westst ., gea
kl . 3 Z.-Wohnung , Os 'tstsd 't , i od
2. Stock , zu tauschen , KQ 59100
Führer -Verlag Kar,sruhe

2 Z. Wohnung in gut . Hause geg .
3 Z -Wohnung zu tausch . Nahe
Ofenburg . Langestraße 25.

2 Z.-Wohnung , schön , m . Wohnmans .,
Bad , beste Lage in Mannheim geb .
Ges . 2—3 Z -Wohnung von Mjtler
u . Tochter in Gagoena -j od . Umg .
Bl Z- 38643 Führer -Verlag Karlsruhe .

2—1 Z.-Wohnung in Bretten od . Umg .
gesucht . Biete sonn . 3 Z -Wohnung
(part .) in Karlsruhe . ES359246 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Z—5 Zimmerwohnung in gut
in Büni gesucht Evtl . 3 Z.-Wohnung
al « Tausch in Reutlingen . [53 1959

Ha-use
Wohnun

trete ; , such ! ausbaut . Posten
S 59105 Führe ' -Verla g Ka rls 'une

(BUrovor -
AlielnfltmvorfUhrtrfln ; seibstänc !. Inj

Dauerstelluno fü - Vorort Karlsruh « ' - — . .
oesjcni K J259! Fühftr Ver ! V» t $leh « rung «. F» ehm » nr .

d » ' l» sr 9 * »̂ t ,i ET J85* Fuhr * - Un , err | eröfter « i Inkai ; » ,
V« rl » y K» rl >fbM J Lariöbsz rka ) s V I672 ( führe -

zut Unterslellg . v Möbeln zu ver j
mieten Klara Becker .. Karlsruhe , J
SchiHerstraße 37. part .

Garage , 8 \ 2 j m euch als Lager
benutzbar , auf 1. Aug . zu vermiet .
Lang , Schützenstraße 9, Khe .

10t Waehmännei (avich Rsntnei unc ! Vermag Karlsruhe
Oens 'onäre o .s z . 6» f-(

'
Angestellter , kaufm m'* E-'ahrurc

Südf ' » nkre ;ch une M» n b # l guns ; ,
»

d # I B. höro . n - Wrwellims . Bjch -

äed ngunsef _
*üi■_ ! 0 !or | ^ ( tue u . h » ltonc ut » . an itib »! Ätbe :l6n

Mletg es uche

WschdienV GmbH
Römerstrafje 27

Wedo . Metz . gew ., ist durch bet . Umstände frei
öewo ' der . und sucht Stellung Ir

iZimmer , möbl , in nanerer Umg êbg
von Karlsruhe sofort oder spater
gesucht K Führer -Verf . Khe .

Zimmer , eint . möb !. o Mans . v . Hm .

gea . Eg 59233 Führer -Verlag Khe

Zimmer , möb !.. mit Kochgetegenh, .
von ätt . Fr !.. Stadtmitte . Kh«

gesucht ES 59140 Fuhrer -Verl . Khe

Zimmer , iee \ mit Küchenbenutzung
vor . berufst . Frl . gesucht . CS 59192
Führer -Ve rlag Karlsr uhe .

Arbeiter , einige kräftige zuvarläs - ; B -Baden ode » näherer Umgebung

»ig ? zur Verweridu -io Im Pack - g BA Z1?2 Führer ' Verl . B..Bad en ,

raur . u . Lager aut sofö -i gesucht . " " 7 TITZ 77. c ^
Saarmontan Khe < rQn * nll . iMann |ung . w « lch »chon al , Film -

— — ^ — — ! vorfuhrer täl . war u . sämtl Bauer -

Hilfsarbeiter , de * die Bedienung Maschinen sow Ernemann 2 4 u . 7

erte - Hei2ungt » nl # g « v» r»« i » n kerrr ,t ie0 oh ne Prül I, ' «uch !

k»nn auf solort geiuchl B* w « ib > b i, 1, j 43 ajitajfSh . SitHung

_ U. 5WM Führ « r.V» rltg Harj »rjih # : I g m M85S Führ » r. V» r!« g Karltruh «

Hllliarb « IU, , HiltjafDelierlRnen . 8ug - M̂ann , luver (Whfench ! b , wchl 'Zimmei ,
'
möbl

'
. .

'"
rni ! KUch « nbenulig

lerinnen und Süg <llehrm »dch « r j äu ; 1 .j . steliurvo al , lagerlit Inj In nur ruh gut . Hduta <on funig ,

»ofori qeiuchl . Fafberei Prlntil L®ben , mitl « :~ 0 - Lcndesp . od jkl - , Frau gasoc ^' ?? 59210 F. v Khe

A . 6 . Karlruh « , frlu . Toal -Slf .ti 't ?! Gesch S M }UU Führ. , . v » r, K_h« Xlffii « , . W IHJtei» Klüt « v
'
oh

lehrilng k'aufm . , vön gföij Woh - !^ - nn . I " ab5am <7 j j-uchl 3 !e ' s beryfs : Oame gesucht Rüppurr

r>ung,unl « m9hm » r g » iucht » • - | r PöBi « :b -ar .fh « egeh Bor » h - 1 pdei ElHlnoen bevor, .jg | . g

w« -b u, 5906' Führ» r-V'9 : laj Kh« jirvg » . St 59161 Fijhrer -¥ » rlag Kh« ;_
fJ; hr̂ rA'ej !aa < 11 s - jhe

B* ck » rl « hrl | n ( gtiuchl Nao « . Kn«
l » ODOlOlt

Konto
(nit '
geiucht a : 591»! Ftihrer -Ver Kh « ! . — .-r : . ■- , . i ' to Eh » p mco . Süds ' ,

Stenotyp ),tinner
~

u . K« n| * rl | llnn » n, ! Jf . AÜ. t
'
JUkt . fM !»« . tMi

'
iW « !! «o ' 9 * » « » }K : ÜV .-V» r!

(• rlehrllnc gttuchl Nag « . Kn» . M, nn 3.®« a •- l 21mm » . mli Kileh « vor , VM. Frau

apel tf»lr «l>« 1t . ' igung s : $»1»1 Führer . v « ri Kne . p » «ucrn Nu ' ichrid ' ich « 2 «n

torlstlr Ir angen b » u« r»!« l!ung Bä
"
r; üh „ ieH « « ) • T3T Jung « « ge » ! Mj !^ ' v e ' cl<»" 17

J - ganztags
1 sofpri sc *p * «« ' ; » tyos » FUht « r-V« rle5 * " ; l«rJU Zimm « . • KUch « 1«« ' Ir,

» U . M «r.k . . . « . . . » . I » — ' * , fh » r - * " * *

) l S . 59:■2£

« in ;oe tüchtig » zurr löf OS . spüt
EintriH Ii». v* -»ntwertungivellt .
selbslanc Arb » it« r, geiuchl Ar, .

fang » -lnn » r Ist 7U1 Einarbeitung
Geleganhei

- gegeben Aull Be -

GehaHttnlp ' tfste
'
rm n̂ : Ode ; $ana !orlum . S ifttl Führ » r- |j I, -Wohnung von Kuh * <tarid »b « ' i •' • «■»• r, gesucht . Schill ,

«inc M lichter , unt » » 77*, FUh- | _ V» rlao Karlsruh « _ _ s amHn , an H« bst « n in H# rr * n» ' t ; ??

r» r-V» r!a x Ka«l| ruti « !Privat . ekret ^ . in , ir selbständiger, ! 5 °
^ _Umgebur \ g ^ gasucht . S 5925S i c huh9 » »eh * tt — L» d » rg » irhktt in

K D ckei Dortmvmd Westerp :» ich - Wohnung möbl 00 ' e ' iw möbl ,

»traft « 71 . i mit KüCh » u Tiög , Bad , von

Sekretärin . Steno , u , M^ seh
"

I * | » f | .|
*
? » . ! , V

sucht , 01 Sl » Hww Im Schwarjwaid ^ h
9 # b "n S gesucht . z W5 «7! 7

od ki . Stadt Ir, Baden , auch Hotel . *uhre Ve - .ag Karlsruh »

Führer -Verlag Bühl Baden

3 Z.-Wohnung mit Bad , Ofenheiz .,
gr . Balkon . neu herz er ., gute
Lage , in Karlsruhe geb , Miete
70 'M . Sucne in B.-Baden gleich »
werl Woihnung in schöner Lage .
ES BA . 3 1SO Fuhiei -Veil B.-Baden ,

4 Zimmerwohnung , evtl . mehr od
weniger , von älterem , solv . Ehe¬
paar in der Nane der Seen . Süd¬
deutschlands *u

' mieten gesucht .
Evtl . kann Wohnung in Mannheim
od . Umgebung in Tausch gegeb
werden . Angebote unter A. M 7654
Anzeigen -Freri2 . Mannheim . Post .
fach 57 . (38495)

Karlsruhe — Freiburg od . and Stadt
Südbadens . Geboten in Karlsruhe
mod ., sehr ge/äum . 4 Z .-Wohnung ,
beste Lage Gesucht schöne , ge
raumige 3 2 .-Wohnung 58471
Führer -Verlag Karlsruhe .

6 Zimmer -Wohnung , tonnlg , modern ,
m . Bad . Zentralheizung u . Madch .-
Zimm -er . Hochparterre , Nähe Holz -
haU 'tenpark Frankfurt , geq ühril .

"
Wohnung , evtl , kleines Einlamilien -
haus auf dem Lande zu lauschen .
Angebote unl . R ^846 an Arizeigen -
gesellschafi Frankfurt/Main , Roß¬
markt 10

6 8 Zimmerwohnung , ft.od , ges ,
evtl . Tausch m . 4 Zimmerwohnung
m Zentralheizung , {gl 55?9i Führer -
Verlag Karlsnjtie .

Immobilien

H«u ». mit od oh . Gart « n 1 Murg
. gesucht . 8 a rieh lung .

ä *A J5C ful >r# i . y » rlag ( astalt .
* » ^ . 1 F« mUi » pd « ^ tz r, Mannheirr ..

auch in we,t 8 : er Umgebung g «
^ Cht B;ete g )$ Tauich Kentenhaus

n si Argeoote unter
O M. 7639 Anzeigen -F' enz . Mer .n -
r' e Lnn._ Postfach 57,

!Priv » tsekr # IJirin. if selbständiger, , t . , .Ä - .

Stenotypistin , 1 Buchhalterin ) , ^Büro - J leit . Stei 'ung . mit _ höh Lchu - d ^ d . ' ^ üh .s .' ^el 'ag Kortrv ^ f

antängerir von Oroßhandelsynter -! u abgeschloss . Seru 'fsausbiidung 7—-Z Zimmerwohnung gebucht , evtl

nehmer . in <ar !sruhe sofort oder ', Ir oe : Text :!b ' anche , such » sien auch Uhterrr ete mit Küchenben .,

später benötigt . E R 37945 Führer - j » es Unzstande ha ber zu verind ' außerhalt Khe Z 59^47 ' Führer -

Verlag Karlsruhe . I S 59101 Führer -Ver lag Karlsruh « , ,1 Verlag Karlsruhe .

Dämenarmbanduh « Grünwinkel verl .
von Post bis Gasth z. Strauß . Ab -
ziru . Grünwinkel . Mörscher Sti 3 .

Damen -Armbenduhr an , 25 7 . 43 am
recht . Rheinufer zw . 3 u . 4 Uhr varl .
Abzug gegen Belohn . Knielingen .
Hermann -Köhl -Straße 14. | . Stock .

Aimbönduhr , gold von Endstalion
Durlach bis Bahnhof Durlach i . d
Straßenbahn verl . Da Andenk ., wird

g
ebet ., dieselbe geg . höh . Belohn ,
ei • Frau Lina Schmidt , Durlach .

Grötz in ger Str afte 30 , I., abzugeb .

Photo (Leica ) nr. Ledertasche verlor ,
au -f d . W* q Steinhaußerstr . . Feld¬
weg . Breite Straße . Stefanienbad
Beiertheim , Abzugeb . geg . hohe
Belohn . Karlsruhe , Gartenstr . 47, III .
oder Fundbüro Karlsruhe .

Tischchen mit Geldbetrag im Stadl -
garten Sonntag v . Hausgehilfin ver -
lore n Abzug im cundbüro Khe .

Mappe , rot , A l Monogramm , mit
100 mX u . sämtlichen Lebensmittel¬
marken verloren . Wiederbringer
erhalt Belohnung . Meldung unter
35739 Führer -Ve rlag Karlsruhe .

Kleiderkarte auf den Namtn Pflüger
lautend , verloren . Um Rückgabe

' wird gebeten sn die darauf ver¬
zeichnete Adresse oder an da »
Fundbüro Karlsruhe . (59265)

Brieftasche , braun , mit Geld . Bezug¬
scheinen g . Fahrtausweis 24. 7 , verl .
Abzugeb . gegen hohe Belohnung
im Fundbüro Karl sruhe . (59292)

Hülle vom Schirm , rot kariert , am
Donnerstag verl . Abzug , bei Blu »t,
Khe -Bulach , Maienweq .5.

Stoffgürtel , lila u bunte Seide , Sonn¬
tag vorm , Oststadi bis Ourlach u .
zurück verloren Abzug Karlsruhe ,
Roberd -Wagner Allee 47 I.

Halstuch gefunden 9 . 7 Dinge ! Sud
"
-

endstr 8a , Khe . 12—3 Um . (59159 )

Fotoapparat mit Ledertasche am
18. 7. an d . Hauptpost (Sttaßentt ) '
gefunden . Abzuholen ab 19 Uhr
Kh « , Götz , Sonnenstraße 6 .

Kraftfahrzeuge

Motorrad , 12$ ccm . 200 cem , 25ü ccm
oder größer ztj kaufen gesucht .
C3 59249 Führer -Verlag Karlsruhe .

PKW, stärker , für Lieferwagen oder
Bauernfghiwerk geeignet , verkauft
Autohaus WIpfler . Karlsruh ®. Fritz -
Todt -Strabe 47, Ruf 14.

Tiermarkt

Zug -Ochsen , prima , zu verkaufen .
Slhihflm Wanden 31

Wach - u . Schutzhund KU kivfin
sucht E 38560 Fuhrer -VtrlciQ Kh _

Dobermann -Rüde , schwarz -, ot . Ijtzhr.,
schönes Tier , la Stommbaum zu

_ _verk . S5 Ü91W Führer -Ve - ag Khe , '

1,0 Dtsch . Widdor , grr .u, 1,0 Disch .
Widder , weiß , Zungtier » , tatov/ .,
ges . Karl Bolz , Khe .. Kaiserstr . 103-

Entlaufen - Entftogm

Katz * . grau -weift , entlaufer .. Gorma -

nur gut « : Ug « von Kallsrunr g » . nia b .» c >̂ t» rbahnhot » b - ug , s » 0 .

zer da . »ofort os » - tpot » : k* ut - e « ' Oh - Khe , Karls . r « a osrteir » .

lieh zu erwerben gesucht . Angs - ; Wetiensittich , grün . 17. 7. entflogen ,

böte ar . Hermann Benninger , Cüi - • Aözug . gegen sehr gute Belohn ,

soldorl , Siegburger Straße . 165. \ Schwan . Khe .. Wielandtstr . 10,



Amtlich 0
Bekanntmachungen

Karlsruhe . Satr . Sonderzuteilung von
Fischdauerwaren . Die in der Zell
vom 26 . 7. bis 1. S. 43 anerkannten
lang -, Nacht *, Schwer - u . Schwerst *
arbciter erhalten Uber ihre Betriebe
je eine Dose Gelsardinen . Um die
erforderlichen Bezugscheine aus¬
stellen zu Können , reichen die Be¬
triebe den , ßrnährungsamt Abt . 3
des Landkreises , Karlsruhe . Beiert -
heimer Allee 3Ü, bis spätestens SC.
ds . Mts . eine Liste der in ( Betracht
kommenden empfangsberechtigten
Gefolgschattsmitgiieder ein . Emp¬
fangsberechtigt sind auch diejeni¬
gen anerkannten Zusatzempfanger ,
die in der obengenannten Zeit
wegen Krankheit oder Urlaub nicht
anwesend sind , oder als Selbstver¬
sorger keine Zulagekarten erhalten .
Der Bezugschein geht den Betrieben
nach Vorlage der Liste umgehend
zu . Der Bezug der Dauerfischwaren
erfolgt über die für den Verkauf
von solchen Waren zugelassenen
Verteiler . Die empfangsberechtigten
Gefolgschaftsmitglieder haben den
Stammabschnitt ihrer Zulagekarte
für die erste Woche der 52. Zu -
teilungsperiode zur Aufstellung der
List © derr ^ Betrieb abzuliefern . Der
Empfang erfolgt gegen Unterschrift
in der Liste . Die Liste und die
Stammabschnitte sind bis spätest
15. 8. 43 als Abrechnung hierher
vorzulegen .
In gleicher Weise erfolgt die An -
forderunq der Bezugscheine und
Verteilung f . die in Arbeitergemein -
schaftslagein untergebrachten Ar¬
beiter durch den Lagerführer .
Einzel berechtigte (Schmiede usw .)
erhalten auf Anforderung

' vom Er-
nährungsamt Abt . B einen Berech¬
tigungsschein .
Bei dieser Verteilung dürfen nur
Gefolgschaftsmitglieder berücksich¬
tigt werden , die hren Wohnsitz In
Baden haben . Karlsruhe , 24. 7. 43
Per Landrat — Ernährungsamt Abt . B,

Älbtalbahn . Vom 1. Oktober 1943 ab
wird der Fahrscheinverkauf In den
Zügen der Strecke Karlsruhe Alb
tal bis Ettlingen Stadt eingestellt .
Die Fahrausweise müssen vor An
tritt der Fahrt an den Fahrkarten
Schaltern gelöst werden . Fahrgäste ,
die ohne vorherige Lösung des
Fahrausweises den Zug besteigen ,
müssen die im § 15 (3) der Eisen¬
ba hn -Ve rk eh rso rdnun g festgesetz¬
ten Fa'hrpreisz 'uschläge bezahlen
Ausgenommen von dieser Rege¬
lung bleiben d >e schwach besetz¬
ten Früh - und Spätzüge , in denen
der Fahrscheinverkauf beibehalten
wird . Sie werden durch besondere
Ausgänge an den Schaltern be¬
kanntgegeben . Berlin , den 2. Juli
1943. Deutsche Eisenbahn -Betriebs -
Ges e 11sch a ft . Ac11en g e se Iisch af t ,

, OelgemSIde v gut . all . Meister Chaiselongue , gut erhalt ., gesucht .
j (Madonna mit K:nd >, 1 X 1.25 m, ' EIDS 59170 Führer -Verl . Karlsruhe ,für 8000 Xrt iL verkaufen S 59095 —r ~ —

„ , — 77̂jiihrftr y », ' , •Bettstelle , eis ., gut ern ., weiße , aus, _ruhrer -V» rlas Karlsmhe . .
gule m Hause qesucht . 3 59155

lappieh , 120 f. )' . versch . Lampen Führer -Verlag Karlsruhe .
?

5 M zu verk Gaurn , Khe ., Ad Melallb * !« zu kau ), ges . B M 3453lerslraße 22. etzt Querbau . j Führer -Verlag 3ruchsal .Helioten el . 45 M , 0 -Sportjacke , Kinderbett , eis ., geweht . B 592702
n ,

° m
i ,

D
B;? ade ° nzu L9 Führer -Verlag Karlsruh « .(Wolle ) 42, 2teil „ 1? M zu verk . 1

Bücher -Gestelle gesucht , Angabe : H.-Lackschuhe , Gr . 41, geg . Gr . 43 D.-Rad , Couch od . gut . Staubsauger ,Größe , Besuchszeit an LOhsen , zu tauschen , s : 59112 Führer -Ver - ! 110 V.. ges , Badeeinricht ., kompl .,JShfrin ge n i . B. | lag Karlsruhe I geboten , a 59197 Führer -Verl . Khe .
Grimms Märchen , mögl . Gesamt aus - Herrenschuhe , 2 Paar , Größe 39, g . Damenrad , gut erhalten , ges . geg .

B 59261 Führe . -Verlag Karlsruhe
' feder .Deckbett u . großer Zimmer

ü ~ rr . . — — Bodenlepplch , gut erh ., gesuchtZinkbadewanne 10 Iftl zu verk Zu gj 5881« Führ « r-Verlag Karlsruhe .ertragen SR 566? Funr . -V. Bruchsal 1 —
. .

' 1— rr Stores , zwei 2,50X1 .50. ml ! Ueb -er -" Üf. Ü; gardlnen zu kauf . q« , . 53 BR 5655
FührerBretten , pforzheimer Straße 57 b

Herzer . Verlag Bruchsal ,
H.-Fahrrad , gut erh . , 6hne 'Berei _für 65 R )X zu verkaufen . IS 59186

OelgemSIde ges ® mit kurz . Be¬
schreib . u . Prs . 5&8S3 F. -V. Khe

Kehl . Sprechzeiten bei de » NSV.
Kehi -Stadt . Die bisherigen Sprech¬
zeiten una der Verkauf von Gas¬
masken bei der NSV . Kehi -Stad !
werden von Freitags auf Donners¬
tags von 17—19 Uhr verlegt . Der
O rtsg rup p en a mt s lei te r.

Handelsregister
Karlsruhe . Amtsgericht (Baden ) . Für

die Angab , in ( ) kein © Gewähr !
Veränderungen : Einträge v . 19. 7.
1943. HRA . 670. Werner Goienflo
& Co ., vorm . Fritz Hetz in Karls¬
ruhe . (Krat tfahr zeug zube hörgroß ,
großhandlung , Robert -Wagner -
Allee 58) . Die Firma ist geändert
irr : Werner Gorenflo . Der Ge¬
schäft S'inihaber Werner Gorenflo
wohnt jetzt in Karlsruhe .
HRB. 2'5. Deutsche Bank Filiale
Karlsruhe , (Kaiserstraße 90) . Bank -
direkt oi Dr . Robert Frowein in
Bei in ist zurr . Vorst an d sm itg lie d e
bestellt . A la nicht eingetragen
wird bekannt gemacht : Die Ein¬
tragung im Handelsregister des
Amtsgerichts Berlin -Charlottenburg
ist erfolgt und i'm Deutschen
Reictvsanzeiger Nr . 152 vom 3 . Juli
194Z ^veröffentlicht .

Karlsruhe . Amtsgericht Äbt
~

A f .
Für die Angaben in (—) keine
Gewähr ! Veränderung : HRB 10
Eintrag vom 19. Juli 1942. Gas¬
fernversorgung Karlsruhe -Süd , G .
m . b . H. Ettlingen (Bau und Be¬

trieb von Gasfernversorgungs¬
anlagen ) . Frarrz Enderle ist nicht
mehr Geschäftsführer .

Kehl . Handelsregister . HRB 4 OZ 1
Firma Deutsche Bank . Filiale Kehl
mit dem Hauptsitz in Berlin . Bank -
direkter Dr . Robert Frowein In Ber¬
lin ist zum Vorstandsmitglied be¬
stellt . Die Veröffentlichung Ist in
der Nr . 152 des Deutschen Reichs -
anzeigers vom 3. Juli 1943 erfolgt . '
Kehl , 20. Juli 1943.. Amtsgericht *.

Oberkirch . Handelsregister . Amts¬
gericht Oberkirch . 19. 3uli 1943.
Veränderung . B Band III O . Z 8
„ Deutsche Bank Depositenkasse
Oberkirch " . Bankdirektor Dr . Ro¬
bert Frowein in Berlin ist zum
Vors tand s mit g IIe d bestellt . Als
n'icht eingetragen wird veröffent¬
licht : Die Eintragung im Handels¬
register des Gerichts der Haupt¬
niederlassung ist erfolgt und in
Nr . 152 des Deutschen Reichsan -
zeigers vom 3. Jul 'i 1943 bekannt
gemacht . Oberkirch , 19. Xi'f'i 1943

Euenheim . Neueintragung im Han¬
delsregister A Nlr. 72 vom 21. lull
1943 : Firma Karl Neu gart . Fabrik
für Präzisionsmechanik in Kippen¬
heim . Inhaber ist Karl Neugart ,
Kaufmann in Kippen he im . — Amts¬
gericht . (38815)

Füh rer -Verlag Karlsruhe . Zimmerbüfettuhr gesucht . ^ 58876
Fü hrer -Verla g Karlsruhe .

Markgrafens traße 25, part .

Herrenrad 55 # >f , pol Bettstefle '
. 7

'
.

""" " — — -
18 TM zu verkaufen Karlsruhe , B' deke V ,

kl
gesucht . S3 B 33542 Fuhrer -V. Khe .

Küche , Kohlenherd , Schlafzimmer
u . Couch od . Chaiselongue , gut
erhalt ., von jg . Ehepaar dring ,
zu kaufen gesucht . K ! 8341 Füh -
rer -Vertriebsst . Förch üb . Rastatt .

Krawattennadel , vergoid ., mit 8 Stei¬
nen für JlYt 180.— zu verkaufen .
Anzuseh Mittwoch von 11—12 Uhr .
Richard Biedermann , Karlsruhe ,
Akademiestraße 53. II . Stock .

KUchenbüfett , Tisch u Stühle , Gar¬
dinen gesucht . E 58834 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Fotoapparat , 9X12 , für Platten , Pack -
fifm u . Rollfilm , 80 JM zu verkauf .
E5 BR 3668 Führer -Verlag Karlsruhe .

1 bis 2 Auerhähne , ausgest . , einer Herd » k,®'i'nier' 9 'ut erhalt . ,gesucht ,
leicht beschüd . ! 0 u 20 XH 1. vkf . _ ? _ *??" Fuh . er -^ erlag Karlsruhe .
S 38641 Führer -Vermag Karlsruhe Herd , weiß , gut erhalten , gesucht .

Wäschekorb . versch !ie &b
'
, 10 .? » , 13 mil Preis FUhre ^-VeV-

Rohr -Krankenst 'uhl 6 %)t , Reg .-
Uhr 20 m , groß . Tisch 8 Ml zu
verk . Khe ., Zähringerstr . 56, 2 Tr.

Wohlmuth -Apparat zu verkaufen
Preis 130 Jttl . Feißkohl . Duriaoh ,
Possellstraße 17.

Scheckalben , versch ., 15 UM d . St . „

tri eb s teile Link enhe im .
Küchenherd , auch elektr .. v . 12köpf .

Familie dringend gesucht . BA.
3157 Führer -Verlag Baden -Baden .

Kohlenherd und Küchenbüfett , gut
erhalten . zu kauten gesucl
Ei 58936 Führer -Verlag Karlsruhe ,

zu vkf . Ei 59282 Führer -Verl . Khe . j Kohlenherd , kleiner , ges . Zuschr .
Kassenschrank , gut erh ., erstkl . Äus - i K. Kiefer , Grötzin gen , Werd6 rstr .12.

führung , 1 m ; 58X58 , 12 cm Stahl - jKohlenherd , gut erhalten , gesucht ,
wand zu verkaufen . KI K 388021 IS! 58760 Führer -Verlag Karlsruhe .
Führer -Verlag Karlsruh « . j* ochherd ,

~
elekk ., 110 od . 220 V.,

ein od . zwei Pla -tten , gesucht .
EJ K 38640 Führer -Verlag Khe

Herren -Friseur -Einrichtung , Steilig ,
massiv Eiche , für 4—5000 Mi sof
zu verkaufen . Böbbers . Strasburg Qasherd m . Backofen , gut erh .. ges(Eis .) , Feuergasse 4. (38812) rer. Piihrcr . Vorla « ^ arlenihaE3 . 58803 Führer -Verlag Karlsruhe .Hasenstall , 6 T., zu verk . Volk Khe Gasherd oder Gasbackofen ges !Goethe Straße 27. (59207) B 591-13 Führer -Verlag Karlsruhe .

Kaufgesuche
iEisschrank gesucht . E3 59118 Füh -
I rer -Vertag Karlsruhe
Kinderkorbs portwagen ru kaufenUniform (Luftwaffe ), Größe l .AS, f gesucht s RA. 58! -FUhrer -Ve ' -meinen Sohn ru kaufen gesucht | aiQ RastattEl AC 2543 Führer -Verlag Khe . iTi—3 1—

' —— . . . . .„ . . . „ . . . r -r- Kindersportwagen gesucht . C3 58756Uniform , Luftwaffe u. Flak gesucht . FUhrer -Verlaq Karlsruheo . Rohrbach , Khe ., _Stnederstr . 17. '

Mannschaftsfliegerdolch für meiner »!
Sohn ges . K 39082 Ptthr .-V, Khe . .- Rl- 73 Kindersportwagen , gut erhalten , zuKostüm , Bluse u . Kleid , Gr . 44, ge - j kamt gesucht Frau Gertrud Kurz,sucht , a 59126 Führer -Ver -I. Khe . j Obertsrot/Murgtal . Nr . 163

Kindersportwagen , gut erhalten , ge¬
sucht . 33 58761 Führer -Verlag Khe .

Brautkleid , weiß ., Gr . 4»2 od . groß . Kindersportwager . ru kaufen ges .
ges . H 59139 Führer -Veri . Khe . , 3 59234 Führer -Verlag Karlsruhe .

Brautkleid , weiß . Gr . 42. schlanke Kinderklappstuhl rü kaut
"
gesucht .Figur , sowie Schleier . Schuhe und Ei 58749 Führer -Verlao Karlsruhe

Strümpfe (G»r . 37) gesucht . IS 53758
Führer -Verlag Ka rlsruhe . Damenrad mit oder o Bereif , ges .

53 58759 Führer -Verlag Karlsruhe .Brautschleier , lang ., m. Kranz ges . - ^ , r- .
SS 59025 Führer -Verlag Karlsruhe . mit od . ohne Bereifung

—y — — j sofort zu kaufen gesucht . KS 58810Hochxeitsschleie » zu kaufen ges . ; Führer -Verla -g Karlsruhe .Kissel , Khe .. kogge ^ < ĥ 21̂ v . ^ „ , . ^ „ . ^ m | | Bereiturtg > ,D.-Wintermantel , Größe 40, dring . ; erhalt ., gesucht . E 38589 Führer -
gesucht . B ) S8973 Führ ^ V. Khe . ! Vertriebstelle Neudorf .

D.-Wintermantel , gut erh ., f. starke H.-Fahrrad . G ^ mmöphon m . Pla -tten
"
,Fig ., zu kaufen gesucht . 12 RA alles gut erh ., «zu kaufen gesucht .387 B Füh rer -Verlag Rastatt . ! Kmäditsch , Bruchsal , Kaiser str . 33.

Wintermäntel , gui erhalt ., für 4jähr . | Knabenrad gesucht
'

® 59030 Füh-
Bub , sowie für 3jä 'hr . Mädel zu rer -Veriag Karlsruhe .
5Ä 1957 FÜhrer ' WiiüT ^ rerh (Morke ^ nstrumenll .9 Buhi -Baden ._ _ gesucht , ts 53740 Führer -Verl Khe .Pelzmantel , neu , echtes Stück , gesr > ai\ a'. rc* coQn cjiihr \i i/ka «Klavier , g Jt erhaltenes , gesuent .Gr . 40- 4i ; El 58887 Fuhr .-V. Khe H 58„ ; Führer .Verlag K« r l>rUh* .Pe
0
'
r, ^ ,

, e ,
c -? ' ■ H Klavier gesucht IS 58974 Führer -BA Z1? i Führer -Verlag B- Baden . Verlag

Silberfuchs gesucht . S BA 3167 Puh ode ( F| Uge | i gebrauch , 2Urer -VTlaq Bada o -Badf ). , kau (en ge 5.uc hi ig ba . 36J FUh-
Hutstumpen . Velour , auch Filzhut , j rer -Verlag Rastatt .

m . » K
Ä BXÄTSDaxl 'anden , Kastenwörtstraße 32

H.-Anzug , mittl . Größe , sow . Dam .-
Sommerkleid , Gr . 40 . gesucht » EI
59230 Führer -Verlag Karlsruhe .

Amug (blau ), Sommermantel , Gr . 1,70,schT ., ges . S3 58784 Führer -Verl . Khe .
Anzüge , auch Einzelteile , Hemden ,

Schuhe , Kragen , Unterwäsche usw .
für ausländische Arbeiter laufend
zu kaufen gesucht . 23 38204 Führer -
Verlaq Karlsruhe .

Stiefelhose , senw . od . grau , g . erh ..

Mädchen gegen bar ges
K ) 59008 Führer -Verlag Karlsruhe

Klavier E !von Privat gesucht .
38543 Fü'h rer -Ver Iag Ka«rIs ru he

Radio , neu od . gut erhalten zu
kaufen gesucht . Preis bis 50T M .
Î 58902 Führer -Verlag Karlsruhe .

Radio , neu od . gebr ., auch reparat .-
bed ., gesucht KI 58711 Führe : -Ver .
Ifcg Karlsruhe .

Lautsprecher , Syst . perm . Dynarrilsch ,
ges . 53 59284 Führer -Verlag Khe

Güterrechtsregister
Karlsruhe . GUterrechtsregisierein -

trag vom 20. Juli 1943 GR . IUI/
2S6b . Harter Franz , Handelsver¬
treter , Karlsruhe und Irma geo
Hacker . Durch Vertrag vom 25. üurvl
1943 ist Gütertrennung vereinbart .
Amtsgericht Karlsruhe .

Karlsruhe . Genossenschaf tsregister
Amtsgericht Karlsruhe Abt . 1. Ein¬
trag vom 21. Juli 1943. Gen .-Reg
Band I Nr . 62 Ettlinger Baugilde ,
eingetragene Genossenschaft mit
beschränkter Haftpflicht In Ettlin¬
gen . Die Firma ist nach Beendi¬
gung der Liquidation erloschen .

Verkäufe
Trauerhut . eleg , f. 20 M zu verk

Ehrl er , Khe ., Rob .-Wagner -Allee3 £ .
Büfett , 400 (Eichen gesch/v ) ,

Tisch , Nußbaum , 100 7W zu verk .
Arvzm . Kuns thaus G räff , Karl -sr .

Sofa , antik , mit Roßhaar , neu auf¬
gearbeitet u . mit bedruckt . Leine
bezogen , tüf 450 r.RD/l zu verkauf .
E3 59239 Führer -Verlag Karlsruhe .

Krankentiseh 15 %M i \\ verkaufen
Sl 59263 Füh rer -Verlag Karlsruhe

ä Rohrstühle . Mahagoni , pol ., hand -
geschnitzt , tadellos er ha It .. dazu
Klapptischcher 220 M . Empire -
Divan 1C0 M / zu verk Badorf ,Karlsruhe , Fritz -Todt -Straße 47.

Bettgesteü , Sil , eich ., Rost etwas
def .. 15 M , 2fl . Gasherd ? m
zu verkaufen . Khe ., Zähringer -
Straß e 56,von 14— 15 Uhr .

'

Kinderbettchen , weiß , mit N4a-
traze , für 30 M zu verkaufen .
Eisele , Khe ., Waldhornstr . 52. IV.

ges . a 58802 Füh rer -Verlag
'

Khe
' Detektor od . Radio , gut . . 22C V.,

Ledorhot « u . sonstig « Kleider für 9er a 58849 Fü
6—8 Zährigen gesucht . 3 58734 Akkordeon gesucht . 2 59290 Führer -
Führer -Verlag Karlsruhe . ! Verlag Karlsruhe .

Kleidung f. Herren u. Damen , Kn¥ - !® fam 7,0 P hon '. 9'ute Apparatur , ges .
ben , Mädchen u . Kinder , *owiej -2 ! 59224 Füh rer -Verl ag Karlsruhe .
Wäsche und Schuhe kauft itets Tisch -Grammophon mit

"
Platten

-
get .Waltiher , Durla ch er Str . 79, Kha . j sj 58901 Füh rer -Vertag Karlsruhe .

Büromantel , weiß oder
"
braun , lür Koffergrammophon und alte

~
5chaM -

große schlanke Person gesucht . olatlen gesuent S >90 «? rührer -
g 58931 Führ » r-Ve r l̂ g Karlsruhe Verlag <arlsruhe .

Mantel , dunkelbl .. Gr . 46, od dunk - Sehallplatten ^ s t̂e,
^

- es . v . Musik -bl . Kleid , sow . Unterwäsche ges . ; jtudent Khe , Stelaniemtr 48, p .58790 Fuhrer -yerla .g Karl sruhe . ,zf . hharmonllta ad
^

AkkoraMn ISi
Wintermantel , H -Anzug u. Schuhe,i '0 ) Anfänger gesucht S Z MS37

Gr 40, gesucht . H l M2S4 Führer - ! Führer -Verlag Karlsruhe .
Verla g Karltru he . : Ziehharmonika , gut erhalten ,

~
gü .Brautschuhe , weiße , mit höh Abs , 3 m. Preis Z 53431 Führ -V. Khe .

Ges . ^ 58892 Pühi er -V. Khe . Ziehharmonika gesucht ä 58755Leinen - od . Lederschuhe , weiß . a . Pührer -Verlaq Karlsruhe
« .Uf ' cnw '

w
18

,59- Lssucht S ]Zichharmo ^ ika , iilT ^ 08 ädi
"
r58362 Führer -Verlag Karlsruh e . > klein , sot . ges . S ) 59175 ?Ohrer -

O.-Schuhe , Gr . 56 u D.-Filzhut od . 1 Verlag Khe oder Ruf 5663
Stümper . , grau gesucht . Sl 59144 ziehha,mo n lk .T 2reihfg

—
gul

^
iThT .Fuhrer -Verlag Karlsruhe . I ge , g 5? ??z Führer -Verlag KheD. .Sct . uhe . weiß . Seide

^
oder Bro - Handh . rÄSÄIlrirSöir

"
äfü ^ lhi ^ lT

u I V ge dreichörig , gut ernaiten . gesucht .Führer -Verlag Karlsruhe . > K 38547 FühJer -Venag Karlsruhe
0 .'Schuhe , Gr . 57 schwarze Pumps ,trompeten für umere ^

-
MuSkJ ^igesuc ht . E3 59048 Führer -Verl . Khe . ^ kauten ges . Jungvolk Kappel -

H.-Schuh « ed . -Stielet , Gr . 40—<1, ô <teck . - Shnleln 19/750
ges . S 5ZZ75 Fur .rer -Ve .iag Khe Noten gesucht . Kammermuslkwerlee

StraBenschuhe , Größe
"

44—45 und - KtavierauszOge Frau Berg , B.-
Arbeitshose gesucht . 'S S&941 : Bade n , Markgra ^en -stra ße 7.
Führer -Verlag Karlsruhe , Fernglas , la -gdglas . 12—I6fach Prls -

Wanderschuhe . Größe 43 od . 44, ki . :

gäbe (illustriert ) , neu oder anti - Kinder Sportwagen zu tauschen ,
gu arisch , ges . Fnau Dinner , Ra>m - ' Si 59184 Führ er -Vertag Karlsruhe ,
mersweiter ^ Ottenburg , Haus ^ . '

Herrensclinürschuhe G7 , ^ 5
~

oesucht ,Lehrgang der russischer Sprache oder gegen Gr . 44 iv tauschen .
(Toussaint -Langenscheidt ) gesucht . ! *3 58872 Führer -Verlag Karlsruhe .
IS 58742 Führer -Verlag Karlsruhe . !H..̂ h „ Urst !efel , hohe . g T 427 ^ ^ .'Briefmarken -Album , !eer , Großdtschl . i GefOcht gut erh . Küchenherd geg .
ges . Werner , Douglasstr . 13, III, ! Aufzahl . 59279 Führer -Verlag Khe .
Karlsruhe . Herrenstiefel , derb , Gr . 40/41, gebot .

Z'r. Ueberseekoffer , Hand - oder
Hutkoffer , evtl . Sommerkleider .
£*3 59150 rührer -Ve rlag Karlsruhe .

Damenrad , comp !., gr . ? adio zu '.au¬
schen gesucht b . Haag , Karlsruhe ,
Waldhorn Straße 60, IV, (59056)

D.-Rad , gr . Handtasche od . Staub¬
sauger ges ., 3odenteppicn , 2—3 m
geb . s>3 59198 Führer -Verlag Khe

lederschulranzen , guter , gebr ., ges . : Suche Frauen Stiefel Größe 40/41 . Damenfahrrad gesucht . Geb . Mäd -
Schüie , Karlsruhe -, Südliche Hilda - r ^ 5S728 Führer -Verlag Karlsruhe . j

" 'ohenmantel , 1-Z— 15 3. u . Damen
H.-Sohrstiefel , Gr . «5. sow . sj ! r -h. l schuhe , Größe i9 . 'S ) 59189 füh -Promenade S, Ruf 2969. W

Knaben -BUcherranzen , gut erhalten, ! Stubenwagen geg .
'

nur gut prft ! rer -Verlag Karlsruh e .
gesuetvt . H . Kutte rer , Khe . -Dax - Kindersportw . zu tauschen ges . iDamenfahrrad für berufstätige Fraul'anden , Taubenstraße 40. ^ 590&6 Führ er -Ver lag Karlsruhe > gesucht . &iete Wohlmuth -Appara -t .

Wer ändert Pelzmantel ? !S W 56637
Füh rer -Verlag Karlsruhe .

Frau , Junge , mit Kind (6 1.) sucht
Aufnahme , am liebsten in Landort
Nähe Karlsruhe . G3 59205 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Familie In St . Georgen l . Schw . mit
Tochter , die jetzt in Obertertia
kommt u . Abitur machen möchte ,
Ist bereit , ein Mädel , das In die -
seihe Klasse kommt u . gleiches
Ziei verfolgt , für Krieg -sdauer auf¬
zunehmen . 23 59220 Führer -Ver¬
lag Karlsruhe .

Theater

Einkauft * u. Handtasche , gut erh ., Ski - oder 8ergschuhe , Größe 40/411 E 58394 Führer -Verlag Karlsruhe
gesucht , a S6M1 Führer -Verl . Khe . ges Evtl . Tauten geg . Bademanl , D.-Fahrrad , gut erh ., geb ., Such *

Buekiaek » « « rhi ^ toRoo enhwor s 59059 POhrer -Ver .ag Karlsaine j Teppich - Brücke , B-ettumraodung
Verlag MÄ * .

S ®
Klelderschrank gez xßtervl ^ ^ I <* • < 0 ? !z « maide . Badorf . Kark -

Woblmuth -Ilektrliler -ADDarat ru kau - Sessel ru tauschen . (3 5906<5 FnM»-To<lt - StraBe ( ! .
»en gesucht 3 W 58815 F»hr 0 ,J Führer - Verlag Karltrvhe . 0 .- od . H.-F»hrrad , kompl . mit gut
Verlag Karlsruhe . iSchrank I. « nm .-OIVter u . t Flurgar - f rtV„

Bere ' fs ,v*, 91 -5 >«< ^ ie "? ,
Hi

"
Holzwand Verkleidung gesucht . S £ VeMaa

'
Kh

1
? 10- 12jS

'
r.

"
Knaien

' '
P-upoen WagenH 5M5C Führer -Verlag Karlsruhe . 3 Fuhrer -Verlag Khe . Schwebe .ba .hn u Sol .

füren ^ FensterT ^ jvt ertvT
"

gesuchTi Tischchen , Inemarvdermschleben ,
T 58649 Führer -Verlaa Karlsruhe geboten . Gesuent Hsr .dtasch -e od .ES i runrer verleg Karlsruhe . Oamenwäsche Gr 46/48 E ! 58707

Tretibenprette u. »eich !. , zweirSttr . Führer -Verlag Karl« rut>e
P
H
Ä ! rtri* b? T̂ re ^ üS l, ĥ im

B
iCI!? ," ,on « - ges . FeWttecher .t-urwar -vertrieos ^ el ,e Hu a ejitheim - Gitarre oder Fernrohr . IS 59070

Obstpresse , 200—500 Ltr. hallend , Führer -Verlao Karlsruhe
VZZIHZZ - Cou <h , gu , ®rh . , zu kaufen od . gegDaselbst Wirtschaftsofen z-u ver¬

kaufen . R-uf Gernsbach 450 .-
D.-Rad , mod . D.-Armbanduhr oder

I kompl . gu 't . w . Bett u . w . Waschk .
Obstpresse aesucht X O 38539 Füh- mit Marm . zu tauschen gesucht .rer -Ver lag Ka.rl'SPU'he . ^ 58958 Führer -Verlag Karlsruhe .
Boiler , elektr . , ca . 100 Liter inhalt , Sofa . Vertiko , geboten Skistiefel ,gesucht . Eduard Kühner , Sasbachl Gr . 41, u . Ballon -Fahrradbereifungbei Achern/Bader, . (38329'«! ges . Baden -Oos , Rhelnstr . 132.
Teigmaschine zu kauf , ges S B-R Bett , gut erh .. mit Matratzeneinsatz

3660 Führer -Verlag Bruchsal . j gebot . Ges . D - oa . h .-Fahrrad .
SHulenbohrmaschine , Münchnef h^ - I Sl u . 3369 an Führ .-Verl . Ottenburg

belblechschere . Amboß . schwerer 'Bett , weiß Schleiflack m . Schlaraft .Schraubstock . DIonier -Rohrstock z . j Aufleger . Bettwäsche . Handtücher ,kauf ges . CS S 38536 Führ .-V. Khe . H.-Taschen - u . Armban
'
duhi , Fotoap !~ geb

" ■
(176)

H.-Scl » WM >
Fahrrao . E . 58911 Führer -Verl . Khe .

Aufrugsanlag » , 200—500 lco Tra-g - : 6/9 m- ^6 dert . geo Gesucht H.-
kraft . gebraucht , zu kaufen ge - ; .

Gr *¥}
'1 SormT.erhose ,

sucht . ^ Adolf Spinn «
hof K.-G ., Ottenburg __

Holzbildhauer -Werkzeuae out erh « okhaarrnatratie . 3teh ., gut erholten .
nAt w c..-vk7« / \/J, .i geboten . Suche Kinderklappstühl - j K 58750 Führer -Verlag Karlsruheges .__ IS HJB791 Führe . -Ven Khe , » °°°°. mhi ^ .v « rl£ T 1 —

Bobschütten , Schwebebahn u . Sol
datenspiel , ta D 38627 Fü>hr .-V. Kt>e .

D.. oder H.-Rad geboten . Suche
1 Motorrad bis 125 ccm . Ei 38510
Führer -Verlag Karlsruhe .

Herren , oder Damenfahrrad gesucht .
Gebot . Puppenzl .nmer m Puppen -
mpbei . od . Nähkasten , 3teil . aus -
ziehbar . Sl 58800 Führer -Verl .

'
Khe .

Leichtmotorrad , gebr ., gut erhalten ,
gegen neue Binbaubadew ^ nne od .
Herd zu tausch , gesucht . E3 59104
Führer -Verlag Karlsruhe .

H.-Fahrrad geb ., • gesucht H.-Kleider
mögI . Anzug . Gr . 48' 50. E ; 589f| i
Führer -Verlag Karlsruhe .

H.-Rad geg er . H.-Armbanduhr od .
gut erh Nähmaschine zu tauschen
ges . Khe .. Heyner , Gebhardstr . 43 .

Fahrradbereitung , 28X1V » ges . Geb .
w . Schulranzen t . Mädch , od . Kna -
ben . Rastatt , Rob .-Gerspachstt . 42 .

Radtascher ., g erh ., oeb . Ges . Ruck -
sack . ES 58824 Führer -Verlag Khe .

Körbchen für Fahrrad u Sportwagen
gesucht . Geboten : Eindünstg 'läser .

Holzbearbeitungsmaschinen , gebr . .
S FUhrer

^
erKtQ ^ « . KlavIe . erslkL Instrument geboten ,

al '-ei Art (K-eIssXr « . Matralien . 2 Paai , sauber gegen Ges . la Kofier -Radio . Plattenspie -
Zirvken - Früt - Hobef u Dickten - WajmwasserspenOei , Junkers oder lei u , la Akkordeon , mindest . 120

sts Ksrsa - Ä
Ka59257 Führer -Verl ag Karlsruhe .

Eil
Basse und 2 Registei . E 58808

5899i Führer -Verlag Karlsruhe Radio , auch Volkse nptanger , ges .,
il .. itK. . ,n, k . i. 1 <SM1- L . MvMvi _ IStoret rr. Uebergardlner , ges . Geb . ; abei nur Netzgerät . 22« Volt . Biete

Ortlr ^ röfts
'
r I iVsrnen -Zackenkleio Wolle . Z RA , Lorer »2 4 Röhren -Apparat (Battaiie -

?uhe im ni • ! 3" ^ hr . r-Ver, ^ Ra . tatv | gerat ; dagec, . nebs , entspr . Autz .— — . ~r.~_ ir<,r, i . r - j — OnontbrUcks , Laulsprechei , Akt -L.. | ^ FUhrer -Veiag Karlsruhe .
i , ET

*
? »

e '
i - ' ! tu Tasche , elektr . Heizoter , geboten , jüadlo , Batt -Empt . geb . Get Foto .

FOtver -Verlag BUW-Baaen
"̂ ! f ^ ^ ^ plele , 12_D V neuz Vitrine . ; Rebien . Khe RitterstraBe 5, III

, u — nif - kt "vw ~n - 37 I t e " - , a / ; . '•®c,er -S1adttasche 1 4--^ Radio mH Lautsprecher , Siemens 4 R.J Mos « St »ei_ bis tu 200 Ur . gesucht «! Teppichlauter gesucht E 58785 ge & H.-Fahrrad (Markenr .l z . tau -E S9244 Führer -Vertag Karlsruhe . ! Führer -Verlag Karlsrufte
2—3 Ztr . Futterkartoffeln gesucht . jUnoleumteppIch gegen Knabenfahr -

Stet . Volk , Khe -. Goethestr . 27. i ^ao zu tauschen gesucht . E 58716
Viktoriawagen , Einspännet , neu od . ; .kithrer -Verlaq Karhrw >e .

gebraucht , jedoch In unbedingt Renaissance -Spieget . 2 m hoch , und
einwandfreiem Zustand , zu kaufen ; Stehlampe geb . Ges gut erh . D.-
gesucht . E V 3880'. Führer -Ver - j Fahrrad , Photo . Chaiselongue od .
lag Ka rlsruhe . | Waschtisch . E 58843 Führer -V. Khe

Sämaschine , 1.75 m groß , zu kf . ges Heizofen geboten . Gesucht gutes
E 59261 . Führer -Verlag Karlsruhe . Heizkissen , Alfeld , Khe .. Bismarck -

am « — — Stra ße 3. Anrus zw . Vil u 1 U.
Tausch iBad. gebf^ kompl . KohienfeuergT^■ iiimwt i ■iiimb ■ ! Hl— ■ geb Ges Staubsauget . 11(5 Voll .Schneiderkostüm , blau . Gr . 42 geb . ! E RA 38< Führer -Verlac RastattDamenfahrrad mit gut . Bereif , ges . in _ .Ällll ——

_ . . . .— — —
E R 38166 Führer -Verlag Karlsruhe .

Ba ^ ewanne , weiß emaih .. .aoelloa ,
HZ . . . n . u-n ~ Ji — örr ^ b'iT ebensolche Couch Zu tausch .Honanteldekleld , G 'öBe 42 20 » X . E 5t692 Führer -Verlac KarlsruheRennschuhe Gr . 40 4 M g » gen ;^ ----z— — — -— -— ——

Wecker zu I Ig 590- 4 FUhi .-V. Khs . ;H* rd/,
komb

,
©« «fKoftl * , mit Backot .,

£ — . , , ;■■■. — 7 ^ r , Koftee Service 1z Per « gebot . SucheSommerkleid Gr . 4< Dirndlrock geb Radio , All - odei W.-Strom , E 58745Suche lederne Stadttasche E 5872? Führer -Verlac KarlsruheFührer -Verlag Karlsruhe i

sehen . E 58863 Führer -Verlag Khe
Radio , sehr gut . geb . Ges . Gasback -

ofen . E 58883 Führer -Verlag Khe
Radios , defekte (auch ausl .) usw . zu

kauf . od . geg . Kleinempt zu tausch .
__ 3es . E 58698 Führer -Ve rlag Kh e .

_ . . , , w - ) — Ematlherd . gut erh . , weiß , geg eir »sBrautschleier u. Kram geb ., suche größerer , ru täusch E 38588 Füh-D.-Regenmantel , Gr , 44 E 59196 rei -Vertriebs teile NeudorfFührer -Verlag Karlsruhe rr. Backofen mit« ftrh npnTrauerkleider Wolle , versch Größe Proper, -Gashero zu tauschen de ?
hose HÄ oSh l

8
: /

(43) . g 5891C FUhrer -Verlag Khe jD.-Hausanzug , Gr . 42 eleg gebot ., pich zu tauschen E 58926 Führer -ges eleg Schuhe Gr 36' /-/37 u. ' Verlag Karlsruhe
Badeanzo6 S 59115 __Füh - ,V _ Kh_e_ Gatherd , MI , gesucht , evtiH 'eütehD.-Kletterweste , braun , g D -Win - geg 4t : junk . & Ruh-Gasherdtermantel . Größe 48. zu tauschen EG 3853! Führer -Veriag Karlsruhegesucht . E 5912« FÜhrer -V. Khe . — —̂ = :~ -—— — Gasherd , 2fl ., gut erh ., geg elektr .D.-Mantet , tchwarz Gr 4«— 44 ges . , Hero mit ein od . zwei Platten II »Biete Kinderwagen Stubenwagen od 220 V. zu tausch ges E

'
untsowie etwas Kinderwäsche '■** • " —

RA 365_ Führ er -Verlag Ras tat t
G 38639 an Führer -Verla g Khe .

R d . i, - . . i . i r = - Gashero mit Backoten , evtl . Kohlen -
h i k i

tchw ., Gr . 42 hero geben , Klavier neuere Ses -b 44 rrlcht getrag , geboten sei od Teppich ges evtl AutzSuche eoensoich .. Grötje 44— (4 . s FUhrer -Verlaq
'

KarlsruheD -Gummimaote ' geb Such « leich - , Kter , Sommermaxrtei Kraft H.-Le
" "

tt lrÄ L ' 3
dpr ^t'ipjfpi -̂ ,1 ai « qi . en, !»», evtl IaUsch geg Kinder - od . H.»cerstiere . Gr 41—43 geb . Suche Schuhe 5? S89S9 Fün .rer -V^ ri ichft

Koffergrammophon m . Platten u . D.-
Rad mit Gummi . 1 Reit defekt , zu
tausch , geg . Radio , Netzempf ., a .
getrennt . Khe .. Schwanenstr . 21, III .

Foto -Exaktö mit Belichtungsme -sser ,
großer Sixtus , beides sehr gut
erhah geboten Ges Akkordeon .
E 58951 Führer -Verlag Karlsruhe .

Photo , gut ., ges Gebot Hauszelt ,
gute Aktentasche (Leder ) m .Außen -
fächet . Fernglas 6x30 . E 58840
Führer -Verlag Karlsruhe .

Fotoapparat ges .. tausche dagegen
Schreibmaschine E F 38805 Führer -
Verlag Karlsruhe

8 .-Baden . Kurhaus . Gr. Bühnensaal .
18.30 Uhr „ Othello " .

Filmtheater
UFA-THEATER. 2. Woche ! Tagl . 5 CO,5.15, 7.30 Uhr . „ Lache ; . Bajazzo " mit

Paul Hörblger , Mon -Ik^ Burg , Ben -
jam 'ino Gig Ii . >ug . nicht zu g elass .

CAPITOl . Täglich 3 00. 5.10, 7.30 Uhr .
Mag da Schneider , Wolf Albach -
Retty in dem Wien - Film „ Zwei
glücklich e Mensch en ". Zug . n zug .

GLORIA : 2 Woche . 2.30. 5.00. 7.30 :
„ So ein Mädel vergißt man nicht ".
Spannende Handlung , lustige Situa¬
tionen , entzückende Musik , lugend

. nicht zugelassen .
PAH : 2. Woche . 2.45, 5 00 7.30 Uhr :

„ Symphonie eines Lebens ". H.Baur . H. Porten , G . Uhlen . H. Paul -
sen . Jugend nicht zuge Iassen .

RESI. „ Fahrt ins Abenteuer ", ein
heiterer Berlin -Film mit Winni Mar¬
kus . Hans Holt , Lucie Englisch ,Heinz Sa Ifen u . a . Beg . 2.45, 5.00,7.30 mit Kulturfilm und V/ochen -
schaaj . (7 .30 Uhr nume riert .;

ATLANTIK zeigt : „ Die weiße
Majestät " . Ein spannendes Berg¬
drama i Zugend verbot .

KAMMER-LICHTSPIELE zeigen : Harry
PIet In „ Menschen , Tiere , . Sensa¬
tionen " Beg 3.00. 5.15. 7.30 Uhr .
Jugena zugelassen .

RHE2&GCLD . Tä-gl . der neue P. Wes -
sely -Film „ Späte liebe " . Wochen¬
schau . Beginn 3.30, 5.45, 8.00 Uhr .
Jugendliche nicht zugelassen

SCH'AUBURG . Ab heute „ 5000 Mark
Belohnung ", Kriminallall . Wochen¬
schau . Beginn 3.30 , 5.45 8.00 Uhr .
Zugend I. nicht zuge lasser ^.

Durlach . Skala . Ab heute „ Die Jugend¬
sünde " . Wochenschau . Beg . 3.30.5.45. 8.00. Jugend nicht zugelassen .
Wiederaufführung .

Durlach . M.T. 5.00 und 7.30 Uhr : Der
schöne Musikfilm „ La Paloma " .
Dazu : Spielzeug — von Großen ge -
sehe n und Tonw . luge ndl . zu gel .

Durlach . Kammer . Tägl . 5 u . 7.30 Uhr ,
So . ab 3 Uhr Lustspiel „ Ich ver¬
traue Dir meine Frau an ". Dazu
der Kulturfilm und Wochenschau .
Jugendliche nicht , zugelassen

Rastatt . Resi ; Nur bis Donnerstag ,
heute 20 Uhr : Lustspiel „ Drunter
und drüber " .

Rastatt . Schloß -Lichtspiele zeigen nur
bis Donnerstag , täglich 20 Uhr .
„ Andalusische Nächte " . Jugend
zugelass . Wochenschau zu Beginn

zu den Fliegern !
und dar Flug -Modellbau ist sein»
ganze Begeisterung. Dazu braucht
er aber einen wasserfesten, färb*
losen Klebstoff ; deshalb hat er
heute audt ein Vorrecht aufUHU
DesAllesklebe »

WILLI BRAUN
Fabrik chemischer Erzeugnisse

FRANKFURT A. MAIN 17

O Wasch- n. Wasdi -Hilfsmltteln

O Reinigungsmitteln
für Industrie und Handel

G Mnnd- tmdZahapflcgemitteln

H .

r Nach der Stillzeit 1

Baden - Baden . Aur &tic - Lichtspiele .
„ Der große Schatten " . Tägilcr . 4 .31).7.30 Uhr . So . 2.00 . 4.30 7.30 Uni

Baden -Baden . Film -Palast . Ein neuer
Ganghofer -Ostermayr -Film Get Uta
„ Der Ochsenkrieg " . Täglich 4 30,
7 30 Uhr . So 2.00 4.30 7.30 Uhr .

B.-Baden . Kino des Westens . 19 .30
Uhr : „ Reifeneu Mädchen " .

Foto Kodak -Vollends 6X9 m. Leder -
tasche geboten Gesucht gutes
Damenrac nrrK Beielfung . 12) 59110
Füh rer -Verlag Karlsruhe

Double -Damcnarmbanduhr zu tausch .
gesucht geg Herren -Armbanduht .
Khe ., Soflensiraße % l, I

H.-Armbanduhr . 15 Steine . Ankerwerk ,Gl lederband geb . Ges . neu "» H.-
Fahrrad . SJ 58688 Führ er -Verlag Khe

H.-Armbanduhr geb ., ges kompl .
H.-Fahrrad . Ruf 9666 Kairteruhe .

Mähmaschine , gut erhalt ., geboten .
Suche gut erhaltenes Herrenrad .
ES 58712 Führer -Verlag Karlsruhe

Nähmaschine , gut erh . auch Staub¬
sauger , zu kaufen gesuch ;. evenW .
Kleid dagegen zu tauschen £3
385?? POihre . -Verlag Karlsruhe

ebensolchen Größe 42.
Führer -Verlag Karlsruhe .

® 38731 >5 -

Nähmaschi '̂ t füi Haushalt gesucht
unc gebe reparaturbedürftige
Schneldei -mascnint ab B , 5910t
Führer -Verlag Karlsruhe

Aktenmappe geg . gut erh MädcfC «
, Peddigrohr -Klnderwagon ; gut erh .,1 Windbluse IS—17 3 zl tauschen .

P« ll -Manl « t
"
tfhArvpr . elvw

—
s , u 1 ges 9uleh D--Wirvt» r7iantel , 42.44, Kh6 , Werderstr . Ii , IM., rectit ».• vtl j ^ ahluoo 2u tauscher . g M . Anzuseh ^ . zwischen I- .' ütvr .

JS
5»U8 Führer -Verlag Karlsruhe ^ ir. l^ ^ - t . ilVst ^ .p ^ Z^ hiS » .

"
Peddigrohrkinderwagen , gut erhalt ., 5,5 mm geg gleichen m 2ahienhgeboten . Suche Radio od . Couch . ! 3 m m̂ od . kleine ; (auch gebr .) zuS ! 59005 Führer -Verla g <a.rlsr >u>he . j t ausch Bezi <rks >sparkasse Bretten .

gebot ., ges ein Poster , cinefünst -
gläser u . neue Kochtöpfe od ein
gut . Sommer man tel , Gr 44, y . bl ,
Wollkleid , womöglich Wiener Ad .
53 38608 Führer -Verlag Karlsruhe .

Pelzjacke ges .. tausche evtl . auch
mit Schmuckwaren , evtl . Brillant -
schmuck , -a P 38646 Führer -Verl . Khe .

Pelzumhang (Maulwurf ) geboten ,suche Sel -seschreibmaschlne . S
59203 Führ e r-Verlaq Karlsruhe .

Anzug , Wäsche od . dgl . ^eb Otflz .«
Tuchhose , grau . ^ ng . f. m . Sohn ,1,72 m gesucht . S ! 1348 ,cü'hrer -Ver -
l.Sg Gernsbach ,

Korbkinderwagen , Zigarettenetui
gebot . Ges . versenkb . Nähma -
3chlne u . u .- od . Mädchenfahrrad .S1 59227 Fü'h-rer -Verlag Kar Isru 'he .

Kinderwagen , giut erti ., ges ., gebot ,
elektr . Bügeleisen od . Heizkissen ,120 Volt , beides gut erhalten . (S
59178 Füh rer -Verlag Ka rlsruhe

Anzug 120 M , H.-Ueberg . -Mantel ^
Tal*- ' 5 m - w ver,c - -oder > Khe ^ Breitestraße 110.

Kinderwagen , gut erh ., mögt . Korb -
od . Peddiorotir ges . biete D -
Sta ûbmantel . Gr . 42, Pumps , Gr . 37.Roh sei denk leid , Gr . 42, Kinder -

geg . Koffer und D.-Regenmantel (59096).
(Größe 42) ru tauschen , a 59269 Kinderwagen , , gut ethalt . (Ped -
Füh ' er -Verlag Karlsrune digröhr ) geb .. ges . gutes D.-Fahr -— — fad . Schw . Sommerschuhe . Gr . 40,Sportanzug , Gr. 48. gut erh ., zu kf .
ges .. evtl . kann Photo - Plattenappa¬
rat , 9x12 , itWt allem Zubehör In
Tausch gegeben werden . Haidt ,Khe .-Daxlanden . Kastenwörtstr 32.

mengf >a<s ) oder Na -chtgtas (Zeiß ,
Küchenherd . Oamanraö gesucht . ' !t 9n ,j ]£ ' c£ " J a5,ch<?

Sl S8939 Führer -Verlag g 5917 • fOI>r> r-Vari * g Kar^ ruha
iZZrnZtZZH Z7Z 1 ~ Schreibmaich ., neu od gebrauchsf ,Schlafzimmer , mod ., gut erh .. öis oe -au-rn 't ^ «e cfvKrör vzu 1000 m gesuch ! 3 5928S ^t)h .

9 es
^

crv' 3 5894« FOhr« --¥ Kh«_ (
ie ^-Ver |.ao Karlsruhe Sehrelbmaichlno . get « . noch gut

. . r ; — r , s 58997 POhi -V KheMädchenzimmer , sowie Schrank, '.r - r -—.. . . t rr 7 -
Couch und Klavier geweht . Sl g« ern ' Hsr , r„ Vav -
58873 lührer -Verlap Karlsruh Ve ^ ^ art

Klnderillnm . r, gut » rhatt .. gesucht Schreibtisch
"

?B 58864 FOhrer-Verlag l̂ rlwh « I ti , ohs wa ^ aschrk u Äegale
Wohnzimmerbüfeti zt kaurfer ges . ' » rh gss CHT590*1 POtwy -Vfrri Kn« .

Auguslc Stössör Ottenav (Miyg - Schr » lbtische u
'

so .n »t
'

BOromäbeT
t» l) , M « trieb »» . 12. I n» u^ . g « > s 6 385» Fuhrer -Vw -

B
»

,
ebor , US

r 9U L erh ' k
' ' ^

7
' ! ' • " tauschen evtl Autzahlung S

Herren ä nrus
J9

Grö6 !e « Tsm Führer -y . rlag Karlsruhe .
Führer -Verlag Karlsruhe Kinderkorbwagen mit Gummi gebot .

r
'
f e- — rz — D.-Fahrrad Einkochapparat .

Ac -5 . ..
52\ .geg f n , ol£ ho. ^ IS 56713 Führer -Verlao Karlsruheoder x ) zu tauschen .13 59200 —

Führer -Verlag Karlsruhe Kinderwagen u . Mädchenschuhe Gr .— 27 gebot Ges . t Sportwagen , gut
erhalten . Frau Basten . Pension
Sre 'lhaupv Herrena !b

geb ., gu 'te Fahrracfbereifg . ges .
S3 59021 Führer -Verlag Karlsruhe .

Kinderwagen , gut erh .. mit Wind¬
schutzscheibe u . Verdeck gegen
neue od . g<u>t erhalt . Nähmaschine

H.-lodenmantei , ne ŵ .. f . gr . »tatl !.u mit t̂ plgur ru tauschen gegen
A erh K êlder -sch 'ank s 59075
rührer -Verlag Karlsruhe

Büfetf zu kaufer » gesucht E? 5970^ _ ^ &/.isru >ve
Führer -Verlao Karlsruh © iRechenmaschine Thalei od sonst

Kommode , ki
'

frücne 'tcnrank Spie - W * ^ ika ' gesucht s 589M
ge4konsilschränkor >en . nied Ti. cn Karlsruhe
mit Hocker a-llet nejw oö s gut !Seid unc Stahlschränke » Mb auch
erhalten , gesucht &i: 5901^ Führer - umbnauchbare geget Kasse lau » )
Verlag Karlsruhe j fenc zv. kauter oes -ucha Angebote -

Kleiderschrank gesuebi S 5«868 ^ IĈ rnni rô
,
SJrö6 '

Führer -Verlag Karlsruhe 1 Moltke -St-i . 1G, Ruf ?7G6o
Kleidertehr » iTli uric Korrsmöä * gü . » " ich ' un .

IS 588^ Führer - KaJ-ij-mhe . ® ■̂ r|
kg

Wintermantel , gut erh .. f. 13—ISjähr .
Mädei geboten Suche Skianzug .Gr . 42—44 ev +t. a H.-Ski -Anzug .
23 59092 Füh rer -Vert ag Karlsruhe .

Kn.-Mäntelcher . für 4j geg . Mädchen -
marvte ! f Zj ru tauschen . K 59281
Führer -Verlag Karlsruhe

Pumps , bl« u . Gr 38 geg W . br .
oef rot . Größe 38Vk. ru tauschen .Khfe.-Rüppur i. Dobel -straße 11

Sportwegen geg . Woffklerd od . Ko-
sJföm z'u tauschen gesucht , st
B>0 1076 Föhrer -Verleg B'ühl

Sportwagen geb ., ges . Leiterwagen
St !khe ! Ludw .-Wllhel 'mstr , 7 Khe

Reisekorb od . Koffer ges . Geboten
Herrenhut Gr . 57 oder Stumpen .
S3 59259 Füh rer -Verlag Karlsruhe .

Bühl . Lichtspielhaus . Ab heute Mo .
bis einseht . l>o . tägl . 2 Vorstellun¬

gen um 5 Uht ü , abends um 7.30
Uhr , ,Dle goldene Stadt " .

Achern . Tivoli -Lichtspiele . Dienstag
bis Donnerstag , „ Fräulein Frech -
dach ?" . Lustspiet . Wochenschau
Jugendverb Ab Fei tag . 30. 7
„ Die goldent Stadt " . /

Veranstaltungen
CENTRAt -PALAST Karlsruhe . Heute

19.30 U-hr des große humoristische
Klasseprogramm mit Hans Wienert ,
Meisler moderner Groteske . Harra
vor « Salon !, das Kraft wunder Jlse
Steffen , Tempo - Spring - Akrobatik
LaureUa . Blaslik - Sensation und
weitere Klasserruimnern . Kapelle
Fredd > Martens . (38735)

REGINA Karlsruh * . Ca bar et . Variete ,
Programmantang tSgi 19 . 30 Uhr .
Mitt \* l Sonnt nachm . 15 .30 Uht

A

Geschäftliche
Ernpfehlun gen

2 Knaben - Lederbiicherranzon gegenD.-Kleid Gr . 42 od . Wäsche zu tau -
schen . ^ 58766 Führer -Verlag Khe .

Mädchenschulranzen , Leder , gebot .
Ges . led . Akten - od . gr . Mädch .-
schulimappe . ia 58870 Führ .-V. Khe

Einkaufstasche , stabil , schön gege . .
Kinderdreirad zu tausch , s 58896
Führer -Verlag Ka rlsruhe

Tennisschläger geb . Ges . Schaftstie -
bei Gr 42. ia 58825 Führer - Verl . Khe

Gartenschlauch , 12 m, betriebsfertig ,geg . gute Fahrradbereifung ^es .53 G 38607 Führer -Verlag Karlsruhe ,
Wäsche * und Wecifselstrom - Motor ,220 V., gebot , geg . gut . Gasherd

Eis - oder elektrisch . Kühlschrank ,
Gleichstrom , zu tauschen . CS BA
3178 Füh rer -Verlag Baden - Baden

Vermischtes
Zigarren -Herstellungs -Kontingent In

Höhe - von 150 kg oder mehr , von
bestehender Firma zu pachten od .Zu kaufen gesucht . Welterbellete -
run -g der Kundschaft wird unbe¬
dingt zugesichert . Alle weiteren
Übernahmebedingungen nach
-gegenseitiger Vereinbarung auf
Strer >g reeller Grurwilage . Sl 38763
Führer -Verlao Karlsruhe

Kohlenschlacker . können waggon -
rinde,dr . lr . d , gJ erhalt .. g^ uchT . 9ra ' L' sl LS

Geboter . Eihdünstgläse . K M004 ^ ungial bezog ®., v/e,d » n . El 3826»
PuSier -Vwla ^ Karttruhe - » r-Verlag Karlsruh »

KlnderU ^ ^ I, ,

limmertisch , evti mit Stütvlen undljrnrr rr-"- r—r zrNachttischen « -. (we .!IV gesucht iKä̂ m " c '; ln ®V gesucht .
E ) 5883< Rihrar -Varla « j. . f

^Ühre -̂Veria ^ Kansrjh « .
ZimiMrUsch , gvl • rhal !» n. 70 a . 1'0 N4

,
n"'a " hin * . 5J '

^ kau ' ? ? '
cm , gesucht E C- A 294/ führ . r- Bpuch, # l 3chön "
Verlag Gaggenau . > t>ornsir Bß 6 13t

Ausziehtisch , - Stüh ', od . < kf ^
erhalten ges .

ges s 5890.' Führer -Verlag Khe ' ptthr « , -Verlag Karlsruh e

Ohrenset . » I. Kleiderschrank , Kar- P
®

,̂
W E h9m

tott « llciste große .. . Herrenhosen

11 Pfd . Federn , Halbdaunen K 12
J» t , 5 Pfd . ?ede rn K 10 M zu ;
v» rk . Bl 59045 Führer -Verl . Khe !

gesucht is S8938 führer -V. Kh« SkhorheltsschlUss « ! {StecksoWUssei ,
i -i — - — — ^ — ! Wohnungswüchtery auch einzeln ,

?! L .
od

r .l C°
wc zv kâu 9 f ' ges SE J83?-< Pl>tw.-Verlag Khe

_ ® . Wh f -Vrtn ■ Karitruh « . ' . -̂ . . ^
- . , . , tü

-, r as ,e -icMnge
'
rTöd .Couch und Bodenteppich gesucht . Rasierrne «se gesucht ? 59062

E C 38625 Führer -Verlag KairlsruheJ Führe ' -Ve-.' ia^ KV ;sruhe

Damenschuht Pumps Gl 35 (Bdlly ) ,el -eg .. rvlcht getrager ., geg »er - guterts . Kln-dersportwagef ; zm tausch .
B - 59231 Fü-hrer -Verlag Karlsruhe

Gesuch . Fiel schwoll Njd -e+üet u Um andorr , oei Gar -
j od « Sommerkleid . Gl 40 KM971 : Knaom -aniUgen .

Fl>h.r» i -vertag Karl » ruh6 _ . s ^ 18- FUhrw -Vena ; KatItruh « .

D.-Schuhe , eleg schvt . Gröfse 39^ .
geger Sportschuh « zu tauschen ,
IS 59280 rührer -Verlag Karlsru he

D.«Sommerschuh «*, hell , Gr 41 Block -
abs . , noch n. geh ., geg er Herren -
Halbschuhe . schw . Gr . 43, zu tau -
sehen CS 58684 FO'Krer -VertaQ Khe

Ledersommerschuhe , bl .. Gr 39/40 ,
gebot Ges gleichw Gi . 37. sch \x>. ;Led er schuhe , gut erh .. Gr 37, geb ,
Gesucht gleichw . od . Pumps , Gr . 37.
SS 58754 Führer -Vertag Karlsruhe ,

Puppenwage * geboten , ges . Kinder -
drei reo . ££ P 38544 Führer -V. Khe .

Hein such . Beruhet In kleinet Land -
wirtsch . og in sons <i klein . Betrieb .

_ u . - . IS' 58921 Führer -Verläc KarlsruheP
r, : n

W
T ^ od̂ ra ^ nt » . «marbel ^ gl v, AH. m^ i Schritts .

Rohrstiefe : (Gifirwnlji Größe 42/43 .
B 58731 Führer -Vertefi Karfsruht »

get 12 59241 Füh rer -Verlag Khe .
Wer übernimmt den Trarvsport eines

Holunder , Fütei » gebot . Gesuch } | chlaliimmen v Met2 nach Baden -
SterM 'isiergläsei E 1 S892t Führer -
Verlag Karlsruhe .

Kinder -Dreirad gesucht , geboten qt .
zwelrädr . Handwagen od , H.-Fahr¬
rad od H.« od . D.-Armbanduhr
geq entsprech , Aufzahlung . S
59006 Führer -Verlao Karlsruhe

Baden / Angebote an K M., Baden -
Bader », Stetanlenstrafre 23, i

Beiladung . Wer nimmt mit von Brei¬
ten nach Karlsruhe gr . Schließkorb
groß . Koffei , Kiste urvcr Paketef
Bl 5923& Führer -Verlag Karlsruhe .

Damenrad , sehr gut . gebot . Polster¬
sessel und Rauchtisch gesucht .
C3 58890 Füh rer -Ve rmag Karlsru he .

Damenfährrad , kompl ., iwM gut Be¬
reif ges .. qebot . Photo , 6X9 , evtl .

Herrenhalbschuhe , Gr 38, geboten .
Suche Knaben -Bücher ranzen gl
58850 Füh rer -Verlag Karlsruhe .

H.'Halbschuhe , Größe 40, schwarz ,
Leder geg D.-Halbschuhe Gr . l anzug . Marengo , mit gestreifter ! . legt ' von Karlsruhe nach Lauter -zi tauschen gesuch . »5? 59153 Hose mittlere Fig -ur B 59010 Füh - bacl - fc Schramberg mit ? Ang . an

Schneiderin , tüchtl -ge , von drei be¬
rufstätig Damen gesucht 09 59199
Führer -Verlag Karlsruh e

Büro -Bedan ' — Karrrlnen -Waren — Fri¬
seur -bedarf — Körperpflegemittel —
Briet - , Soldbuch - Kennkarten -tasch .
att Gioßunternehmei zu verk . S*of .
lieferbar . Vertreter -Zentrale E. H

o- Sänget , B.-Bade n Wllhelmstraße 2.
Paroüet Spar Kohle ! Kohle , Gas und

Strom müssen heute vor allem un¬
sere , Wehrmacht dienen — also
auch der Herstellung wichtiger
pharmazeutischer Präparate für dl
Vol 'ksgesundheit Wer Kohle spart ,
trägt dazu bei . BAUER & CIE ., Ber¬
lin . Seit Jahrzehnten bekannt für
hochwertige Präparate auf äem
Gebiete der Körperkräfthgunq und
der Vorbeugung gegen Anstek -
kung bei Erkältungen und Grippe
Fortschritt baut auf Fortschritt auf !

Ceresan und Morkit machen das
Saatgut drllltertlg ; es ist geschützt
gegen Pilzkrankhelten und Vogel
fraß . Ceresan -Trocken » u . Ceresan
Naßbeize sind die langjährig be¬
währten ' Belzmlttel zur Beirung v .
Roggen , Welzen , Gerste Hafer ,sowie airch für Rüben , Erbsen , Boh¬
nen und andere Sämereien . Außer¬
dem fördern die Ceres an -Beizen
die Keim - u . Trletotcraft . Morkit Ist
ein staubförmiges Schutzmittel ge¬
gen Vogelfraß und in der Anwen¬
dung genau so einfach wie Cere -
san -Trockenbelze . Es verschmutzt
weder Säck © noch Drillmaschine .Es ruft keine Kelm -schädlgungen u.
Auflautverzögerungen hervor .
„ Bayer "

, I.G Farben Industrie A.G .,
Pflanzenschntzabtellg ., Leverkusen .

Wenn Sie der . guten Crem -Ellocar
aufgebraucht haben , dann werfen
Sie bitte den leeren Topf nicht
fort . Für un » Ist et wertvoll I Ge¬
ben Sie den selb , mir dem Deckel
^ >rem Händler zurück welcher
alle lee ». Eltocar -Crem »Töpte »am -
meft und an uns zur Neufüllung
weitergibt , Dacfurch werden wejt -
voüde Rohstoffe una Arbeitskräfte
gespah und Sie erhalt , um so frü -
!>ei eine PacJcunq hochwertige
Crem -EMocai .

Wer übernimmt Beiladung v, - Möbel
von Karlsruh * ruach Philippsburg ?
K. Gargel . Khe . . Bannwaldallee 42

m . Belichtungsmesser , od . Herren - [Wer nimmt neues Schlafzimmer (zer -

Fuhre ' -Veria ^ Karlsruhe :er -Ve '"lec Karlsruhe Moosmann , Khe ., Lohfeldstraße 20.

Keine Wurmlage mehr , die dem
Winzer Sorge bereitem Nlrosan
a»l* Spritz - ocfer -Stäubemittel
Ode .- als Kupfernlrosan - Spritz -
odei StäTJbemittel hält Jedes
Wurmauftreten zurück . Nlrosan
ha ? keiner , nachteiligen Einfluß
aur die Entwicklung der Rebe ,
die Reite der Trauben und den
Ausbau de * Weine Es verhält
sich völlig rveutrai gegen übet
de » Pflanze . Das Wachstum er¬
leidet kein « Störung , der natür¬
liche Reifevorgang der Trauben
wlrc günstig beeinflußt „ Bayer " ,
I. G . Farben Industrie , AG , Pfl an -
zenschutz -Abteilung Leverkusen .

Dei Privatpatient findet besten Ver¬
sicherungsschutz für die Kosten
von Krankhelten bei , der privaJen
Krankenversicherung ! Schreiben
Sit sofort an Vereinigte Kranker, -
Versicherung * A.G . landesdirektipn
Pforzheim . (S*9y 4)

CITRETTEN

ein anerkannter
fortfehritt in de»
5 äuglin g sc rn ahrung

Chemische Fabrik
JOH . A . BENCKISER G . M . B. H.

Ludwigshafen am Rhein

Veiten Seklienz
Poststr. 2 . Ptorzhelm , Ruf 7790

empfiehlt preiswert :
Kinderholzbettstellen
Sportwagenfußsäcke

Schonerdecken
uraschesiotib - • Handtuchstotfe

T E R 0 M A L
KLEBT IDEAL 1

An - und Verkauf von gebr . Möbeln ,Herden und Öfen . K. Weidemann ,Kapellenstr . 52, Karlsruhe .
Selbstbinder , getrag ., saubere , 10

cm breit , werden in Albefsia -
Druc kkn '

o p f-Krawa 11en um g e a rb e it-
dus -' Schulz . Inh . Ernst Finken -
Mer. Karis -f, I. B., Herrenstr . 24^

Aud
zel 'i

Hausfrauen ! Die Selbstanfertigung
neuer oder Änderung alter Gar¬
derobe sofort spielend leicht mit
der hervorragenden Zuschnelde -
hiile „ Ideal " (für alte Modehefte
roh Schnittbogen für jede Größe )6.00 und „ Der Gute Schnitt " (32
Modellbildbogen und ca . 400 Ein -
zelschnitte für groß und klein )JVH 5.00. sowie . .100 Hüte In der
Tüte " ges . gesch . (für jeden die
richtige Kopfbedeckung ) ML 2.50,zus . große Kombi nationsaus gäbe
komplett JiU 13.50, Nachnahme
ffilt 0.75 mehr . Einmalige Anschaf¬
fung fürs ganze Leben

"
Mach Neu

aus Alt . — Jetzt noch lieferbar .
Walter Jtsemann . Hannover 20,Postfach 631.

„ Was bäckt Erika ?" — Döhler -Spar -
rezept Nr . 4 : Einfache Obsttorte . .1 El, 100 9 Zucker . 1 Tasse Milch
und 200 q Mehl mit Vz Beutel „ Döh *
Ier B«ackfein " — mehr zu nehmen
wäre Verschwendung — vermischt ,sehr gut verrühren . 400 g Rhabar »
ber (auch andere Früchte ) mit
2 Eßlöffeln Semmelbrösei u . 2 Eß-
löffeln Zucker vermengen u . unter
den Teka geben . Die Masse wird

. In eine gefettete Springform ge¬füllt und mit , ,Döh !er Vanillin -
Zucker " bestreut ; bei mittlerer
Hitze 40 Minuten backen . Weitere
Dö hier -Spar rezepte folgen . Aus¬
schneiden — aufheben !

Sie sparen Zucker , wenn Sie die
bisher üblichen Vorschriften rur
Bereitung einiger Oetker Puddingeein wenig ändern : Nehmen Sie
einmal zu Dr. Oetker Fruttina -
Pudding nur 75 g Zucker , das
»ino 4 schwach gehäufte Eßlöffel ,und zu Dr . Oetker Vanille , Pud¬
ding 40 g = 2 schwach gehäufteEßlöffel Zucker , Sie werden keii -
nen großen Unterschied feststel¬
len . denn In bekien Fällen setzt
sich dei Wohlgeschmack , den
jedei Oetker Pudding hat , zurvollen Zufriedenheit durch . In
Friedens zeiten wird ma » natür¬lich zum alten guten Rezept Zu¬
rückkehren , aber jetzt im Kriech
geht es sehr gut auch so . im
übrigen sind natürlich alle Oetker
Puddinge nach wie vor eine sehr
geschätzte Ergänzung der täg¬lichen Kost , die von AM und Jung
gleich gern genommen wird .
t >r . August Oetker , Bielefeld .

Kreis Bruchsal

Friseurgeschäft Hans Maurer , Philipps ^
bürg , Ad .-Httler .Straße 26. Meiner
Kundschaft zur Kenntnis , daß vom
3.—9. August unser Damensalon ab¬
schlössen ist .
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